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OTTS-Top -48 der Schülerinnen und Schüler 

Göbecke mit bestem Ergebnis 
In Norderstedt (TTVSHl fanden die Bundes­ 
ranglistenturniere DTTB-Top 48 der Schüle­ 
rinnen und Schüler statt. Dabei waren Lisa 
Göbecke <DJK Biederitzl, Lia Markl (SV Ale­ 
mania Riestedtl, Simon Frank (SV 1889 AI­ 
tenweddingenl und Oliver Lange (TTC Wol­ 
mirstedtl unter der Betreuung von Landes­ 
trainerin Linda Renner und Mario Breier. 
Mit Rang 8 bei den Schülerinnen A gelang Li­ 
sa Göbecke das beste Ergebnis aus TTVSA­ 
Sicht. Auch Rang 44 für Lia Markl bestätigte 
ihre Nachnominierung als Vierte der Mittel­ 
deutschen B-Rangliste. 

Bei seinem ersten Deutschlandturnier ver­ 
diente sich Si mon Frank den Respekt der 
Konkurrenz und belegte einen sehr guten 
Rang 26. Auch Oliver Lange steigerte sich im 
Turnierverlauf und Trainer Mario Breier 
konnte Rang 45 als Endplatzierung notieren. 
Sieger bei den Schülern wurde Vincent Senk­ 
beil (TTVNl vor Karl Zimmermann (SÄTTVl 
und Felix Köhler (PTTVl. Siegerin bei den 
Schülerinnen wurde Laura Kaim (HETTV) vor 
Naomi Pranjkovic (ByTTV) und Katharina 
Bondarenko-Getz <TTTV). 
Mit dem erreichten Ergebnis hatte sich Lisa 

OTTS-Top Lt8 der Mädchen und Jungen 

Reising erreichte Platz 12 
Sehr gute Ergebnisse konnte die TTVSA De­ 
legation beim Top 48-Turnier der Jugend in 
Biberach nach Abschluss der Wettkämpfe 
vorweisen. Drei Teilnehmer für das DTTB­ 
Top 24 Turnier mit Luisa Reising (SV Alema­ 
nia Riestedtl, Yannick Sprengel (TTE Halle) 
sowie Darius Heyden <DJK Biederitzl sind die 
stolze Bilanz. 
Yannick verdiente sich seinen Startplatz mit 
einer ganz starken Leistung in der Vorrun­ 
dengruppe H und einer Bilanz von 4:1. Sein 
3:0-Sieg gegen Niclas Reindl (Bayern) sowie 
ein Erfolg gegen Dennis Llorca öffneten die 
Tür zum Einzug in die nächste Runde weit. 
Trotzdem verdient es Hochachtung, wie er 
auch die vermeintlich leichteren Spiele ge­ 
gen Stange G+amburq) und Heß <Thüringen) 
sicher nach Hause brachte. Damit vier Siege 
gegen eine Niederlage, besser konnte das 
Turnier nicht starten. 
Mit Darius Heyden startete ein weiterer Spie­ 
ler mit Erfolgsaussichten in das Turnier. Ge- 

gen den stärksten Gegner der Gruppe, Hör­ 
mann aus Bayern, der letztendlich Gesamt­ 
Zweiter wurde, gab es erstmal nix zu holen. 
Auch Tom Mykietyn aus dem Westdeutschen 
Verband erwies sich als zu stark. Aber mit Er­ 
folgen von Darius über Kanan (Berlin), 
Schaufler (BaWÜ) und Rose (Hessen) rückte 
er das Bild wiederzurecht und erspielte sich 
den Einzug in die Mittelgruppe und somit die 
Chance, um die Plätze 17 bis 32 zu kämpfen. 
Noch etwas erfolgreicher als die Jungen prä­ 
sentierte sich Luisa Reising (SV Alemania 
Riestedt). Mit vier Siegen aus den Vorrun­ 
denspielen erfüllte sie die Vorgaben des Trai­ 
nerteams vollumfänglich. Besonders erwäh­ 
nenswert ihr Sieg über Ayumu Tsutsui (Hes­ 
sen), die erfolgreich in der Regionalliga auf 
Punktejagd geht, während Luisa in der Ober­ 
liga erfolgreich spielt. Eine knappe Niederla­ 
ge gegen die Thüringerin Tischenko standen 
Siege gegen Hasters (Niedersathsen), Strau­ 
be (WTTV) und Plätz (TTVMV) gegenüber. 
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Usa Göbecke 

Göbecke für das DTTB-Top 24 qualifiziert, 
welches vom 24. bis 25.11.2018 in Dillingen 
stattfand. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Starter und 
vielen Dank an alle involvierten Helfer! 

Damit zog sie als Gruppenzweite in die Zwi­ 
schenrunde ein und nahm ihren Sieg gegen 
Tsutsui auch noch mit. 
Pia Gottschalk verkaufte sich in ihrem ersten 
Jugendturnier ebenfalls sehr stark. Ein Sieg 
gegen Annika Links aus der Pfalz und zwei 
knappe 2:3 Niederlagen lassen Hoffnung auf 
die nächste Teilnahme machen. 
Nach guten Spielen erwiesen sich die Gegner 
für Yannick diesmal noch etwas zu stark und 
er kam auf Rang 16. Darius erreichte mit ei­ 
nem Sieg und. einer Niederlage in der Zwi­ 
schenrunde sowie seinem abschließenden 
Erfolg gegen Schapiro (WTTV) noch Rang 23 
und hat so denkbar knapp das Top 24 er­ 
reicht. Luisa belegte in der Zwischengruppe 
Rang drei und erreichte nach zwei knappen 
Niederlagen abschließend das beste Ergeb­ 
nis der TTVSA-Delegation mit Rang 12. Pia 
kam nach zwei langen Wettkampf tagen auf 
Rang 45 ein und verkaufte sich ebenfalls 
sehr gut. 
Landestrainerin Linda Renner und Betreuer 
Tim Aschenbrenner waren mit allen gezeig­ 
ten Leistungen hochzufrieden und freuten 
sich auf die nächsten Aufgaben beim DTTB­ 
Top 24-Turnier in Dillingen (Bayern). 
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TTVSA-Talentkader-Lehrgang in Riestedt 

Ein gelungenes und intensives Wochenende 
Am Wochenende 29./30.10. versammelten 
sich 15 Bambinis aus 13 Vereinen des TTVSA 
im Alter von 7 bis 11 Jahren in Riestedt, um 
sich unter der Leitung von Linda Renner wei­ 
ter zu verbessern. Hierbei wurden techni­ 
sche und taktische Grundsteine gelegt und 
ausgeweitet, um unseren jüngsten Nach­ 
wuchs zu fördern. In diversen Übungen 
konnten sich die Kinder verbessern, Spaß 
haben und am Ende reflektieren. 
Alles in allem war es für alle ein gelungenes 
und intensives Wochenende, das nach Wie­ 
derholung ruft. Einen großen Dank an alle 
Helfer, darunter Wolfgang Schleiff, Tim 
Aschenbrenner Bernhard Hedig, Toni Römer, 
Luisa Reising, Hannes Römer, Lang Vu Nhu 
und dem Ausrichter SV Alemania Riestedt! 
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Die Teilnehmer und Betreuer beim Bambini-Lehrgang in Riestedt 

Sachsen 
Geschäftsstelle: Sächsischer Tischtennis-Verband, Lohrmannstraße 20, 01237 Dresden, Tel. 
03 51/ ~667 69 70, Fax: 03 51/~667 6971, E-Mail: SaechsTTV@t-anline.de, Homepage: www.sttv.de 

Pressewart: Axel Franke, Conrad-Clauß-Str. 25, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel. 0 3723/~ 7178 p, 
03 71/81203M d, E-Mail: fronke@sttv.de 
tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Chemnitz, Leipzig 

DTTB-Top ~8 der Schüler U15 

Platz 2 für Karl Zimmermann 
Beim Top L,8-Bundesranglistenturnier der 
Schüler U15 in Norderstedt (Schieswig-Hol­ 
stein) erzielte Karl Zimmermann von der SG 
BlauWeiß Reichenbach mit dem 2. Platz das 
überragende Ergebnis. Auch Robert Haufe 
vom TTC Eibe Dresden spielte ein sehr star­ 
kes Turnier und wurde am Ende Siebenter. 
Beide Spieler qualifizierten sich damit für das 
Top 2L,-Bundesranglistenturnier, welches am 
2L,./25.11.2018 in Dillingen (Bayern) stattfand. 
Der Vorstand und der Jugendauschuss gra­ 
tulieren Kar! und Robert, sowie ihren Trai­ 
nern und Vereinen recht herzlich zu diesen 
sehr guten sportlichen Leistungen. 
Mit Platz 21 spielte aber auch Leonie Hilde­ 
brandt vom TSV 1862 Radeburg ein gutes 
Turnier und verpasste damit ganz knapp die 
Qualifikation für das Top 2L,-Turnier. Auch 
dazu herzlichen Glückwunsch. 
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Karl Zimmermann 
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Landesranglisten der 
Seniorinnen und Senioren 
Folgende Seniorinnen und Senioren haben 
sich bei den Landesranglistenturnieren mit 
ihren Platzierungen für die LandeseinzeI­ 
meisterschaften qualifiziert: 
Seniorinnen ~O 
1. Anja Täubner mc Freitall 
2. Claudia Gaida (SV Dresden-Mitte 19501 
3. Nicole Fricke (E5V Lok Zwickaul 
~. Jitka Pierschel (T5V 1888 Falkenau) 
5. Antje Stock (SV Rot-Weiß Treuern 
6. Jana Hahn (SG Aufbau Chernnitz) 
7. Diana Manja me Neukirchi 
8. Grit Scheuring rrrv 1990 Wurzen) 
Seniorinnen 50 
1. Sylvia Rittig mv 19~8 Hohndorfl 
2. Petra Wendt (SV Uniklinikum Dresdenl 
3. Kerstin Langer ITSG Markkleebergl 
~. Katrin Beyer (HC Neukirchi 
5. Astrid Harke ITSG Markkleebergl 
6. Rita Zeche I (Erzqebirq. SV Eibenstock) 
7. Katrin Roch (5G Aufbau Chemnitz) 
8. Ute Umlauft (TSV Theegarten PACTEC Dresden) 
Seniorinnen 60 
1. Ina Fließbach (SV Geithainl 
2. Pet ra Büchler (ESV Lok Zwickaul 
3. Evelin Dathe (üöbelner SV Vorwärtsl 
~. Margot Mühle (TTC ~9 Freitall 
5. Monika Brüning msv HW Tannenberg) 
6. Doris Hentzschel (TTC Holzhausenl 
Senioren ~O 
1. Torsten Dathe (üöbelner SV Vorwärtsl 
2. Tobias Thiel (SV Motor Mickten-Dresdenl 
3. Andrij Mindergasov (SV Dresden-Mitte 19501 
~. Torsten Gaida (SV Motor Mickten-Dresdenl 
S. Christian-Andreas Nack (SV Dresden-Mitte 19501 

6. Patrick Neumann (TTV Neugersdorf 901 
7. Oliver Mann (SV WBG Medizin Bornal 
8. Rene Kummer (Post SV Dippoldiswaldel 
Senioren 50 
1. Olaf Dathe 18SC Freiberq) 
2. Tom Wolfram (sG BW Reichenbachl 
3. sven Feustel (TTC Holzhausen) 
~. Ronny Feistel (SV Remsei 
5. Torsten Hanke (SV Dresden-Mitte 19501 
6. Hartrnut Kuhn (LTTV Leutzscher Füchsel 
7. steffen Arnold (SV schneebergl 
8. Ernst Friedrich (Post SV Görlitzl 
Senioren 60 
1. Wolfgang Umbescheidt (SV Dresden-Mitte 19501 
2. Thomas Pol heim (sG Vielau 071 
3. Werner Gündel (SV Fronberg schreiersgrünl 
~. Jürgen Hinkelmann (SV Grün-Weiß Niederwiesal 
5. Uwe Roth (SV Rernse) 
6. Heiko schenck (sG Clara-Zetkin Leipzigl 
7. Peter Petters (SV Loschwitz Dresdenl 
8. Michael Hottas (sG Wiednitz/Heidel 
Senioren 65 
1. Holger staskiewicz (TTV 19~8 Hohndorfl 
2. Karl-Heinz Barthel (TTV 19~8 Hohndorfl 
3. Matthias Flickinger (MSV Bautzen O~I 
~. Uwe Wingeyer mv 19~8 Hohndorfl 
5. Johannes Heinze (TTV 73 Großenhainl 
6. Joachim Kahl (Post SV Görlitzl 
7. Gerd-Reiner Handrik(TTC Neukireh) 
8. Jörg Meißner mv 1990 Wurzen) 
Senioren 70 
1. Roland Stephan (SV Eintracht t.eipziq-Süd) 
2. Reinhard Hentschel (SV Eintracht l.eipziq-Sud) 
3. Henning Burkert (TTVG Oederan-Falkenaul 
~. Victor Voscoboinic (SV Eintracht Leipzig-Südl 
5. Jürgen Köthe (TTV Rot-Weiß Scheibenbergl 
6. Joachim Kunz (sG Vielau 071 
7. Rainer Schilling (SV Blau-Weiß Neschwitzl 
8. Ulrich Krampf (TTsV Kirschau/Sohlandl 
Senioren 75 
1. Harry Büttner (TTV 19~8 Hohndorfl 
2. Dietmar Graul (SV Borsdorfl 
3. Günter Fraunheim (SV Kubschütz) 
~. Wolfgang schmidt (SV Remsei 
5. Manfred Hauke (ASV Zwickaul 
6. Rainer Knarr (SV Groitzschl 
7. Dietmar Polte (SV ECkardtsbergl 
8. Rainer Scholz (Post SV Dippoldiswalde) 
Senioren 80 
1. Rolf Schubert (Tus Ebersdorfl 
2. Lothar Hauptmann (TTC Eibe Dresdenl 
3. Klaus-Peter Erkel (SV Füchse Uhsmannsdorfl 
~. Siegfried Thomas (5G Motor Wilsdruffl 
5. Christoph Walther (TTV Blau-Weiß Zschachwitzl 
6. Manfred Helmke (SV Eintracht l.eipzlq-Sud) 
7. Anton Ulbricht IB5V 68 Sebnitz) 
8. Dietmar Pornitz (Post SV Telekom Oschatzl 
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Bundesranglistenturnier Top Lt8 der Damen und Herren 

Spielerische Klasse sehr hoch 
Es war die erwartet schwere Veranstaltung, 
das Bundesranglistenturnier der Damen und 
Herren in Waldfischbach. Die beiden Starter 
des TTVSA, Luisa Reising (SV Alemania Rie­ 
stedt) und Alexander Pazdyka (MSV Hett­ 
stedt) gaben alles und erkämpften sich in der 

Vorrunde auch jeweils einen Sieg. So hatte 
Alexander gegen Robert Kempe (Branden­ 
burq) die Oberhand behalten und Luisa ging 
im Spiel gegen Jenny Kunze (Brandenburq) 
ebenfalls als Siegerin vom Tisch. Die anderen 
Spiele sahen jeweils den Gegner als Sieger. 

Starteten für den TTVSA: Luisa Reising 
(SV Alemania Riestedt) und Alexander 
Pazdyka (MSV Hettstedt) 

Coach Tim Aschenbrenner konnte trotzdem 
vollsten Einsatz in allen Spielen bestätigen. 
Die spielerische Klasse der bis zur Bundesli­ 
ga aktiven Spielerinnen und Spieler war sehr 
hoch. Sieger wurden Tanja Krämer (TTBW) 
und Tobias Hippier (TTVN). 

Deutschlandpokal der Senioren in Simmern 

Den olympischen Gedanken teilte jeder 
Zur 12. Auflage des Deutschlandpokals, wei­ 
che die drittgrößte Veranstaltung der Senio­ 
ren im Bereich des DTTB ist, fuhren je eine 
Damen- und Herrenmannschaft des TTVSA 
nach Simmern in den Hunsrück. Gegen die 
starken Gegner im Damen- sowie im Herren­ 
bereich war schwer anzukommen, aber den 
olympischen Gedanken teilte jeder. 
Die Herren spielten in drei Gruppen mit je­ 
weils drei Mannschaften und die Damen in 
zwei Gruppen mit jeweils fünf Mannschaften 
um die begehrten Plätze. Leider fehlten in 
diesem Jahr einige Verbände. 
Die Damenmannschaft mit Elvira Herrmann, 
Karin Gebauer, Ilona Söfftge, Heidemarie Zen­ 
ger und Bärbel Kleber musste in der Gruppe 
mit Bayern, Hessen, Rheinland und Schles­ 
wig-Holstein antreten. Gleich das erste Spiel 
gegen Schleswig-Holstein konnte mit 1,:2 ge­ 
wonnen werden. Gegen die stark aufspielen­ 
den Rheinländer unterlagen Herrmann 1:3 
und das Doppel HerrmannjGebauer knapp mit 
2:3 zum Endstand DA Das Spiel gegen Hes­ 
sen war deutlich mit DA verloren. Bayern 
trumpfte auch auf und es gab knappe Ergeb­ 
nisse mit 1:3 für Gebauer und im Doppel Zen­ 
gerjSöfftge mit 1:3. Als Gruppenvierte musste 
um die Platzierungen der Plätze 7 und 8 qe- 

gen Baden-Württemberg gekämpft werden. 
Spannung pur, denn Herrmann unterlag im er­ 
sten Spiel 0:3, danach folgten zwei Spiele mit 
Ausgang Gebauer 3:2 in Verlängerung und 
Söfftge mit 3:1. Spielstand somit 2:1 für den 
TTVSA. Das Doppel ZengerjSöfftge unterlag 
dann leider in drei Sätzen jeweils knapp und 
Gebauer und Herrmann mussten ihren Gegne­ 
rinnen auch zum Sieg gratulieren. Endstand 
somit 2A und der 8. Platz war das Ergebnis. 
Die Herrenmannschaft mit Peter Erbeie, 
Wolfram Schütze, Wolfgang Minners und 
Dieter Würker-Friedel hatte es noch schwe­ 
rer und kamen in der Gruppe gegen die Hes­ 
sen und Pfalz. Beider Spiele gingen DA aus. 

Lediglich Schütze konnte ein Spiel mit 1:3 
verbuchen. Im Platzierungsspiel um Platz 8 
und 9 unterlagen sie 1 A gegen Schleswig­ 
Holstein. Schütze konnte 3:2 punkten, unter­ 
lag im zweiten Spiel 1:3 und das Doppel 
SchützejMinners verlor im 1,. Satz in der Ver­ 
längerung mit 12:11, das Spiel. 
Pokalsieger wurde bei den Damen die Mann­ 
schaft aus Sachsen und bei den Herren die 
Mannschaft vom Westdeutschen TT-Ver­ 
band. Aus zwölf Verbänden, die in diesem 
Jahr teilnahmen, konnte die Auswahlmann­ 
schaft des TTVSA den 6. Platz belegen. 
Alles in allem war es eine gelungene Veran­ 
staltung beim VfR Simmern. 

Das Team der TTVSA­ 
Senioren belegte in 
der Gesamtwertung 
den 6. Platz 
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Siegerehrung bei der Landesrangliste der Damen Siegerehrung bei der Landesrangliste der Herren 

Landesrangliste der Damen und Herren 

Spannende Spiele gab es an beiden Tagen 
Kurzfristig war der SV Kalbe/Milde mit seiner 
Halle als Ausrichter der LRL der Damen und 
Herren eingesprungen. Dafür recht herzli­ 
chen Dank. Spannende Spiele gab es an bei­ 
den Tagen zu sehen. Bei den Damen setzte 
sich Luisa Reising (SV Alemania Riestedtl vor 
Lisa Göbecke und Leonie Gottschalk tbelde 
DJK Biederitzl durch. Bei den Herren gab es 
einen Hettstedter Doppelerfolg durch Alex­ 
ander Pazdyka und Robert Ross vor Darius 
Heyden (DJK Biederitzl. 

Ergebnisse 
Damen: 1. Luisa Reising (Alern. Riestedt/11:0 Spiele/ 
~~:~ Sätze), 2. usa G~becke (DJK Biederitz/10:1/ ~0:8), 
3. Leonie GottschalkJDJK Biederitz/8:3/3S:23), ~. Ve­ 
rena Zimmermann (51 Turbo 90 Dessau/7:~/33:19), S. 
Marion Vollmer (HC .~örde Magdeburg/6:S/31 :22), 6. 
Christina Wirth (Auftiau Schwerz/6:5/28:26), 7. Laura 
Krüger (Alern. Rieste~t/5:6/27:26), 8. Luisa Hellwig (SV 
Altenweddingen/S:6/20:29), 9. Lena Reckziegel (Alern. 
Riestedt/~:7/22:31), 1 . Helene Flader nsv Tangermün- 
de/3:8/17:371, 11. tolles IConcordia Rogätz/1 :10/ 
5A2), 12. Wiebke nsv Tangermünde/0:11/9A~). 

SV Alemania Riestedt 

Schulmeisterschaft des SV Alemania Riestedt 

Herren: 1. Alexander Pazdyka (MSV Hettstedt/10:1/ 
~1:16), 2. Robert Roß (MSV Hettstedt/10:1/~2:21), 3. 
Darius Heyden (DJK Biederitz/8:3/~0:19), ~. Jens Köh­ 
ler (He Börde Magdeburg/8:3/37:25). 5. Richard Köh­ 
ler ITTC Börde Magdeburg/7:~/3~:21), 6. Klaidas Bara­ 
nauskas {DJK Biederitz/5:6/31:3~1, 7. Christian Tschen­ 
se {SV Zörbig/~:7/27:361, 8. Justin Huszti (DJK Biede­ 
ritz/3:8/26:37), 9. Paul Günther (MSV Hettstedt/3:8/ 
22:37), 10. Andre Bünger {Eintracht Diesdorf/3:8/ 
21:36),11. Maik Hoffmann (SG EisdorF/3:8/18:38), 12. 
Pascal Stumm (Aufbau Schwerz/2:9/19:38). 

Siegerehrung 
beim Grund­ 
schulcup in 
Riestedt 

Der Grundschulcup war ein voller Erfolg 
Gerade einmal sechs Jahre alt ist Magdalena 
Boogk. So ganz klappt es noch nicht mit der 
perfekten Handhabung des Tischtennis­ 
Schlägers. Und dennoch hat die junge Sport­ 
lerin jede Menge Spaß, das ist ihr anzusehen. 
So wie der kleinen Grillenbergerin ging und 
geht es wohl allen Mädchen und Jungen, die 
beim Finale der neu ins Leben gerufenen 
Schulmeisterschaft des SV Alemania Rie­ 
stedt mit dabei waren. Manche von ihnen 
zeigten schon beachtliches Können. 
Am Ende ging der Sieg in der Gesamtwertung 
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an die Mannschaft der Grundschule "Am Ro­ 
sarium" in Sangerhausen. Zweiter wurde das 
Team aus der Grundschule Riestedt, die näch­ 
sten Plätze belegten die Schulen aus Allstedt 
und Oberröblingen. "Auch eine Reihe guter 
Einzelleistungen waren zu bewundern", sagt 
Bernhard Hedig von Alemania Riestedt, der 
als Wettkampfleiter fungierte, im Nachgang. 
Bei den Mädchen aus der ersten Klasse sieg­ 
te Leni Vogler aus Riestedt, während sich bei 
der zweiten Klasse Paula Malek aus Sanger­ 
hausen durchsetzte. Bei den Jungen siegten 

Leif Duda und Lasse Müller. Die jeweils Erst­ 
platzierten qualifizierten sich direkt für das 
Kreisfinale der Minimeisterschaften. 
"Viele Mütter und Väter staunten nicht 
schlecht, mit welcher Begeisterung ihre Kin­ 
der mit dem Schläger umgingen. Wir hofFen, 
dass möglichst viele Kinder über die Schul­ 
AG oder direkt den Weg zu unserem Verein 
Finden", so Hedig, selbst Nachwuchstrainer 
in Riestedt. Insgesamt waren 250 Kinder bei 
den Schulausscheiden im Vorfeld des Finales 
an den Tischen aktiv. Quelle: MZ 



8. Landessporttag in Halle 

Überraschungen gab es keine 
Am 23.09.18 fand der 8. Landessporttag in 
Halle statt. Hier wurden der Zeitraum 201~ bis 
2018 (2017) abgerechnet und neue Beschlüs­ 
se für Satzung und "Ordnungen" getroffen. 
Dieter Hebenstreit, Detlev Pöls und Konrad 
Richter vertraten den TTVSA und stimmten zu 
den eingereichten Beschlüssen ab. Gleich vor­ 
weg: Überraschungen gab es keine! 

Verbandsarbeit 
- Es gibt weniger Vereine, dafür mehr Mit­ 
glieder (der TTVSA hat 95 Mitglieder weni­ 
ger gegenüber dem Vorjahr!). 

- Im aktuellen Ranking der Sportarten des 
LSB rangiert der TTVSA nunmehr auf Platz 
30 - nach Leistungsgesichtspunkten. Aus­ 
schlaggebend sind die fehlenden "höhe­ 
ren" Erfolge - die viele Punkte bringen 
(Deutsche Meisterschaften, Erfolge bei 
EM, WM, OS) auch die sinkende Zahl an 
Mitgliedern wirkt sich nicht positiv auf das 
Ranking des TTVSA innerhalb der Sportver­ 
bände aus. 

Sportschule Osterburg 
- In die Sportschule Osterburg wird sehr viel 
investiert, u.a. ist geplant die Schwimm­ 
halle zu sanieren. 

- Zur Auslastung der Sportschule werden 
Veranstaltungstermine der Verbände drin­ 
gend gesucht. 

- Wegen des sinkenden Interesses der Verei­ 
ne, regionale und überregionale Veranstal­ 
tungen durchzuführen, wurde vorgeschla­ 
gen, wichtige zentrale Veranstaltungen 
nach Osterburg zu ziehen. Verpflegung 
und Übernachtung wären dann gesichert. 
Ein Vorschlag über den diskutiert werden 
sollte 

- Ich favorisiere die Ausrichtung durch unse­ 
re Vereine, abwechselnd in den Regionen. 

- Einige Turniere in Osterburg auszurichten 
ist eine Lösung. Für mich wäre es kein gu­ 
tes Zeichen, wenn wir alle Turniere zukünf­ 
tig in Osterburg austragen, weil die Bereit­ 
schaft in den Vereinen fehlt! 

Übungsleiter, Schiedsrichter, 
Satzung 
- Absolut unbefriedigend ist die sinkende 
Zahl der Übungsleiter und Schiedsrichter 

- Wie auch im TTVSA! Die Satzung und Ord­ 
nungen des LSB wurden aktualisiert. Hier 
sind Themen wie Datenschutz, Kindes­ 
wohl, Gleichstellung, Good-Governance 
üncl. Gegen Doping, Rassismus), mehr To­ 
leranz und Integration und Inklusion (Men­ 
schen mit Behinderungen) eingearbeitet. 

- Diese Arbeit steht auch uns bevor und 
muss zum nächsten Verbandstag themati­ 
siert werden. 

Wahlen 
- Wegen des hohen Stellenwertes wurde die 

Position als Good-Governance-Beauftrag­ 
ter neu zur Wahl gestellt und Prof. Dr. Wulf 
Diepenbrock wurde als neuer Good-Gover­ 
nance-Beauftragter das Vertrauen ausge­ 
sprochen. 

- Neuer/alter Präsident des LSB wurde und 

bleibt Andreas Silbersack, dem wir zu sei­ 
ner Wiederwahl gratulieren und, gemein­ 
sam mit dem neuen Präsidium, viel Erfolg 
wünschen. 

Zusammenfassung 
Warum lege ich Wert auf diese Informatio­ 
nen? Einfach weil es uns alle betrifft! 
- Es wird immer Sportler geben die sich 
mehr oder auch weniger entsprechend ih­ 
res zur Verfügung stehenden Zeitlimits en­ 
gagieren. Hier können wir uns nur bei den 
"Aktiven" in unseren Vereinen bedanken, 
ob als Trainer, Schiedsrichter oder Funktio­ 
när. Ohne sie würden wir auf verlorenen 
Posten stehen. 

- Deshalb müssen wir mit Euch gemeinsam 
Lösungen erarbeiten, die es möglich ma­ 
chen, neue Mitglieder zu gewinnen. Sport­ 
lerinnen und Sportler müssen verstehen 
das neben dem Spaß am Spiel auch ein ge­ 
wisses Maß an Organisation notwendig ist, 
auch dafür braucht es engagierte Sportle­ 
rinnen und Sportler in den Vereinen. Dann 
finden sich auch Ausrichter für zentrale 
Turniere in den Regionen. 

- Dazu gehört auch, dass wir mehr engagier­ 
te und selbstbewusste Schiedsrichter 
brauchen, die nicht nur bei Turnieren im 
Heimatverein ihre Bereitschaft erklären, 
als Schiedsrichter zu fungieren. 

- Wir brauchen mehr engagierte Trainerin­ 
nen und Trainer mit einer aktuellen Ausbil­ 
dung, die auch praktisch tätig sind. Nur mit 
modernen Methoden und Spaß bei der Sa­ 
che können wir Kinder mit ihren Eltern für 
uns gewinnen. Wir wollen beim LSB zu den 
Aktivposten zählen, die mit Kennzahlen in 
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Bambini-Lehrgang in Riestedt 
1~ Kinder der Jahrgänge 2006 bis 2011 
waren der Einladung von Landestraine­ 
rin Linda Renner zum 1. Bambinilehr­ 
gang nach Riestedt gefolgt und hatten 
drei Tage lang sichtlich Spaß an dem 
anspruchsvollen Programm. Neben der 
ständigen Verbesserung der Grund­ 
techniken standen sowohl taktische als 
auch technische Feinheiten mit auf 
dem Lehrgangsplan. Dafür hatte der 
SV Alemania Riestedt einen Teil seiner 
Halle zur Verfügung gestellt in der par­ 
allel das Finale des Grundschulcups am 
Sonntag stattfand. Zahlreiche Eltern 
fanden den Weg und konnten sich 
gleich vom gelungenen Praxistraining 
überzeugen. Neben dem bewährtem 
Trainerteam um die Stützpunkttrainer 
standen mit Chris Orlowski und Toni 
Römer als neuem Bundesfreiwilligen­ 
dienstier des TTVSA auch genügend 
Trainer zur Verfügung, die zusammen 
mit den Kindern an neuen Inhalten und 
der Verbesserung arbeiteten. Auch für 
die Starter der Mitteldeutschen Rangli­ 
ste stellte dieser Lehrgang die Vorbe­ 
reitung auf einen Saisonhöhepunkt dar. 
Der Lehrgang diente auch der Vorberei­ 
tung der besten Schülerinnen und 
Schüler der Altersklasse B zur Mittel­ 
deutschen Rangliste B. 

der Statistik aber auch mit Leistungen 
glänzen - und höhere Zuschüsse zugespro­ 
chen bekommen. 

Es muss auch für uns heißen: Mitten drin, 
statt nur dabei! Deshalb lasst uns darüber 
reden - aber auch Lösungen für alle The­ 
men finden. Bitte macht alle mit! 

Euer Kortrad Richter 

Mitteldeutsche Rangliste der Schüler U13 

Hervorragende Ergebnisse 
Mit Rang eins durch Oliver Lange nTC Wol­ 
mirstedt) bei den Schülern und Rang zwei 
durch Laura Bernhardt (TSV Griebo) bei den 
Schülerinnen gelangen zwei Platzierungen 
auf dem Siegerpodest. Auch alle anderen 
Starter spielten hervorragend und gaben bei 
dem Turnier in der WEMA-Halle in Aschersle­ 
ben ihr Bestes. Landestrainerin Linda Renner 
und Präsident Konrad Richter konnten sich 
sowohl von den guten Bedingungen als auch 
von den guten Wettkämpfen vor Ort über­ 
zeugen. 

Ergebnisse 
Schüler-B-Einzel: 1. Oliver Lange (TTC Wolmirstedt/8:1 
Spiele/25:7 Sätze), 2. Till Berbig (TTC 1951 Weimar/7:2/ 
2L.:10l, 3. Niclas Piechotta (SV SR Hohenstein-E./6:3/ 
22:12), 4. Elias Vilser (SV SCHOTT Jena/6:3/23:13), 5. 
Luca Sukau ITSV 1891 Breitenworbis/6:3/21:14), 6. 
Erik Balazs (SG Blau-Weiß Reichenbach/5Aj17:14), 7. 
Ferdinand Kasperski (SV SCHOTT Jena/4:5/14:20l, 8. 
Michael Geißler (VfB Ottersleben/2:7/10:22), 9. Johan 
Jäger (TSG Markkleeberg/1 :8/4:24), 10. Taavi Rudolf 
(Alemania Riestedt/O:9/3:27l. 
Schülerinnen-B-Einzel: 1. Miaorui Wang (BSC Rapid 
Chemnitz/8:1/2S:61, 2. Laura Bernhard ITSV Griebe/ 
7:2/23:71, 3. Heidi Hildebrand (Post SV Mühlhausen/ 

7:2/22:13),4. Lia Markl (Alemania Riestedt/6:3/22:10l, 
5. Lena Anhalt (TTC Wolmirstedt/6:3/21:1S), 6. Si na 
Weiser (TuS Osterburg Weida/3:6/13:21), 7. Lena Mül­ 
ler (SV Grün-Weiß Röthenbach/3:6/12:21), 8. Kat ja 
Weller (SV Dresden-Mitte 1950/2:7/10:25), 9. Lena 
Körner (TTC Neukirch/2:7/8:23), 10. Lena-Marie Star­ 
kloff (SV Motor Tambach-Dietharz/1 :8/9:24). 
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Hatten Grund zur Freude (von links): Laura 
Bernhard, Linda Renner und Oliver Lange 

www.tischtennis.de ~ 3 



Region 8 

Sachsen 
Geschäftsstelle: Sächsischer Tischtennis-Verband, Lohrmannstraße 20, 01237 Dresden, Tel. 
0351/1.,6676970, Fax: 0351/1.,6676971, E-Mail: 50echsTTV@t-online.de, Homepage: Www.sttv.de 
Pressewart: Axel Franke, Conrad-Clauß-Str. 25, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel. 03723/47178 p, 
0371/8120364 d, E-Mail: franke@sttv.de 
tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Chemnitz, Leipzig 

DTTB-Top ~8 

Zwei schafften die DM-Quali 
Lara Neubert (BSC Rapid Chemnitz) und Nick 
Neumann-Manz (SV Sachsenring Hohen­ 
stein-Ernstthall haben beim DTTB-Bundes­ 
ranglisten turnier Top lo8 der Damen und Her­ 
ren im pfälzischen Waldfischbach eine ganz 
starke Vorstellung abgeliefert und sich für 
die Deutschen Einzelmeisterschaften im 
kommenden Jahr in Wetzlar qualifiziert. 
Nick Neumann-Manz erreichte dabei mit 
dem fünften Platz das Top-Ergebnis aus 
sächsischer Sicht bei den Herren. Das beste 
Resultat bei den Damen erzielte Lara Neu­ 
bert mit einer starken Leistung und Platz 
neun. 
Der Hohenstein-Ernstthaler belegte in der 
Vorrunde mit 3:2 Punkten Platz drei und er­ 
reichte damit die Zwischenrunde. Neumann­ 
Manz drehte gegen den Abwehrspieler 00- 
minik Jonack (Hannover 96) nach einem ab­ 
gewehrtem Matchball und einem 2:3-Satz­ 
rückstand die Partie und war mit lo:3 erfolg­ 
reich. 

Sachsens Seniorinnen 60 
gewinnen den Deutschlandpokal 
Die Auswahlmannschaft des Sächsischen 
Tischtennisverbandes mit den Spielerinnen 
Evelin Dathe (Döbelner SV Vorwärts), Lilija 
Dietterle (SV Dresden-Mitte 1950l, Ina Fließ­ 
bach (SV Geithain) und Petra Schmidt (LSV 
Mörtitz) haben in Simmern-Hunsrück (Rhein­ 
land) den Deutschlandpokal der Seniorinnen 
60 gewonnen. In der Vorrunde gewann die 
Mannschaft alle vier Gruppenspiele und blieb 
bei den Erfolgen gegen die Teams aus Ba­ 
den-Württemberg und vom WTTV (jeweils 
lo:2) sowie gegen Hamburg (lo:Ol und den 
Pfälzer TTV (lo:l) ohne Punktverlust. Im End­ 
spiel trafen unsere Seniorinnen auf die eben­ 
faills verlustpunktfreien Gruppensieger der 
Gruppe A, den Bayerischen TTV. Dieses Fina­ 
le dominierten die Sächsinnen, setzten sich 
verdient mit lo:l durch und gewannen damit 
den Deutschlandpokal. 

Nick Neumann-Manz drehte im Achtelfinale 
gegen Gruppensieger Michael Servaty (TG 
Neu55) einen 1 :3-Satzrückstand und verließ 
mit lo:3 als Sieger den Tisch. Im Viertelfinale 
musste er sich dann allerdings knapp mit 2A 
gegen Björn Helbing (1. FC Köln) geschlagen 

geben, 50 dass am Ende ein überragender 5. 
Platz zu Buche stand. 
Johann Koschmieder (SV Sachsen ring Ho­ 
henstein-Ernstthall verpasste mit Platz 1lo 
nur denkbar knapp die Qualifikation für die 
NDM, spielte aber ebenfalls ein starkes Tur­ 
nier. 
Lara Neubert, Tho 00 Thi (L TTV Leutzscher 
Füchse) und Marlene Scheibe erreichten die 
Zwischenrunde um den Einzug ins Achtelfi­ 
nale. Marlene Scheibe zog gegen Laura Tie­ 
fenbrunner (TSV Schwabhausen) mit DA den 
Kürzeren und belegte damit Rang 17, Neu­ 
bert zog mit einem .1,:1 gegen Anastasia Bon­ 
dareva (VfR Fehlheim) ebenso ins Achtelfina­ 
le ein wie Tho 00 Thi gegen Ann-Marie 
Dahms (Füchse Berlin, lo:ll. Während 00 Thi 
am Ende Platz 15 erreichte, schaffte Laura 
Neubert mit einem hart umkämpften .1,:3- 
Sieg gegen Leonie Berger (Borussia Düssel­ 
dorf) Platz neun und damit die Qualifikation 
zur Deutschen Meisterschaft. 

Das Team Sachsen beim Top .1,8 in Waldfischbach 

Tho Do Thi und Nick Neumann­ 
Manz dominieren die LRT 
Tho 00 Thi (LTTV Leutzscher Füchse) und 
Nick Neumann-Manz (SV Sachsenring Ho­ 
henstein-Ernstthall haben die Landesranglis­ 
tenturniere der Damen und Herren in Wils­ 
druff dominiert. Tho 00 Thi gab im gesamten 
Wettbewerb nur eine Partie ab, sie unterlag 
mit 3:.1, Sätzen gegen Marlene Scheibe (BSC 
Rapid Chemnitz), die am Ende auf Rang vier 
landete. Platz zwei ging an Lara Neubert 
(BSC Rapid Chemnitz) vor ihrer Teamkollegin 
Sonja Scheibe. Neumann-Manz gab während 
des Turniers keine einzige Partie verloren 
und ging elf Mal als Sieger vom Tisch. Der 
zweite Platz bei den Herren ging an Johann 
Koschmieder (SV Sachsenring Hohenstein­ 
Ernstthall, der nur gegen Neumann-Manz 
mit 2:.1, unterlegen war. Den dritten Platz er­ 
kämpfte sich Greogor Meinel vom TTC Holz­ 
hausen. 
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Platzierungen 
Damen 
1. Tho do Thi LHV Leutzscher Füchse 6:1 
2. Lara Neubert BSC Rapid Chemnitz 5:2 
3. Sonja Scheibe BSC Rapid Chemnitz 5:2 
4. Marlene Scheibe BSC Rapid Chemnitz 4:3 
5. Julia Krieghoff SG Motor Wilsdruff 4:3 
6. Alwine Scherber SG Motor Wilsdruff 2:5 
7. Usa Bormann SG Motor Wilsdruff 1:6 
8. Frieda Scherber SG Motor Wilsdruff 1:6 
Herren <::« 

1. N. Neumann-Manz SV SR Hohenst.-Ernstthal 7:0 
2. Johann Koschmieder SV SR Hohenst.-Ernstthal 6:1 
3. Gregor Meinel HC Holzhausen 5:2 
4. Paul Müller HC Holzhausen 3:4 
5. Robert Janke HC Holzhausen 2:5 
6. Karl Zimmermann SG BW Reichenbach 2:5 
7. Dirk Schröder SV Rotation Süd Leipzig 2:5 
8. Martin Gundermann HV Burgstädt 1:6 

Sieg für Miaorui Wang bei der 
Mitteldeutschen Rangliste U13 
Beim 9. Mitteldeutschen Ranglistenturnier 
der Schülerinnen und Schüler U 13 in 
Aschersleben (Sachsen-Anhalt) hat sich Mi­ 
aorui Wang vom BSC Rapid Chemnitz den er­ 
sten Platz gesichert. In neun gespielten Par­ 
tien ging sie acht Mal als Siegerin vom Tisch 
und belegte damit Platz 1. 
Niclas Piechotta vom SV Sachsen ring Hohen­ 
stein-Ernstthal belegte beim gleichen Wett­ 
bewerb der Schüler U13 mit 6:3 Punkten ei­ 
nen guten dritten Platz. 

Sachsens Seniorenwart mit den 
Gewinnern des Deutschlandpokals 
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Intercup 

In Ostrava tapfer geschlagen 
Auch in diesem Jahr nimmt der TSV 1990 
Merseburg am Intercup teil. Die Gruppenaus­ 
losung ergab, dass der TSV 1990 Merseburg 
mit TJ Ostrava KST (Extra liga Tschechien) und 
dem TTC Bruck/Leitha (2. BL Österreich) zwei 
spielstarke Mannschaften zugelost bekam. 
Am Sonntag, den 17_09.18, musste der TSV 
sein erstes Spiel beim TJ Ostrava KST be­ 
streiten, welcher zu den Topfavoriten im lau­ 
fenden Wettbewerb zählt. Erwartungsge­ 
mäß waren die Gastgeber der TSV Mann­ 
schaft spielerisch überlegen, der 7:0 Sieg be­ 
stätigte dies. 
Trotz der hohen Niederlage wehrten sich Ti­ 
no Hergeth, Christian Fischer und Mandy Kö­ 
dei tapfer. In einigen Sätzen gab es sehens- 

werte Ballwechsel, die den Beifall der Zu­ 
schauer herausforderten. Der Niederlage 
konnte man dann doch noch Gutes abgewin­ 
nen, denn wann hat mal die Möglichkeit ge­ 
gen solch eine Topmannschaft in einen offi­ 
ziellen Wettkampf um Punkte zu spielen und 
andererseits wurde der Aufenthalt im Nach­ 
barland gleich noch zu einem kulturellen Ab­ 
stecher genutzt. 
Am Sonnabend, den 17.11.18 ist man in der 
Brauhausturnhalle Merseburg Gastgeber für 
den TTe Bruck/Leitha. Die Gäste sind zwar 
Favorit, aber kampflos wird man sich in der 
eigenen Halle nicht geschlagen geben. Spiel­ 
beginn ist 17 Uhr und Zuschauer sind hier 
herzlich willkommen. 

Das Intercup-Team des TSV Merseburg 

Geschäftliches 
Regieboxen anfordern für die 
mini-Meisterschaften 2018/19 
Die Regieboxen für die Orts- und 
Kreisentscheide sind ab sofort in der 
TTVSA-Geschäftsstelle abrufbar. Die 
Bestellung bitten wir über den Navi­ 
gationsbutton 'mini Meisterschaf­ 
ten' in click-TT vorzunehmen. 

Bundesfreiwilliger Toni Römer 
startet beim TTVSA 
Am 3. September 
sind wir mit Toni 
Römer (Foto, SSV 
Eisleben) erstma­ 
lig in ein Bundes­ 
freiwilligenjahr 
gestartet. 
Die Schwerpunk­ 
te seiner Arbeit: 
• Mitarbeit im Stützpunkt- und Ka­ 
dertraining des TTVSA 

• Mitarbeit bei der Vor- und Nachbe­ 
reitung von Traineraus- und Fortbil­ 
dungen 

• Unterstützung bei der Planung und 
Durchführung von Veranstaltungen 

• Unterstützung von Schulen, KiTas 
und Vereinen bei der Durchführung 
von Mini-Meisterschaften und Ar­ 
be i tsge me i nscha ften. 

• umfangreiche Qualifizierungsmaß­ 
nahmen (u. a. C-Lizenzausbildung) 
über Bildungstage beim DTTB 

Wir freuen uns auf diese neue Her­ 
ausforderung und die damit verbun­ 
denen Möglichkeiten. 

Der Datenschutzbeauftragte 
Bernd Herzog ist online 
Auf seiner Präsidiumstagung im Sep­ 
tember hat der TTVSA Sportfreund 
Bernd Herzog zum Datenschutzbe­ 
auftragten ernannt. Der 52-jährige 
füllt dieses Amt ebenfalls beim Vol­ 
leyballverband Sachsen Anhalt aus. 
Er steht mit seinem Wissen allen Ver­ 
einen des TTVSA zur Verfügung, 
wenn diese mit ihren Problemen zum 
Datenschutz in ihrem Kreisfachver­ 
band und Kreissportbund nicht die 
benötigte Unterstützung bekommen. 
Er ist am besten zu erreichen per Mail 
unter dotenschutz@ttvso.de 

www.tischtennis.de ~ 1 



Region 8 

Verbandsentwicklungstag des TTVSA in Zerbst 

Richtungsweisende Ansätze erarbeitet 
Präsident Konrad Richter hatte zusammen 
mit den Vizepräsidenten Detlef Pöls und 
Marco Fehl sowie Landestrainerin Linda Ren­ 
ner nach Zerbst eingeladen um über mögli­ 
che Entwicklungsschritte bei der zukünfti­ 
gen Verbandsentwicklung zu beraten und zu 
informieren. Erfreulich war die Teilnahme 
von über zwanzig Interessenten aus dem 
ganzen Verbandsgebiet. 
Für die konstruktive und lockere Atmosphä­ 
re sorgte Marco Fehl, der es gut verstand, 
die Chancen der Verbandsarbeit und des ge­ 
meinsamen Handeins herauszuarbeiten, an­ 
dererseits aber auch den Blick für die Reali­ 
tät der Vereine nicht zu verlieren. 
Als zukünftige Baustellen kristallisierten sich 
sowohl aktuelle Probleme, wie Anzahl der 
aktiven Trainer im Nachwuchsbereich, Sport­ 
hallenzeiten, weiblicher Punktspielbetrieb 
aber auch langfristige Ziele wie Sponsoren­ 
gewinnung, Nutzung von Synergieeffekten 
bei einheitlicheren Strukturen, Optimierung 
des Onlineauftritts, Stabilisierung der Mitlie­ 
derzahlen und -mannschaften heraus. 
Nach einer kurzen Stärkung im historischen 
Schulgebäude in Zerbst, (Wirkungsstätte 
von Detlev Pöls) gelang es in Kleingruppen­ 
arbeit, die Probleme exakt zu benennen und 
erste Lösungsansätze zu kreieren. Mit der 
Bildung von mehreren Arbeitsgruppen sollen 

die hauptsächlichen Probleme angegangen 
werden und Vorlagen für das Präsidium ein­ 
schließlich konkreter Handlungsvorschläge 
erarbeitet werden. 
Die beiden Vizepräsidenten stehen den je­ 
weiligen Arbeitsgruppen mit Rat und Tat zur 
Seite. Je nach erreichtem Ergebnis soll es bes­ 
tenfalls zu einer Lösung und damit Erledi­ 
gung der angesprochenen Probleme, oder ei- 

ner Konkretisierung der Problemstellung 
oder einer nochmaligen Analyse kommen, 
falls sich in mittelbarer Zukunft keine Lösung 
abzeichnet. Auf die Ergebnisse und Auswir­ 
kungen darf man gespannt sein. 
Für weitere Informationen sowie Projektaus­ 
künfte stehen sowohl Marko Fehl (bi/­ 
dung@ttvso.de) als auch Detlev Pöls täet­ 
/evpoe/s@freenet.de) gern zur Verfügung. 

Verbandsentwicklungstag des TTVSA in Zerbst 

Landesranglisten-Endrunden der Nachwuchsklassen in Biederitz 

Lisa Göbecke mit doppeltem Erfolg 
Unter sehr guten Bedingungen fanden die 
Landesranglisten-Endrunden in allen Nach­ 
wuchsklassen in der Ehlesporthalle in Biede­ 
ritz statt. Schirmherr Landrat Steffen Bur­ 
chardt ließ es sich nicht nehmen, die jungen 
Starterinnen und Starter persönlich ins Ren­ 
nen zu schicken, nach der Übergabe eines klei­ 
nen Gastgeschenks an den Ausrichter. An bei­ 
den Tagen wurde hochkarätiger Sport gebo­ 
ten, größtenteils setzten sich die erwarteten 
Favoriten durch, andererseits gelang auch die 
eine oder andere positive Überraschung. Her­ 
ausragende Teilnehmerin war Lisa Göbecke 
vom gastgebenden Verein, die sowohl bei den 
Mädchen als auch bei den Schülerinnen A den 
Siegerpokal gewinnen konnte. Auch Yannik 
Sprengel (TTE Halle) als Sieger bei den Jungen 
und Simon Frank (SV Altenweddingen) bei den 
Schülern A qualifizierten sich für das DTTB­ 
Top-L,8-Turnier. In der Konkurrenz der Schüler 
B belegten Oliver Lange und Lena Anhalt (bei­ 
de TTC Wolmirstedt) den ersten Platz. Die 
jüngsten Sieger im Feld der Altersklasse Schü­ 
ler C heißen Elias Kühne (Union Schönebeck) 
und Lucy Dutkiewicz (Alemania Riestedn, 

Ergebnisse 
Mädchen-Einzel: 1. Usa Göbecke (DJK Biederitzl, 2. 
Luisa Reising (Alemania Riestedtl, 3. Pia Gottschalk 
(DJK Biederitzl, 4. Helene Flader (TSV Tangermündel, 
5. Lucy Zieske (He Wolmirstedtl, 6. Paula Hubrich (SV 
Altenweddingenl, 7. Laura Bernhard nsv Griebo). 8. 
Kiara Mangelsdorf nsv Tangermündel, 9. Katy Schrö­ 
ter (VfL Gehrdenl, 10. Nele Niebling (Freyburger TTVI. 
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Jungen-Einzel 
1. Yannick Sprengel (Eintracht Haliei, 2. Robin Weber 
(Eintracht Haliei, 3. Tim Becker (Eintracht Diesdorfl, 4. 
Lars Ernst (DJK Biederitzl, 5. Simon Frank (SV Alten­ 
weddingenl, 6. Lucas Hörhold (He Zeitzl, 7. Hannes 
Römer (Alemania Riestedtl, 8. Dominik Holze MB Ot­ 
terslebenl, 9. Hannes Franke (SV MahlwinkelI, 10. Da­ 
niel Syring (SV Turbo 90 Dessaul. 

Schülerinnen-A-Einzel: 1. Usa Göbecke (DJK Biede­ 
ritzl, 2. Helene Flader nsv Tangermündel, 3. Laura 
Bernhard nsv Griebol, 4. Nele Niebling (Freyburger 
HVI, 5. Ua Markl (Alernania Riestedtl, 6. Lena Anhalt 
(He Wolmirstedtl, 7. Anouk Pardeike (He Börde 
Magdeburgl, 8. Paula Heidenreich (SV Schorstedtl, 9. 
Samantha Rothe (Alemania Riestedtl, 10. Nelly 
Wachsmuth (Alemania Riestedtl. <:»: 
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Bei der Landesranglisten-Endrunde in Biederitz siegten (von links): 
Simon Frank, Elias Kühne, Lucy Dutkiewicz und l.isa Göbecke 

Schüler-A-Einzel: 1. Simon Frank (SV Altenweddin­ 
qen), 2. Anton Voges (DJK Biederitz), 3. Marius Bro­ 
mann (DJK Biederitz), 1,. Felix Braumann (DJK Biede­ 
ritz), 5. Erik Schulze (Allemannia Jessenl, 6. Oliver Lan­ 
ge (nC Wolmirstedtl, 7. Cedric Hollburg (HC Börde 
Magdeburg), 8. Vasil Paskalev (SV Francke 08), 9. Jan­ 
nik Kaukorat (HC Wolmirstedt), 10. Johann Trosits 

,.........._. (Domstadt Naumburgl. 
Schülerinnen-B-Einzel: 1. Lena Anhalt (Tl'C Wolmir­ 
stedt), 2. Lia Markl (Alemania Riestedtl, 3. Anouk Par­ 
deike (nC Börde Magdeburgl, <\. Laura Schulze (SV 
Turbo 90 Dessaul, 5. Samantha Rothe (Alemania Rie- 

Siegerehrung bei den Schülern B bei der Landesranglisten-Endrunde 
in Biederitz 

stedtl, 6. Charlotte Lehrich (HC Haliei, 7. Nelly Wachs­ 
muth (Alemania Riestedtl, 8. Lucy Dutkiewicz (Alema­ 
nia Riestedtl, 9. Greta Helene Belger (nC Gröninqen). 
Schüler-B-Einzel: 1. Oliver Lange (nC Wolmirstedt), 
2. Taavi Rudolf (Alemania Riestedtl, 3. Friedrich Soltze 
(Oomstadt Naumburgl, 1,. Timo Krause), 5. Michael 
Geißler (beide VfB Otterslebeni, 6. Arthur Häußler 
(Eintracht Haliei, 7. Gien Kulling MB Otterslebeni, 8. 
Philipp On nasch MB Otterslebeni, 9. Gustav Franke 
(S-W Bismarkl, 10. Pascal Werner (Hallescher Tlv). 
Schülerinnen-C -Einzel: 1. Lucy Dutkiewicz (Alemania 
Riestedtl, 2. Emma Schneider (Alemania Riestedtl, 3. 

Helene Rönnebeck (nC Gröninqen), 1,. Lara Maria 
Gottschlich lTSV Kusey), S. Julia Wegener (Lok 
Ascherslebeni, 6. Emely Benecke lTSV Kuseyl, 7. Maya 
Klebe (HC Wolmirstedtl, 8. Maja Hoffmann (nC Wol­ 
mirstedtl, 9. Maya Haselow (nC Wolmirstedtl. 
Schüler-C-Einzel: 1. Elias Kühne (Union Schönebeck), 
2. Jannis Syring (SV Turbo 90 Dessaul, 3. Sela Elias 
Swierzy (SSV Ahlsdorfl, <\. Tim Toetz (SV Zörbigl, S. Oli­ 
ver Gradowski (KSC Blau-Weiß 901, 6. Nick Jaffke (Ale­ 
mania Riestedtl, 7. Gustav Pöhlitz (SG Eisdorfl, 8. Elias 
Fin Braun (TSG Wittenbergl, 9. Jamie Leinert (SSV Gar­ 
delegenl, 10. Maximilian Pfau (Serum Bernburgl. 

Sachsen 
Geschäftsstelle: Sächsischer Tischtennis-Verband, Lohrmannstraße 20, 01237 Dresden, Tel. 
0351/46676970, Fax: 0351/46676971, E-Mail: SaechsTTV@t-online.de, Homepage: www.sttv.de 
Pressewart: Axel Franke, Conrad-Clauß-Str. 25, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel. 03723/47178 p, 
0371/8120364 d, E-Mail: franke@sttv.de 
tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Chemnitz, Leipzig 

Ergebnisse Ranglistenturniere 1 

Schülerinnen U11 
Qualifiziert für das Landesranglistenturnier: 
Ella Richter (TSV Graupe), Sabrina Hempel 
(TSV Fremdiswalde), Lydia Leichsenring (SG 
Oelsa), Iise Alma Entrich (TSV Graupa), Lucie 
Six (TTV 1979 Tirpersdorfl, Nelly Schulze (SG 
Oelsa), Mariella Sarah Greiner (TSV BW Grö­ 
ditzl, Angela Jin (TTe Annaberqi, Nelly Stro­ 
bel (SG Oelsa!. 

Schüler U11 
1. Joshua Hertel (SG Oelsal 9:0 
2. Bruno Hegewald (TTV Radebeull 7:2 
3. Lenny Tschirner (TTV Neugersdorf 901 6:3 
4. Leopold Stehr (SV Rotation Süd Leipzigl 5:4 
S. Jonas Frömling (TTC Eibe Dresdenl 4:5 
6. Luka Künast (Ammelshainer TTVI 4:5 
7. Jonas Berghammer (TTV Chemie Böhlenl 3:6 
8. Johannes Jahn lTTV Radebeull 3:6 
9. Max Wille (Tauchaer SVI 2:7 

10. Pascal Lang (TSV RW Arnsfeldl 2:7 
Aufstieg: Platz 1 bis 4 

Schülerinnen U13 
1. Verena Spindler (Döbelner SV Vorwärtsl 7:1 
2. Lene Zahn (SV Horken Kittlitz) 7:1 
3. Chantal Prochnau (TTV 1979 Tirpersdorfl 6:2 
4. Johann Pötzsch (SV Borsdorf 19901 4:4 
5. Juliane Kuhn (SG Jößnitzl 4:4 
6. Lena Klemm (TSV Graupal 3:5 
7. Nilufar Rudolf (TV Ellefeldl 2:6 
8. Hanna Kretschmar (TTSV Kirschau/SohU 2:6 
9. Tabea Jeschke lTSV Einheit Lindenthall 1:7 

Aufstieg: Platz 1 bis 4 

6. Oliver Roßmann (TTV Radebeull 
7. Len König (Tlv Radebeull 
8. Timon Grawunder (TTV Radebeull 
9. Tim Schirmer (TTV Radebeull 

10. Tinn Niklas Schmidt (SG Aufbau Chemnitzl 
Aufstieg: Platz 1 bis 4 

e:S 
3:6 
2:7 
2:7 
2:7 

Schülerinnen U15 
1. Lena Müller (SV GW Röthenbachl 
2. Celine Eulitz (HSG Mittweidal 
3. Vanessa Fiedler (TTV Radebeull 
4. Xenia Kaminski (Lichtenauer SO 
5. Ekaterina Staub (SG Dresdner Bankl 

6:1 
5:2 
5:2 
S:2 
S:2 Schüler U13 

1. Johan Jäger (TSG Markkleebergl 
2. Lenny Schubert (1. nv Schwarzenbergl 
3. Lennart Weber (SV SR Hohenstein-E.) 
4. Moritz Michel (Tlv Königsteinl 
5. Paul Hildebrandt (TSV 1862 Radeburgl 

7:2 
7:2 
7:2 
6:3 
5:<\ 

6. Valentina Bonarewitz (nv 1979 Tirpersdorfl 1:6 
7. Laura Humburg (TSV Graupal 1:6 
8. Kat ja Weller (SV Dresden-Mittel 1:6 
9. Ariane Pester (TSG Markkleebergl 0:0 Verletzung 

Aufstieg: Platz 1 bis 4 ~ 
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Schüler U15 
1. Nils Ullmann rrrv Burgstädtl 9:0 
2. Gabriel Schmiedecke (SG C. Zetkin Leipzigl 7:2 
3. Niclas Piechotta (SV SR Hohenstein-E.I 6:3 
~. Joris Benndorf (TTV Marienb.-Leipzigl 6:3 
5. Aleksander Marz (TTC Eibe Dresdenl 5A 
6. Robin Eulitz nsv 1872 Pobershaul 3:6 
7. Julius Engler (TTV Markranstädtl 3:6 
8. Felix Pappe (TTV Radebeull 3:6 
9. Louis Ronniger (TTC Holzhausenl 2:7 

10. Tom Redlingshöfer (TTC Eibe Dresdenl 1:8 
Aufstieg: Platz 1 bis I, 

Mädchen U18 
1. Leonie Hildebrandt (TSV 1862 Radeburgl 5:0 
2. Emily Kaden (SG Sorgaul 3:2 

3. Michelle Grünberg (BSC Rapid Chemnitzl 3:2 
~. Finja Adam nsv 1862 Radeburgl 2:3 
5. Ronja Männel (TV Ellefeldl 2:3 
6. Vanessa-Jessy Liebscher (SV Dresd.-M. 19501 0:5 

Aufstieg: Platz 1 bis 4 

Jungen U18 
Folgende acht Spieler haben sich für die Landes­ 
rangliste qualifiziert: 
Daniel Tihi (TV Ellefeldl, Jim Maier (TTV Amtsberg 961, 
Nadeem Alwan (SV Dresden-Mitte 19501, Philipp Hoff­ 
mann (SG BW Reichenbachl, Christian Franz (TTSV 
HW Tannenbergl, Moritz Breutmann (SG Dresdner 
Bankl, Johannes-Friedrich Thimmel (Post Dippoldis­ 
waidei, Marvin Fischer (TTC Holzhausenl. 

-_ 

Damen 
Folgende Spieler innen haben sich für die Landes­ 
rangliste qualifiziert: 
Anke Brand (TTC Eibe Dresdenl, Maria Franz (TTSV 
Handwerk Tannenbergl, Vanessa Göhler (ESV Lok 
Zwiekaul, Pascale Roth (TSV Graupal, Selina Langholz 
(SG Motor Wilsdruffl, Alexandra Uhlig mVG Oederan­ 
Falkenaul. 

Herren 
Folgende Spieler haben sich für die LRL qualifiziert: 
Gregor Meinel (TTC Holzhauseni, Robert Janke (TTC 
Holzhauseni, Ben Seifert (SV SR Hohenstein-Ernst­ 
thaII, Oliver Malek (Post SV Görlitzl, Lars Zirngibl (TTV 
Burgstädtl. 

Ergebnisse L.andesranglistenturniere der Schüler/Jugend 
Schülerinnen U11 8. Johanna Pötzsch (SV Borsdorf 19901 2:7 ~. Arthur Bach mc Eibe Dresdenl 6:3 
1. Lena Oschütz (TTC Neusalza-5prembergl 9:0 9. Chantal Prochnau (TTV 1979 Tirpersdorfl 1:8 5. Niclas Pieehotta (SV SR Hohenstein-Ernstthall 6:3 
2. IIse Alma Entrich (TSV Graupal 7:2 10. Lena Klemm (TSV Graupal 1:8 6. Erik Balazs (SG BW Reichenbachl 415 
3. Lucie Six rrrv 1979 Tirpersdorfl 7:2 Schüler U13 7. Joris Benndorf (TTV Marienberg-Leipzigl 316 
~. Lydia Leichsenring (SG Oelsal 6:3 1. Niclas Piechotta (SV SR Hohenstein-Ernstthall 9:0 

8. Gabriel Schmiedecke (SG Clara Zetkin Leipzigl 2:7 
5. Ella Richter (TSV Graupal 6:3 2. Erik Balazs (5G BW Reichenbaehl 7:2 

9. Mare Wiese (SV SR Hohenstein-Ernstthall 2:7 
6. Sabrina Hempel (TsV Fremdiswaldel ~:5 3. Felix Poppe (TTV Radebeull 5A 

10. Nils Ullmann (TTV Burgstädtl 0:9 
7. Mariella Sarah Greiner (TSV BW Gröditzl 2:7 ~. Lennart Weber (SV SR Hohenstein-Ernstthall 5A Mädchen U18 8. Nelly Schulze (SG Oelsal 2:7 5. Johan Jäger (TSG Markkleebergl 5A 
9. Nelly Strobel (SC Riesal 2:7 1. Se li na Langholz (sG Motor Wilsdruffl 9:0 

6. Florian Wetzel nsv Elektronik Gornsdorfl 1,:5 2. Leonie Hildebrandt nsv 1862 Radeburgl 8:1 '-.._"./ 
10. Smilla Rothe (Sportfreunde Dresdenl 0:9 7. Erik Haas nsv Elekt. Gornsdorfl 4:5 3. Alexandra Uhlig mVG Oederan-Falk.l 7!2 
Schüler U11 8. Lenny Schubert (1. TTV Schwarzenbergl 3:6 ~. Paseale Roth (TSV Graupal 6:3 
1. Lenny Schubert (1. TTV Sehwarzenbergl 8:0 9. Konstantin Thomas (TSV Graupal 2:7 5. Finja Adam (TSV 1862 Radeburgl 1,15 
2. Jakob Kalbhenn (TTV Radebeull 7:1 10. Moritz MichellTTV Königsteinl 1:8 6. Jolanda Willberg (SV Rot. Süd Leipzigl 4:5 
3. Timon Grawunder (TTV Radebeull 5:3 Schülerinnen U 15 7. Sarah Wagner (MSV Bautzen 041 3:6 
1,. Joshua Hertel (SG Oelsal 1,:1, 1. Leonie Hildebrandt (TSV 1862 Radeburgl 9:0 8. Emily Kaden (SG 50rgaul 31:6 
5. Bruno Hegewald (TTV Radebeull 3:5 2. Emily Kaden (5G sorgaul 8:1 9. Maja Adam (TSV 1862 Radeburgl 1:8 
6. Leopold stehr (SV Rotation Süd Leipzigl 3:5 3. Jolanda Will berg (SV Rot. Süd Leipzigl 7:2 10. Kat ja Schreiber (SV Saxenie Freibergl r 7. Nathanael Weickmann (sG CI. Zetkin Leipzigl 3:5 '<. Miaorui Wang IBsC Rapid Chemnitzl 6:3 
8. Jonathan Poppe (nv Radebeull 2:6 5. Vanessa Fiedler rrrv Radebeul 0 '<:5 Jungen U18 
9. Lenny Tschirner (TTV Neugersdorf 901 1:7 6. Anne Pintaske (HSG Mittweidal '<:5 1. Karl Zimmermann (SG BW Reiehenbachl ~:o 
Schülerinnen U13 7. Celine Eulitz (HSG Mittweidal 4:5 2. Robert Haufe rrrc Eibe Dresdenl 1:2 

8. Ekaterina Staub (SG Dresdner Bankl 2:7 3. Florian Kaulfuß (SV SR Hohenstein-Ernstthall 6:3 
1. Miaorui Wang (BSC Rapid Chemnitzl 9:0 9. Xenia Kaminski (Lichtenauer SCI 1:8 ~. Daniel Tihi (TV Ellefeldl eh 
2. Lena Müller (SV GW Röthenbachl 7:2 10. Lena Müller (SG BW Röthenbachl 0:9 5. Marvin Fischer (nC Holzhausenl 1/:5 
3. Lena Körner (TTC Neukirchi 7:2 6. Christian Franz (TT5V Hw Tannenbergl 1,:5 
'<. Mona Christof (SG Motor Wilsdruffl 6:3 Schüler U15 7. Max Tronick (nV Radebeull r 5. Kat ja Weller (SV Dresden-Mittel 5A 1. Robert Haufe (nC Eibe Dresdenl 9:0 8. Nadeem Alwan (SV Dresden-Mittel :6 
6. Lene Zahn (SV Harken Kittlitzl ~:5 2. Nadeem Alwan (SV Dresden-Mitte 19501 7:2 9. Tim Kohlsmann rrrc Holzhausenl :7 
7. Verena 5pindler lDöbelner SV Vorwärtsl 3:6 3. Rick Liebseher (5G Lüekersdorf-Gelenaul 6:3 10. Alister Seltmann (T5V 1888 Falkenaul 1:8 

Landesranglistenturnier Schüler U11 
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Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e.V., Delitzscher Straße 121, 06116 Halle, 
Tel. 0345/5601075, Fax 0345/5601074, E-Mail: moi/@ttvso.de, Internet: shorepoint.ttvso.de, 
Geschäftsführer: Andreas Fricke 

Vizepräsident Öffentlichkeitsarbeit: Wolfgang Schleiff, Walther-Grosse-Ring 19, 
38855 Wernigerode, Mobiltelefon 0173/8999942, Fax: 09113/0841,00189, 
E-Mail: presse-ttv50@t-online.deoderwolfgang-wr@t-online.de 

tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Magedeburg. Sonstige Verkaufsstellen: 39110 Magdeburg: 
TT-Shop Ohnsorge, Rodensleber Weg 43, 06110 Halle (Saale): BigPoint11, Ernst-Toller-Straße 20 

Verbandslehrgang im polnischen Ustka ein voller Erfolg 

Mit mehr als 100 Prozent bei der Sache 
Wer gedacht hatte, im polnischen Ustka 
kann man sich gut erholen, der lag schon 
richtig mit seiner Vermutung, aber das galt 
nicht für die Kinder und Jugendlichen des 

Verbandskaderlehrgangs Tischtennis, wei­ 
cher unter der Regie der DJK TTV Biederitz 
zum wiederholten Male hier stattfand. 
Unter der Leitung der Landestrainerin Linda 

Renner hatte das Trainerteam ein an­ 
spruchsvolles Programm zusammengestellt. 
Hier galt es für die jüngeren Teilnehmer der 
Altersklassen 8 bis 12, ihre Schlagtechniken 
zu optimieren, Neues aus der Technik- und 
Taktikschule aufzunehmen und zu verinnerli­ 
chen und somit die Grundlage für einen er­ 
folgreichen Saisonstart zu legen. Das gelang 
auch hervorragend, denn neben dem einge­ 
spielten Trainerteam gab es diesmal Unter­ 
stützung von Krzysztof Staskowiak aus Tan­ 
germünde sowie Hendrik Schulz aus Halle. 
Beide verfügen ebenfalls über große Erfah­ 
rung im Nachwuchstraining und konnten 
vom ersten Tag an als Bereicherung angese­ 
hen werden. 
Mit nahezu dem ganzen Verbandskader war 
Landestrainerin Linda Renner bereits zuvor 
eine Woche an der Sportschule in Osterburg 
und hatte die konditionellen Grundlagen ge­ 
legt. So fand der nahtlose Anschluss in Ustka 
für die älteren Jahrgänge 13 bis 18 mit ~ 
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einer Technikschulung, Aufschlag- und Ball­ 
eimer training sowie zahlreichen Spiel- und 
Wettkampfeinheiten statt. 
Ungeachtet der meistens tropischen Tempe­ 
raturen waren alle Spielerinnen und Spieler 
mit mehr als 100 Prozent bei der Sache und 
zeigten enorme Anstrengungen. So durften 
auch die mitgereisten Eltern bereits am 
zweiten Tag den Wasservorrat auffüllen, der 
eigentlich für die ganze Woche reichen soll­ 
te. Dankenswerterweise übernahmen diese 
auch die Organisation des obligatorischen 
Kulturprogramms, neben Strand- und Eisdie­ 
lenbesuch, fand ein großes Grillfest sowie 
das Abschlussturnier statt. 
Eine Fortsetzung dieser Maßnahme bei Vor­ 
liegen aller Voraussetzungen ist für das näch­ 
ste Jahr bereits angedacht und die Vorpla­ 
nungen laufen demnächst wieder an, so dass 
es dann wieder heißt: .Biederitz goes East". 
Nicht zuletzt geht ein großes Dankeschön an 
die Gemeinde Biederitz als treuer Unterstüt­ 
zer, den Tischtennisverband Sachsen-Anhalt, 
das Autohaus Jens Röttig, den Kreissport­ 
bund Jerichower Land sowie die örtliche 
Volksbank Jerichower Land. Ebenso erfolgte 
die Unterstützung durch das Bistum Magde­ 
burg sowie zahlreiche andere Sponsoren, oh­ 
ne deren Hilfe und Unterstützung diese Trai­ 
ningsmassnahme nicht möglich gewesen 
wäre. Ihr wart Spitze! 
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Sichtbaren Spaß an der polnischen Ostseeküste hatten die Teilnehmer des HVSA­ 
Vorbereitungslehrgangs in Ustka 

In Polen dabei waren: Darius Heyden, Robin 
Weber, Yannick Sprengel, Lars Ernst, Usa Gö­ 
becke, Helene Flader, Leonie Gottschalk, Si­ 
mon Frank, Anton Voges, Hannes Römer, Pia 
Gottschalk, Felix Braumann, Marius Bro- 

mann, Oskar Kaiser, Ully Voges, Konrad 
Schulze, Laura Bernhard, Johan Hildebrandt, 
Dean Enke, Albina Hlukhovska, Elias Kühne, 
Ben Richter, Jared Kamrodt, Oie Siefke, Justin 
Huszti, Marius Tauber und Raffaele Sassano. 

Saisonvorschau der Spielklassen im TTVSA 

TSV Post Halle zog im letzten Moment zurück 
Verbandsliga Herren 
Die Verbandsliga-Saison startet vermutlich 
zum letzten Mal in einer Staffel mit zwölf 
Mannschaften. Auf der letzten Beiratsta­ 
gung wurde ein Antrag angenommen, der 
die Sollstärke der Staffel auf zehn Mann­ 
schaften reduzieren soll. Das bedeutet kon­ 
kret, dass alle Mannschaften ab Platz 8 in 
die Landesligen absteigen und der Siebte Re­ 
legationsspiele mit den Zweitplatzierten der 
drei Landesligen bestreiten muss. Das wird 
sicher für viele Mannschaften einen harten 
Existenzkampf bedeuten. 
In die Oberliga aufgestiegen ist der letztjäh­ 
rige Landesmeister SV Turbo 90 Dessau. Aus 
der Oberliga zurück kommt die erste Mann­ 
schaft des HC Börde Magdeburg. HHC 
2009 Wernigerode, im letzten Jahr Zweiter 
der Verbandsliga, hatte auf die Relegations­ 
spiele zur Oberliga verzichtet. HC Halle, SG 
Schwerz, SG Eisdorf, HV 08 Bernburg und 
die zweite Mannschaft des HC Börde Mag­ 
deburg sind die alteingesessenen Mann­ 
schaften aus dem vergangenen Spieljahr. 
Aus den Landesligen aufgestiegen sind die 
nun als Neulinge antretenden Mannschaften 
von Union 1861 Schönebeck, Fortschritt Hal­ 
densieben, beides Wiederaufsteiger, und als 
absoluter Neuling VSG Kugelberg Weißen­ 
fels. Die Relegation zur Verbandsliga hatte 
Eintracht Magdeburg-Diesdorf gewonnen 
und ist damit ein weiterer Neuling. Möglich 
wurde der Start der Diesdorfer durch den 
mehrfachen Rückzug des HC Beendorf von 
der Oberliga bis in die Bezirksklasse. Überra­ 
schend kam der Rückzug des Post SV Halle 
aus der Verbands liga. Diesen zusätzlichen 
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Platz konnte der Zweite der Relegationsrun­ 
de TSV Tangermünde 1990 einnehmen, der 
damit in letzter Sekunde den Klassenverbleib 
in der Verbandsliga erreichte. 
Eine sehr spannende Saison steht vor der 
Tür und es ist kaum möglich, Prognosen zu 
äußern, welche Mannschaften absteigen 
müssen bzw. welche Mannschaften an der 
Tabellenspitze stehen werden. 

Landesliga Herren Halle 
In der Saison 2018/19 starten gleich vier neue 
Mannschaften in der Landesliga Halle. Es sind 
die Sportfreunde vom MSV Hettstedt 11, der SG 
Eisdorf II und die Sportfreunde der 1. und 2. 
Mannschaft vom TSV Post Halle. Erstaunli­ 
cherweise hat TSV Post Halle I die Mannschaft 
in letzter Minute aus der Verbandsliga zurück­ 
gezogen und dürfte die Favoritenrolle in der 
Landesliga Halle einnehmen. Die drei aufge­ 
stiegenen Mannschaften werden die Landesli­ 
ga bereichern und man darf auf die Platzie­ 
rung am Saisonende gespannt sein. Die Sport­ 
freunde von Eintracht Halle müssen hingegen 
den Abgang von zwei Nachwuchsspielern 
kompensieren und können so den Relegati­ 
onsplatz der vergangenen Saison sicher kaum 
wiederholen. Das Teilnehmerfeld verspricht 
auf jeden Fall interessante und spannende Be­ 
gegnungen, wobei der Abstiegskampf beson­ 
ders in den Fokus rücken wird. 

Landesliga Herren Magdeburg 
Die Landesliga Herren Magdeburg startet am 
Freitag, dem 31.08.18, um 19 Uhr mit dem 
Vereinsduell HC Börde III gegen He Börde 
IV. Der HSV Medizin II muss seine Spiele we- 

gen Sanierungsarbeiten in ihrer Sporthalle 
zu Beginn der Saison verlegen bzw. aus­ 
wärts antreten. Alle Sportfreunde freuen 
sich nach der langen heißen Sommerpause 
bereits auf den Saisonstart 2018/19. 
Da in der kommenden Saison die Verbandsli­ 
ga reduziert wird, gibt es auch ein Hauen 
und Stechen im Kampf gegen den Auf- bzw. 
auch Abstieg. Wenn man auf die Absteiger 
TuS s/w Bismark und HC Börde Magdeburg 
III aus der Verbandsliga und die Aufsteiger 
HC Wolmirstedt, HC Börde Magdeburg IV 
und SV Hötensleben aus den Bezirksligen 
schaut, sollte es eine interessante Saison 
werden. Es heißt aber nicht, dass Sie gleich 
wieder zum Favoritenkreis zählen, da viele 
Mannschaften sich auch verstärkt haben. 
Nach den HR-Werten geht der HSV Medizin 
Magdeburg II als leichter Favorit in die Saison. 
Mit 10788 Gesamtpunkten verweisen Sie den 
Aufsteiger HC Wolmirstedt 10718 und den 
HC Börde Magdeburg 11l10M6 auf die Plätze 
2 und 3. Das breite Mittelfeld reicht vom 1.,. 

VfB Ottersleben-Magdeburg 10633, 5. TuS 
s/w Bismark 10591, 6. SV Altenweddingen 
10555,7. HC 1990 Gröningen 10551., und 8. 
SV Chemie Mieste 1051.,2. Mit 101.,1.,7 und 
9510 liegen die beiden Aufsteiger HC Börde 
Magdeburg IV und SV Hötensleben auf den 
Abstiegsplätzen, aber am Ende wird erst ab­ 
gerechnet und es wird sehr viele unterschied­ 
liche und überraschende Ergebnisse geben. 
Zwischen zwei Mannschaften sagt ein HR­ 
Wert bis 180 Punkten nichts aus, das sind 
pro Spieler nur 30 Punkte Unterschied und 
hier wird sicherlich auch öfters die Tages­ 
form zählen. 
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Die Herren des HSV Medizin wollen möglichst schnell in die 3. Liga hoch 

Perspektivisch erwartet man mehr Zuschauer 
"Sponsoren kommen erst, wenn Bundesliga 
davorsteht. Darum wollen wir möglichst in 
die 3. Liga hoch", sagt Andre Futh, Manager 
und Spieler des Regionalligisten HSV Medi­ 
zin. Die EIbestädter wurden in der vergange­ 
nen Saison mit 18:18 Punkten Sechster, wol­ 
len jetzt laut Futh ganz oben angreifen. 
Mit Vladislav Ursu hat der HSV zwar die Num­ 
mer eins der letzten Saison an den Zweitligi­ 
sten TSV Passau verloren, dazu verließen auch 
Artjom Lohvinov und Kestutis Zeimys den Ver­ 
ein, spielt Felix Cozmolici künftig in der Zwei­ 
ten. Dennoch wollen die Magdeburger oben 
angreifen. Dazu wurden mit dem gebürtigen 
Rumänen Andras Turoczy, den bei den Pragern 
Petr Husnik und Petr Sei bot sowie Vadim Ya­ 
rashenko (Foto) vier andere ausländische 

Spieler verpflichtet, die ebenfalls über den in 
Eilenburg residierenden Deutsch-Peruaner AI­ 
berto Ammann vermittelt wurden. 
Nach den Auftaktspielen bei der SpVgg Thal­ 
kirchen am 29. September und einen Tag 
später beim TuS Fürstenfeldbruck kommt es 
am 7. Oktober gleich zum Aufeinandertreffen 
mit dem Drittligaabsteiger und Favorit FC 
Bayern München. "Die spielen auch im Tisch­ 
tennis in einer anderen Liga. Während wir bei 
Auswärtsspielen in Pensionen und Jugend­ 
herbergen übernachten, haben die sich 
gleichmal im Maritim einquartiert", staunt 
Futh. Ab der neuen Saison will der HSV drei 
Euro Eintritt nehmen. Die im Durchschnitt 22 
Zuschauer kamen bisher kostenlos rein. "Wir 
können uns nur dank unserer tischtennisver­ 
rückten Sponsoren über Wasser halten", er­ 
klärt Futh und hofft perspektivisch auf mehr 
Zuschauer, vor allem beim Landesderby ge­ 
gen Aufsteiger Stahl Blankenburg. 
Aktuell kämpfen die Mediziner aber mit ei­ 
nem anderen Problem, stehen sie doch ohne 
Halle da. Ihre Trainings- und Spielstätte, die 
Sporthalle in der Bertolt-Brecht-Straße, 
stand unter Wasser. Futh: "In der nächsten 
Woche will die Stadt mit uns besprechen, 
wie es weitergeht." 
Das Ziel Aufstieg bleibt dennoch bestehen, 
dann würde auch Ursu zurückkommen, ist 
sich Andre Futh sicher. 

Quelle: Volkstimme, H.-J. Malli 
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TTVSA-Sommercamp in Osterburg 

Eine unvergessliche Woche 
Für viele Teilnehmer gehört es in den Som­ 
merferien einfach dazu und erfreut sich wei­ 
terwachsender Beliebtheit: Das Sommercamp 
des Fördervereines des TTVSA, ausgerichtet 
an der Landessportschule in Osterburg. Und 
es war auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. 
In Zusammenarbeit mit dem Volleyball-Lan­ 
desverband nutzten so knapp 50 Kinder und 
Jugendliche, darunter die Hälfte mit dem 
Schwerpunkt Tischtennis, die vorhandenen 
Möglichkeiten der Sportschule Osterburg 
vollständig. Dabei standen u. a. der Schwimm­ 
badbesuch, ein Grillabend, das Geocaching, 
Frisbee-Golf sowie ein gemischtes Volley­ 
ball-Tischtennis-Turnier auf dem Programm­ 
plan. Tischtennisspezifisch wurde vor allem 
an der Aufschlag- und Rückschlagqualität 
und den dazugehörigen Varianten gearbei­ 
tet. Eine sichere Eröffnung und Nachspielen 
stand an allen Tagen im Mittelpunkt, auch 
ein spannender Teamwettkampf wurde 
durch das Trainerteam organisiert. 
Die Planung des Sommercamps beginnt weit 
im Vorfeld und erfordert ein hohes Maß an 
Koordination. Das alles war nur möglich 
durch eine sehr gute organisatorische Vorbe­ 
reitung des Sommercamps durch Landestrai­ 
nerin Linda Renner, sowie als wichtige 
Grundlage vor Ort die hervorragende kulina­ 
rische Begleitung durch das Versorgungs­ 
team der Sportschule. 
Zusammengefasst kann man sagen: 100 
Prozent Spannung und Überraschung, 100 
Prozent Action und Spaß, 100 Prozent Sport 
und Freizeitaktionen, komprimiert in einer 
Woche, kombiniert mit Tischtennissport, 
wurden zu einer unvergesslichen Zeit für die 
Teilnehmer. 
Das Fazit der Teilnehmer war eindeutig: Eine 
gelungene Veranstaltung, die leider viel zu 
kurz war. Eine Fortsetzung ist für nächstes 
Jahr nach Vorliegen aller Rahmenbedingun­ 
gen wieder angedacht. Viele der anwesen­ 
den Spielerinnen und Spieler, aber auch der 
Eltern haben sich bereits nach einer erneu­ 
ten Teilnahme erkundigt. 

Der Veranstalter, der Förderverein des TTVSA, 
bietet seit vielen Jahren interessierten Spiele­ 
rinnen und Spielern die Möglichkeit dieser Fe­ 
rienfreizeit in Osterburg. Nicht zuletzt profi­ 
tieren Mitglieder des Fördervereins von einem 
ermäßigten Beitrag für das Sommercamp. 
Anträge zur Mitgliedschaft finden Interessier­ 
te auf der Homepage des Fördervereins. 

www.tischtennis.de ~ 3 
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Sachsen 
Geschäftsstelle: Sächsischer Tischtennis-Verband, Lohrmannstraße 20, 01237 Dresden, Tel. 
03 51/ ~667 6970, Fax: 03 51/~667 69 71, E-Mail: SaechsTTV@t-online.de, Homepage: www.sttv.de 
Pressewart: Axel Franke, Conrad-Clauß-Str. 25, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel. 0 37 23/~ 7178 p, 
0371/81203 Md, E-Mail: franke@sttv.de 
tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Chemnitz, Leipzig 

Rangliste 1 der Seniorinnen und Senioren 
In Döbeln wurde die Rangliste 1 der Seniorin­ 
nen und Senioren in den verschiedenen Al­ 
tersklassen ausgetragen. 
Folgende Spielerinnen und Spieler haben 
sich für das Landesranglistenturnier des 
SÄTTV qualifiziert: 
Seniorinnen L,O 
Antje Stock (SV Rot-Weiß Treuern 
Claudia Gaida (SV Dresden-Mitte 1950> 
Silke Stiebitz (TTC Neukirchi 
Heide Kühne (SV Dresden-Mitte 1950> 
Jeaninne Kummer (SG Motor Wisldruff) 

Seniorinnen 50 
Rita Zechel (Erzqebirqe SV Eibenstock) 
Dagmar Hänel (TTVG Oederan-Falkenau) 
Anette Gorldt (ES V Lok Zwickau) 
Senioren L,O 
Torsten Gaida (SV Motor Mickten-Dresden) 
Torsten Dathe (üöbelner SV Vorwärts) 
Mewes George (SV Stahl Krauschwitz) 
Sven Meyer (SV Sterin) 
Senioren 50 
Mario Wolf (VfB Lengenfeld 1908) 
Steffen Arnold (SV Schneeberq) 

Thomas Kirschner (Radeberger SV) 
Wolfgang Golubski (SG Vielau 07> 
Senioren 60 
Frank Lukaschek (1. TTV Schwarzenberg) 
Frank Hartig (SV Remse) 
Michael Hottas (SG WiednitzjHeide) 
Senioren 65 
Karl-Heinz Barthel (TTV 19L,8 Hohndorf) 
Jörg Meißner (TTV 1990 Wurzen) 
Peter Clauß nTV 19L,8 Hohndorf> 
Matthias Schreiter (TTV Fort. M Grurnbachi 
Senioren 70 
Klauß Meißner (TTV 1990 Wurzen) 
Ulrich Krampf (TTSV KirschaujSohland) 
Jürgen Köthe (TTV Rot-Weiß Scheiben berq) 
Wilhelm Kniza (SV Borsdorf 
Senioren 75 
Harry Büttner nTV 19L,8 Hohndorf> 
Heinz Goldschadt (SV Sachsenr. H.-ErnstthaD 
Rainer Knorr (SV Groltzsch) 
Wilfried Erdmann nTC Neusalza-Spremb. 02) 
Senioren 80: 
Wolfgang Sehmisch BSC Motor Rochlitz) 
Klaus Stoppa (SV Fronberg Schreiersqrünl 
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Das Team aus Sachsen beim Internationalen Schiedsrichtertreffen (hinten rechts): Patrick Wendt; vorn, von links: Marcel Kühnert, Nils Roth, 
Steffen Thomas, Mario Wolf und Heiko Böhm 

~5. Internationales Schiedsrichterturnier in Vorchdorf 

Platz 6 war diesmal eine magere Ausbeute 
"Das Tor zum Salzkammergut" nennt man 
Vorchdorf in Österreich, südwestlich von 
Linz gelegen. Für die Schönheiten der Region 
blieb dem sächsischen Schiedsrichterteam 
aber keine Zeit. In der Besetzung Patrick 
Wendt (SG l.ückersdorf-Gelenau), Marcel 
Kühnert (SV Remse), Mario Wolf (VfB ten­ 
genfeid), Heiko Böhm (TTC Pulsnitz 69), Nils 
Roth (SV Remse) und Steffen Thomas (TTC 
Pulsnitz 69) reiste das Team in unser Nach­ 
barland. Nach einem gemeinsamen Abend­ 
essen ging es sofort zur Auslosung der L,5. 
Auflage des Internationalen Schiedsrichter­ 
turniers. Der SÄTTV erhielt auf Grund der gu­ 
ten Platzierung vom Vorjahr den Hauptsetz­ 
platz in der Gruppe C, dazu gelost wurden 
die Teams aus Bayern, Österreich 11 und Lu­ 
xemburg. 
Das Team mit der weitesten Anreise. Luxem­ 
burg, war der erste Gruppengegner. Mit ei­ 
nem souveränen 6:0 gelang den Sachsen ein 
guter Start. Im nächsten Gruppenspiel war 
die zweite Vertretung der Gastgeber der 
Kontrahent. Nach nur einem knappen L,:5 ge­ 
gen die Bayern war mit stärkerer Gegenwehr 
zu rechnen. Nach vier Siegen von Patrick 
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Wendt, Marcel Kühnert, Mario Wolf und Hei­ 
ko Böhm musste sich nur Nils Roth im 5. Satz 
mit 10:12 geschlagen geben, ehe Steffen 
Thomas den Siegpunkt holte und damit die 
Doppelspiele erspart blieben. Da auch Bay­ 
ern sein zweites Spiel gewann, kam es zum 
Gruppenendspiel zwischen Bayern und Sach­ 
sen. Während sich Pa trick Wendt in fünf Sät­ 
zen durchsetzte unterlag Marcel Kühnert 
über die gleiche Distanz. Nach wechselvol­ 
lem Spielverlauf und zwei Siegen von Böhm 
und Thomas, bei zwei Niederlagen von Wolf 
und Roth stand es 3:3. Nun mussten die 
Doppel die Entscheidung bringen. Wendtj 
Wolf brachten die Sachsen mit 11:9 im 5. 
Satz wieder in Führung. KühnertjRoth und 
BöhmjThomas hatten in den letzten beiden 
Partien aber keine Chance mehr auf den 
noch fehlenden Punktgewinn, somit ging der 
Sieg mit 5:L, an die Bayern. 
In der K.-o.-Runde um die Plätze fünf bis 
acht war Rheinhessen der nächste Gegner. 
Hier ließen die Sachsen nichts anbrennen 
und gewannen mit 5:1. Im letzten Spiel des 
Tages ging es also nun um Platz 5 und 6 ge­ 
gen die Mannschaft von Baden-Württem- 

bergjHohenzoliern. Dem erneuten Auf takt­ 
sieg von Wendt folgten zwei Niederlagen 
von Kühnert und Wolf. Böhm konnte noch­ 
mal zum 2:2 ausgleichen, Roth und Thomas 
mussten aber ebenfalls ihren Gegnern zum 
Sieg gratulieren - 2A. Nun standen wir mit 
dem Rücken zur Wand. Für einen Sieg müss­ 
ten wir alle drei Doppel gewinnen, hat es al­ 
les schon gegeben. Und tatsächlich schaff­ 
ten WendtjWolf und KühnertjRoth mit ihren 
klaren 3:0-Siegen wieder den Ausgleich zum 
L,A Die Nr. L, und 6 unseres Teams Böhmj 
Thomas hielten zwar gut mit, konnten aber 
das letzte Doppel mit der gegnerischen Nr. 1 
nicht mehr ernsthaft gefährden so dass eine 
weitere L,:5-Niederlage hingenommen wer­ 
den musste, was am Ende Platz 6 für die 
Männer vom SÄTTV bedeutete. 
So ganz zufrieden konnten die Sachsen-Schi­ 
ris nicht sein, belegte man doch seit dem 
Jahr 2000, damals in Bautzen, immer einen 
Platz unter den besten 5. Doch die Pflege al­ 
ter Bekanntschaften und die Wiedersehens­ 
freude langjähriger Schiedsrichterkollegen 
entschädigten für die nicht ganz zufrieden­ 
steIlende Platzierung. 5teffen Thomas 
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Sachsen-Anhalt • Sachsen • Thüringen 
Ansprechpartner für tt-Regional: Wolfgang Schleiff, Walther-Grosse-Ring 19, 38855 Wernigerode, 
Mobiltelefon 0173/899 99 ~2, Fax: 09113/0 8~ ~O 0189, E-Mail: presse-ttvso@t-online.de 

Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt eV, Delitzscher Straße 121, 06116 Halle, 
Tel. 03 <45/5 60 1075, Fax 03 ~5/5 60 10 7~, E-Mail: moi/@ttvso.de, Internet: shorepoint.ttvso.de, 
Geschäftsführer: Andreas Fricke 

Vizepräsident Öffentlichkeitsarbeit: Wolfgang Schleiff, Walther-Grosse-Ring 19, 
38855 Wernigerode, Mobiltelefon 0173/89999~2, Fax: 09113/08<4~00189, 
E-Mail: presse-ttvso@t-online.deoderwolfgang-wr@t-online.de 

tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Magedeburg. Sonstige Verkaufsstellen: 39110 Magdeburg: 
TT-Shop Ohnsorge, Rodensleber Weg ~3, 06110 Halle (Saale): BigPoint11, Ernst-Toller-Straße 20 

Vormerken: 8. August 2018 in Halle/Saale 

Landes-Spart-Spiele für Erwachsene 
Die Landes-Sport-Spiele für Erwachsene 
lösen das Landes-Senioren-Sport-Festival, 
welches nach einer Pilotveranstaltung alle 
zwei Jahre, insgesamt dreimal in der Landes­ 
sportschule Osterburg mit Begeisterung 
durchgeführt wurde, ab. 

Die Veranstaltung findet auf dem Sportkom­ 
plex der Robert-Koch-Straße in Halle am 
18.08.2018 statt. 
Es bietet ein buntes Angebot von Mitmach­ 
angeboten und Workshops über Wettkämp­ 
fe der Landesfachverbände sowie ein buntes 

In eigener Sache 
An alle Vereine in Sachsen-Anhalt: 
Zum 30.06.2018 hat in der Funktion 
des Vizepräsidenten Öffentlichkeits­ 
arbeit des TTVSA die Staffelstabüber­ 
gabe durch Tino Rasch an Wolfgang 
Schleiff stattgefunden. Bitte deshalb 
alle Neuigkeiten von Euren Meister­ 
schaften, Events, Höhepunkten, 
Nachrichten, Ausgezeichneten, Bild­ 
reportagen und allen anderen Beiträ­ 
gen, die Ihr in der TT-Zeitung sehen 
wollt, an die folgende E-Mailadresse 
presse-ttvso@t-online.de schicken. 

Rahmenprogramm. Tischtennis wird es an 
diesem Tag nicht geben, aber jeder Spieler 
kann sich in der Spielpause einem anderen 
Projekt widmen. Programm und Anmeldefor­ 
mular sind auf der TTVSA-Homepage und der 
LSB-Website einsehbar. 

Trainerausbildung in Biederitz 

Disziplin, Motivation und Einsatz gezeigt 
Die I(inder- und Jugendtrainerausbildung ist 

...-. eine Qualifizierungsoffensive für ehrenamt­ 
lich Engagierte, die in Schule und Verein be­ 
reits tätig sind oder tätig werden möchten. 
In Biederitz fand zum Wiederholten Male ei­ 
ne derartige Ausbildung statt, die auch 
Grundstein für die weiteren Bausteine einer 
Trainerausbildung ist. Der Standort Schule 
wird für die Vereine ein immer wichtigeres 
Feld zur Gewinnung neuer Mitglieder. 
Die Ausbildung zum Kinder- und Jugendtrai­ 
ner sprach neben Vereinstrainern erfreuli­ 
cherweise in diesem Sommer auch viele Ju­ 
gendliche an, die künftig einen wesentlichen 
Beitrag zur Öffnung und Modernisierung der 
Vereinsangebote und in den Schularbeitsge­ 
meinschaften leisten möchten. Vermittelt 
wurden u. a. folgende Inhalte: 
- Rollenwechsel vom Spieler zum Trainer 
- Umgang der Trainerin mit den Kids und Ju- 

gendlichen 
- Koordinatives und spaßbetontes Üben, 

Spielen und Trainieren für Kinder von fünf 
bis neun Jahren und Jugendliche ohne 
Tisch ten n is- E rfa h ru ng 

- Aufbau eines Schulsportangebots oder ei­ 
ner eigenen Trainingsgruppe im Verein 

- Altersgemäße Spiel- und Wettkampffor­ 
men für Kinder und Jugendliche. 

Alle Beteiligten waren interessiert und mit 
Spaß bei der Sache. Der Ausbilderin, Anna 
Helbig, die viele auch als Trainerin kennen, 
ist es super gelungen, alle für diesen Lehr­ 
gang zu begeistern und dabei viel Wissen zu 
vermitteln. 
In den Gruppenarbeiten wurden Ideen und 
Lösungsvorschläge zu den einzelnen Themen 

erarbeitet und der gesamten Gruppe präsen­ 
tiert. Insbesondere die jungen Teilnehmer, 
die drei bis vier Mal in der Woche unter Anlei­ 
tung von ihren Trainern in den Vereinen trai­ 
nieren, haben mit diesem vermittelten Wis­ 
sen und durch diesen Perspektivwechsel 
auch die Möglichkeit über Trainingsdisziplin, 
Motivation und Einsatz nachzudenken. 

Dozentin Anna Helbig vermittelte gekonnt Basiswissen für zukünftige Kinder-/Jugendtrainer 
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Amtliches 
GSBV Halle ausgezeichnet 
Der Verein GSBV Halle, u.a. Abteilung 
Tischtennis, erhält das "Grüne Band". 
Auf der Seite des DOSB heißt es dazu: 
Jährlich grüßt das "Grüne Band". 
Auch in diesem Jahr haben sich wie­ 
der zahlreiche Vereine aus ganz 
Deutschland um den Preis für vorbild­ 
liche Talentförderung im Verein be­ 
worben. 
Die Bewerbungen sind aus der gan­ 
zen Bundesrepublik eingegangen und 
reichen von kleinen Dorfvereinen bis 
hin zum Großstadtverein. Jetzt ste­ 
hen die 50 Preisträger des Jahres 
2018 fest. Nun verbindet diese unter­ 
schiedlichen Vereine nicht mehr nur 
ihre hervorragende Nachwuchsar­ 
beit, sondern auch das "Grüne Band 
2018". "Für mich als neues Jurymit­ 
glied ist es unglaublich beeindruk­ 
kend zu sehen, welch überzeugende 
und innovative Konzepte die Vereine 
zur nachhaltigen Talentförderung 
entwickelt haben. Das Niveau der Be­ 
werbungen ist sehr hoch und wir als 
Deutscher Olympischer Sportbund 
freuen uns gemeinsam mit der Com­ 
merzbank, dass wir in diesem Jahr 
wieder 50 Vereine für ihre herausra­ 
gende Nachwuchsarbeit belohnen 
können", 50 Veronika Rücker, Jury­ 
mitglied des "Grünen Bandes" und 
Vorstandsvorsitzende des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB). 
Auf den Herbst dürfen sich die 50 
ausgezeichneten Vereine, 50 auch der 
GSBV Halle, freuen. Dann werden die 
Pokale und der Scheck über 5000 Euro 
Förderprämie im Rahmen feierlicher 
Veranstaltungen in ganz Deutschland 
an die Gewinner überreicht. 
"Mit der Initiative des "Grünen Ban­ 
des" wollen wir einen Beitrag zur 
Nachwuchsförderung leisten, um den 
Breiten- und Leistungssport nachhal­ 
tig zu stärken. Die Unterstützung an 
der Basis ist essentiell, um den jun­ 
gen Talenten den Weg in die Spitze 
zu ermöglichen", betont Uwe Hell­ 
mann, Leiter Brand Management 
beim DFB-Partner Commerzbank und 
Jurymitglied, die Tragweite des "Grü­ 
nen Bandes". Auch in diesem Jahr be­ 
gleiten wieder die Botschafter Moritz 
Fürste, Hockey-Olympiasieger, und 
Sabine Spitz, Olympiasiegerin im 
Mountainbike, die großen Preisverlei­ 
hungen des "Grünen Bandes" und eh­ 
ren die jungen Aktiven höchstpersön­ 
lich. Die Jury wird dieses Jahr neu un­ 
terstützt von Veronika Rücker, DOSB­ 
Vorstandsvorsitzende., und Elvira 
Menzer-Haasis, Präsidentin des Lan­ 
dessportverbandes Baden-Württem­ 
berg. Komplettiert wird die Jury 
durch Uwe Hellmann, Leiter Brand 
Management der Commerzbank, Oie 
Bischof, DOSB-Vizepräsident Leis­ 
tungssport und Antidopingexpertin 
Meike Evers-Rölver. 
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Der TTVSA-Sportausschuss informiert 

Spielklasseneinteilung 2018/19 
Der Sportausschuss des TTVSA hat auf der 
Spielleitertagung 2018 nachfolgende Grup­ 
peneinteilung für die Saison 2018/19 be­ 
schlossen, die sich wie folgt darstellt! 
Herren 
Verbands liga (SL Siegfried Wentzkat) 
TTC Börde Magdeburg, HTTC 2009 Wernigerode, SG 
Aufbau Schwerz 1966, SG Eisdorf 1918, TTV Bernburg 
08, TTC Halle, TTC Börde Magdeburg 11, TuS Fortschritt 
Haldensleben, Union 1861 Schönebecker SV, VSG Ku­ 
gelberg Weißenfels, SV Eintracht Magdeburg-Dies­ 
dorf, TSV Tangermünde von 1990. 
Landesliga Magdeburg (SL Andre Nickel> 
TTC Börde Magdeburg 111, TuS Schwarz-Weiß Bismark, 
HSV Medizin Magdeburg 11, TTC 1990 Gröningen, SV 
Chemie Mieste, SV 1889 Altenweddingen, VFB Otters­ 
leben, TTC Wolmirstedt, TTC Börde Magdeburg IV, SV 
Hötensleben. 
Landesliga Dessau (SL Rene Richter) 
SV Zörbig, DJK TTV Biederitz 11, TTC Anhalt Zerbst, TTC 
Glück Auf StaßFurt 1951, SV Serum Bernburg 1962, SV 
CobbelsdorF, SV Turbine 90 Desau 11, SV Anhalt Ora­ 
nienbaum, TSV Griebe, DJK TTV Biederitz 111. 
Landesliga Halle (SL Hartmut Meier) 
Post TSV Halle, Tischtennis Eintracht Halle, TTC Iisen­ 
burg, SV Alemania Riestedt, Hallescher TTV, TSV 1990 
Merseburg, TTV Taucha, Post TSV Halle 11, MSV Hett­ 
stedt 11, SG Eisdorf 1918 11. 

Damen 
Verbandsliga (SL Ilona Söfftge) 
TTC Glück Auf Staßfurt 1951, SV Alemania Riestedt 11, 
SSV Mansfelder Grund AhlsdorF, SV 1889 Altenweddin­ 
gen, TSV Tangermünde von 1990, DJK TTV Biederitz 11. 
Landesliga (SL Ilona Söfftge) 
TTC Börde Magdeburg 11, TSV 1919 Kusey, TTC Halle 11, 
TTV Wimmelburg, TTC Quedlinburg, SV Alemania Rie­ 
stedt 111, SV 1889 Altenweddingen 11. 

Jugend 
Verbandsliga, St. A (SL Uwe Richardtl 
sv Allemannia 08 Jessen, SV Anhalt Oranienbaum, SV 
Turbo 90 Dessau, TSV Griebo, SV Turbo 90 Dessau 11, 
SV Zörbig. 
Verbandsliga St. B (SL Uwe Richardt) 
SV Alemania Riestedt, DJK TTV Biederitz, SV Lok 
Aschersleben, VFL Gehrden, TTC Anhalt Zerbst. 

Spiel bezirk Magdeburg 
Bezirksliga Börde (SL Christian Bochmann) 
TuS Fortschritt Haldensleben 11, SV Altenweddingen 11, 
TTC 1990 Gröningen 11, SV Mahlwinkel1886, SV Seehau­ 
sen/Börde 1884, TSV Hadmersleben von 1925, TTC Wol­ 
mirstedt 11, Oscherslebener SV 1990, SV Chemie Wal­ 
beck, SSV Blau-Gelb Eichenbarleben-Ochtmersleben. 
Bezirksliga MD/Altmark (SL Stefan Karpe) 
SV Eintracht Magdeburg-DiesdorF 11, SV Eintracht 
Magdeburg-DiesdorF 111, Fermerslebner SV 1895 Mag­ 
deburg, TTC Börde Magdeburg VI, VFB Ottersleben 11, 
TTC Börde Magdeburg V, TTC Lok Altmark Stendal, 
TuS Schwarz-Weiß Bismark 11, SV Chemie Mieste 11, 
TTC Handwerk Magdeburgl. 

Spiel bezirk Dessau 
Bezirksl. OE/ABi/WB (SL Siegfried Wentzkat) 
TTC 48 Prettin, Köthener Sport Verein 2009, TTC An­ 
halt Zerbst 11, SV WoIFen-Nord, SV Turbo 90 Dessau 111, 
Holzweißiger SV, SV Zörbig 11, SG Union Sandersdorf, 
SG Chemie WolFen, ESV Lokomotive Dessau. 
Bezirksliga Jerichower Land/Salzland 
(SL Siegfried Wentzkat) 
Union 1861 Schönebeck 11, SV Serum Bernburg 1962 
11, SC See land, SV Lok Aschersleben, TTC Glück Auf 
StaßFurt 1951 11, DJK TTV Biederitz IV, SV Traktor 
Tuchheim, Union 1861 Schönebeck 111, TTV Bernburg 
08 11, TTC Glück Auf StaßFurt 1951 111, SV Union Hey­ 
rothsberge, SV Lok Aschersleben 11. 

Spielbezirk Halle 
Bezirksliga HAL/SK/BLK (SL Heiko Schürer) 
SSV 90 Landsberg, TTC Halle 11, Hallescher TTV 11, SV 
Traktor Teicha, TTC Zeitz, SG Aufbau Schwerz 11, SSV 
90 Landsberg 11, SV Francke 08 Halle, TTV Nonnewitz, 
Post TSV Halle 111. 
Bezirksliga Hz/MSH (SL Bernd urbich) 
SG Spvgg. 1920 Röblinqen, HTTC 2009 Wernigerode 11, 
TTV KlostermansFeld, Wernigörder SV Rot-Weiß, TTV 
Wimmelburg, SG Stahl Blankenburg 1948 11, SG 1948 
Schochwitz, VSG Kugelberg Weißenfels. 

Spielbezirk Magdeburg 
Bezirksklasse Altmark/Börde (L,er) 
(SL Jens Grützner) 
TTC BeendorF 11, SSV 80 Gardelegen, VFB Kalbe/ Milde, 
SV Winterfeld 22, SG Calvörde, TSV 1919 Kusey, TSV 
Tangermünde von 1990 11, TTC Lok Altmark Stendal, 
SV Eintracht Ebendorf. 
BezirkskI. Magdeburg Iöer) (SL Stefan Karpe) 
VFB Ottersleben 111, HSV Medizin Magdedburg 111, SV 
Eintracht Magdeburg-Diesdorf IV, SV Aufbau/Empor 
Ost Magdeburg, Fermerslebner SV 1895 Magdeburg 
11, TTV Barleben 09, TTC Böede Magdeburg VII. 
BezirkskI. Börde (öer) (SL Gunnar Glistau) 
TTC BeendorF, SV Concordia Rogätz 1908, SV 1889 AI­ 
tenweddingen 111, Osterweddinger SV, SV Seehausen 
/Börde 1884 11, SV Concordia Rogätz 1908 11, SV See­ 
hausen /Börde 1884 11, TTC Wolmierstedt 111. 
Bezirksklasse Börde (L,er) (SL Henri Franke) 
SG Bösdorf 08, SV Fortuna Hamersleben 1900, SV Tur­ 
bine Krottdorf, SV 1960 Gunsleben, TTC Wanzleben, 
Eilsleber SV, Harbker SV Turbine 1892, Oscherslebner 
SC 1990 11, TuS Fortschritt Haldensleben 111, SV Som­ 
mersdorf. 

Spiel bezirk Dessau 
Bezirksklasse Anhalt-Bitterfeld/DER/WB 
(SL Siegfried Wentzkat) 
VFB ZscherndorF 1919, SV Turbo 90 Dessau IV, SV Zör­ 
big 111, SG Union Sandersdorf 11, SV Anhalt Oranien­ 
baum 11, TTC Zahna, TSV Griebo 11, TTC Raguhn. 
Bezirksklasse Jerichower Land (L,er) 
(SL Siegfried Wentzkat) 
VFL Gehrden, TTC Anhalt Zerbst 111, TTV Bernburg 08 
111, SV Eintracht Gommern, Burgkemnitz SV Heide 90, 
Union 1861 Schönebeck V, RC Lostau, SV Serum Bern­ 
burg 1962 IV, TTV Jahn Roßlau, SG Chemie Wolfen 11. 
BezirkskI. Salzland (SL Siegfried Wentzkatl 
TTC Glück Auf Staßfurt 1951 IV, TTC Concordia WeIsle­ 
ben, Union 1861 Schönebeck IV, Froser SV Anhalt 07, 
SV Rot-Weiß Groß Rosenburg, SV Serum Bernburg 
1962111, TTC Glück Auf Staßfurt 1951 V, ZLG Atzendorf. 

Spielbezirk Halle 
BezirkskI. Burgenland (SL Heiko schüren 
TTV Domstadt Naumburg 75, TTV Taucha '<7 11, SV 
Eintracht Lützen, Freyburger TTV, SV Teuchern 1910, 
TTC Zeitz 11, TSG Tröglitz, SV UC WeißenFels. 
Bezirksklasse Halle/SK (SL Maik Hoffmann) 
TT Eintracht Halle 11, ESV Merseburg, SV Germania 
Schafstädt, LSG 67 Ostrau, Hallescher TTV 111, SV 
Francke 08 11, SG Aufbau Schwerz 1966 111, Post TSV 
Halle IV, SG Motor Hohenthurm 
Bezirksklasse Harz (L,er) (SL Hartmut Meier) 
SV Eintracht Quedlinburg, sv Eintracht Badersleben, 
HTTC 09 Wernigerode 111, Danstedter TTC 04, SG Stahl 
Blankenburg 1948111, VSG 1998 Halberstadt, Ballen­ 
stedt TTV Gut Spiel, HTTC 09 Wernigerode IV, TTC 11- 
senburg 11, SG Stahl Blankenburg 1948 IV. 
Bezirksklasse Mansfeld-Südharz 
(SL Bernd Urbich) 
SG Spvgg. Röblingen 11, BSC 1930 Siebigerode, SV Ale­ 
maia Riestedt 11, SSV Eisleben, MSV Hettstedt 111, SV 
Eintracht Bennungen, SV Alemania Riestedt 111, TTV 
Rosenstadt Sangerhausen. 
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Deutsche Mannschaftsmeisterschaften der Schüler 

Platz vier für die DJK TTV Biederitz 
Die Schülermannschaft der DJK TTV Biede­ 
ritz belegte bei den Deutschen Mannschafts­ 
meisterschaften den 4. Platz. 
Nach einer gelungenen Vorrunde mit einem 
Unentschieden gegen den VfR Fehlheim 
1929 und einem Sieg gegen den MTV Jever 
sowie einer knappen 4:6 Niederlage gegen 
Spvgg. Essenheim sicherten sich die Spieler 
mit einer 3:3-Bilanz den zweiten Platz in der 
Gruppe. 
Im Halbfinale stand gegen den späteren Sie­ 
ger Borussia Düsseldorf mit zwei gewonne­ 
nen Spielen durch Darius Heyden ebenfalls 
eine äußerst achtbare Leistung zu Buche, 
wobei der Gesamtsieg des Teams aus NRW 
in Ordnung ging. 
Nach dem Halbfinalspiel ging es im kleinen 
Finale erneut gegen den VFR Fehlheim 1929. 
Nach spannenden Spielen unterlag man 

»<. knapp mit 6:<'1 und Darius Heyden, Anton Vo­ 
ges, Marius Bromann und Felix Braumann 
konnten sich über den vierten Platz Freuen. 
Mit Darius Heyden stand auch noch der er­ 
Folgreichste Spieler des Turniers in den Rei­ 
hen der DJK, denn er blieb während des ge- 

samten Turniers ohne Einzelniederlage. 
Ein großes Dankeschön geht an den Ausrich­ 
ter TUSEM Essen Für eine perfekte Veranstal- 

tung sowie an die Eltern, Trainer und Sponso­ 
ren sowie den KSB Jerichower Land, ohne die 
die Teilnahme nicht möglich gewesen wäre. 

Einen der größten Erfolge in der Vereinsgeschichte mit Platz 4 bei den Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften erreichten (von links) Trainer Berndt Jahnke, Marius Bromann, 
Darius Heyden, Anton Voges, Felix Braumann und Trainer Ronny Heyden 

Sachsen 
Geschäftsstelle: Sächsischer Tischtennis-Verband, Lohrmannstraße 20, 01237 Dresden, Tel. 
03 S1/ 1;6676970, Fax: 0351/1;6676971, E-Mail: SaechsTTV@t-online.de, Homepage: www.sttv.de 
Pressewart: Axel Franke, Conrad-Clauß-Str. 25, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel. 03723/1; 7178 p, 
0371/812 03M d, E-Mail: franke@sttv.de 
tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Chemnitz, Leipzig 

Benno Oehme für die 
Jugend-Euros nominiert 
Durch die Bundestrainer und den 
DTTB-Sportdirektor wurde Benno 
Dehme vom SV Dresden-Mitte 1950 
Für die 61. Jugend-Europameister­ 
schaFten vom 15. bis 24.07.2018 in 
Cluj-Napoca/Rumänien nominiert. 
Der Vorstand und der Jugendaus­ 
schuss des STTV gratulieren Benno, 
seinen Trainern und seinem Heimver­ 
ein recht herzlich zu dieser Nominie­ 
rung und wünschen ihm den best­ 
möglichen Erfolg bei diesen europäi­ 
schen TitelkämpFen. 

DMM des Nachwuchses 

Den Halbfinaleinzug 
zweimal knapp verpasst 
In Essen (Schülerinnen/5chülerl und in Oker 
(Mädchen/Jungen) Fanden die Deutschen 
MannschaFtsmeisterschaften des Nach­ 
wuchses statt. 
Als Mitteldeutsche Mannschaftsmeister quali­ 
fizierten sich die sächsischen MannschaFten 
T5V 1862 Radeburg (Schülerinnen), B5C Rapid 
Chemnitz (Mädchen) und der TTC Holzhausen 
(Jungen). In der Gruppenphase besiegten die 
Jungen aus Holzhausen TuS WeiteFeld-Lan­ 
gen bach mit 6:0. Gegen den TTC Weinheim 
unterlag man mit 3:6 und ein hart umkämpf­ 
tes 5:5 gegen MTV Jever reichte am Ende 
nicht ganz zum 2. Platz und dem damit ver­ 
bundenen Einzug in die Finalrunde. Mit zwei 
klaren Erfolgen gegen TTC Königstein 1948 
(6:1) und TV 1879 Hilpoltstein sicherte sich der 
TTC holzhausen einen guten FünFten Platz. 
Auch die 5chülerinnenmannschaft des TSV 
1862 Radeburg erreichte mit Platz 6 ein gu­ 
tes Ergebnis. Sie besiegten die TSG Thann­ 
hausen mit 6:1 und unterlagen SV Emmerke 
mit 2:6. Leider verloren sie das entscheiden­ 
de Spiel für den Einzug ins HalbFinale knapp 

mit 4:6 gegen SV Bergheim. Nach einem 6:1- 
Erfolg gegen VFL Duttweiler und einer knap­ 
pen 4:6-Niederlage gegen TTF Oberzeuzheim 
durften sich die Radeburger 5chülerinnen 
dennoch über Platz 6 freuen. 
Der Vorstand und der Jugendausschuss gra- 

tulieren den Spielerinnen und Spielern sowie 
ihren Vereinen recht herzlich zu diesen guten 
Ergebnissen. 
Der B5C Rapid Chemnitz hatte auF einen 
Start bei den Deutschen MannschaFtsmeis­ 
terschaften der Mädchen verzichtet. 

Die Jungenmannschaft des HC Holzhausen bei den DMM der Jugend 

www.tischtennis.dei3 
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aualifikation 
zur Rangliste 1 
Nach den Qualifikationsturnieren zur Rang­ 
liste 1 haben sich folgende Spielerinnen und 
Spieler qualifiziert: 

Damen 
Jolanda Wilberg (SV Rotation Süd t.eipziq) 
Helen Seifert (TTC Eibe Dresden) 
Alexandra Uhlig (TTVG Oederan-Falkenau) 
Eisa Hubald (l TTV leutzscher Füchse) 
Kat ja Polotzek (TTC Eibe Dresden) 
Michelle Grünberg IBSC Rapid Chemnitz) 

Herren 
Ben Seifert (SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal) 
Manuel Jacob (TTV Burgstädtl 
Sascha Julius (lTTV leutzscher Füchse) 
Martin Rakette (SV 1923 tornrnatzsctn 
Karl Zimmermann (SG Blau-Weiß Reichenbach) 
Torsten Dathe lDöbelner SV Vorwärts) 
Manuel Neck (MSV Bautzen O~) 

Patrick Käseberg (Post Telekom Oschatz) 
Steffen Meier-Knietzsch TTC Annaberq) 

Senioren 
AK ~o 
Torsten Gaida (SV Motor Mickten-Dresden) 
Torsten Dathe lDöbelner SV Vorwärts) 
Veikko Bartsch (SSV Zschopau) 
Alexander Sachse (TTC Großpösna) 
AK 50 
Steffen Arnold (SV Schneeberg) 
Thomas Wolff (SV Niederau) 
Ranko Balog (TTV 96 Grimma) 
Thomas Kirschner lRadeberger SV) 
Wolfgang Golubski (SG Vielau 07) 
Goetz Morgenstern (lTTV leutzscher Füchse 1990l 
Shahram Azizi Ghanbari (TTV Blau-Weiß Zschachwitz) 
AK 60 
Egon Steidel (SV Saxonia Freiberg) 
Frank Hartig (SV Remse) 
Frank Humann (SG Dresdner Bank) 
AK 65 
Manfred Uhlig (TTV Auerhammer) 
Bernd Damm (1. TTSV Schöneck) 
Hans-Jürgen Eichhorn (SG Vielau 07) 
Bernd laue (SG Wurgwitz) 
AK 70 
Siegfried Lottes (SG Motor Dresden-Trachenberge) 
Klaus Ziegler (SV Sachsen ring Hohenstein-Ernstthall 
Reinhold Bosowski (TSV Blau-Weiß Gröditz) 
Jürgen Köthe (TTV Rot-Weiß Scheiben berq) 
Rolf Herold (SV Fronberg Schreiersgrün) 
Ulrich Krampf (TTSV Kirschau/Sohlend) 
AK 75 
Klaus Berger (SPV Altmittweida) 
Wilfried Erdmann (TTC Neusalza-Spremberg 02) 
Gerd Eger (SV Fronberg Schreiersgrün) 
Jochen Krampf (TTSV Kirschau/Sohland) 
AK 80 
Hanno Schmidt IBSV 68 Sebnitz) 
Klaus-Jürgen Ansorge (TTV Auerhammerl 

Bezirk Chemnitz 
5. Ronny-Lohse-Gedenkturnier 
in Zschopau 
Heimkehrer Phitipp Weber gewann mit sei­ 
nem Partner Johann Koschmieder das Ge­ 
denkturnier des SSV Zschopau, das mit 32 
Doppeln eine sehr gute Resonanz gefunden 
hatte. Ronny Lohse, der Cousin von Philipp 
Weber, war es, der Philipp für den Tischten­ 
nissport begeisterte. So begann seine Tisch­ 
tennislaufbahn beim SSV Zschopau, die spä­ 
ter bis in die Sachsen liga führte. Über die 
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Stationen TSV Penig, FSV Falkenau und TTV 
Burgstädt kehrte Philipp nach elf Jahren zu 
seinem Heimatverein zurück. 
Die Zschopauer spielen in der 2.Bezirksliga, 
Staffel Ost, des Spielbezirkes Chemnitz und 
belegten im letzten Spieljahr Platz 6 mit ei­ 
nem ausgeglichenen Spielverhältnis (18:18), 
Beim Gedenkturnier ging Philipp mit Regio­ 
nalligaspieler Johann Koschmieder vom SV 
SR Hohenstein- Ernstthal an den Start. Jo­ 
hann Koschmieder konnte das Turnier bei 
seiner Premiere schon einmal gewinnen, 
während Philipp im Vorjahr mit seinem Part­ 
ner erst im Finale scheiterte. 
Beim diesjährigen Turnier wurden Koschmie­ 
der/Weber als Favorit gehandelt und konn­ 
ten die Erwartungen voll erfüllen. Mit 00- 
reen Beckert/Franziska Lasch war auch ein 
Damen-Team vom Spitzenverein BSC Rapid 
Chemnitz am Start. Die Gruppenspiele und 
ersten Spiele der K.-o.-Runde waren für Ko­ 
schmieder/Weber nur Pflichtaufgaben. Im Fi­ 
nale gegen Meiner/Stibor (TSV Elektronik 
Gornsdorf wurden sie jedoch voll gefordert. 
Koschmieder unterlag gegen den Gornsdor­ 
fer Oberliga-Spieler Michal Stibor. Weber 
gab gegen Stefan Meiner eine 2:0-Führung 
noch fast aus der Hand, konnte aber noch ei­ 
nen 3:2-Sieg retten. Nach einem 3:0-Erfolg 
im Doppel waren jedoch die Weichen für den 
Turniersieg gestellt. 
Oie Sieger schätzten besonders die schöne 

Atmosphäre unter den Teilnehmern mit dem 
Grillmeister vor der Turnhalle. 

Ergebnisse 
A-Turnier: 1. Philipp weber/rohann Koschmieder (SSV 
Zschopau/SV SR Hohenstein-Ernstthall, 2. Stefan Mei­ 
ner/Michal Stibor (TSV Elektronik Gornsdorf), 3. Do­ 
reen Beckert/Franzska lasch IBSC Rapid Chemnitz). 
B-Turnier: 1. Christian Müller/Markus Bergauer (BSC 
Rapid Chemnitz), 2. Thomas Fritzsch/Matthias Grönert 
(TuS Ebersdorf), 3. Steve Wendler/Thomas Ziegs IBSC 
Rapid Chemnitz). 

Staffeleinteilung 2018/19 
1 .Bezirksliga Herren: TSV 1872 Pobershau (Abstei­ 
ger), SV ABS Aue (Absteiger), SV SR Hohenstein-E. IV, 
SG Aufbau Chemnitz, TTC lugau, TTV Fortuna Grum­ 
bach, SG Vielau 07, ESV lok Zwickau 11, SG BW Rei­ 
chenbach, TTSV Handwerk Tannenberg (Aufsteiger), 
SV Stenn (Aufsteiger). 
Bezirksliga Damen: TTV 1ge8 Hohndorf II (Absteiqer), 
SV Tanne Thalheim, SpVgg Heinsdorfergrund, TTSV 
Handwerk Tannenberg 11, HSG Mittweida, Lichtenauer 
SV, TSV IBM Schlettau. 
2. Bezirksliga Herren, Staffel Ost: BSC Rapid Chem­ 
nitz, TTV 19~8 Hohndorf, SV GW Niederwiesa, Post SV 
Chemnitz, SSV Zschopau, TTV bg Marienberg, SG 
Großrückerswalde (Aufsteiger), TSV IBM Schlettau, 
SV Dörnthal-Pockau (Aufsteiger), SV Schnee berg (Auf­ 
steiger). 
Staffel West: Post SV Plauen (Absteiger), SV Mulden­ 
hammer (Absteiger), TV Ellefeld, SV Schnarrtanne, SV 
MT Wilkau-Haßlau 11, SC Syrau 1919, SV Remse, TTV 
198~ Erlbach, SG Vielau 07 11, VfB lengen feld 1908 11 
(Aufsteiger), ESV lok Zwickau 111 (Aufsteiqer). LU BA 
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Beim Girlsday in Dresden war auch Konzentration gefragt 

Bezirk Dresden 
Tischtennis Girlsday erfreut sich 
großer Beliebtheit 
Bereits zum siebenten Mal fand in Dresden 
der im August 2017 "geborene" Girlsday 
statt. Die Geburtsstunde dieses Projektes 
liegt kaum ein Jahr zurück. Im August des 
vergangenen Jahres stellten übungsleiter 
und Nachwuchsverantwortliche des Stadt­ 
fachverbandes Dresden fest, dass die Tisch­ 
tennisvereine bei weitem mehr Jungen als 
Mädchen anziehen. In der Folge entstand die 

Idee, eine Veranstaltung nur für Mädchen zu 
organisieren. Der Grundgedanke dieses Projek­ 
tes ist, dass sich an einem Wochenende jedes 
Monats alle tischtennisinteressierten Mädchen 
zusammenfinden und gemeinsam Tischtennis 
spielen bzw. dieses erlernen können. Dabei 
werden nicht nur vereinsübergreifend die 
Nachwuchsspielerinnen, sondern ebenso alle 
Freizeitspielerinnen angesprochen. 
Start des ersten Girlsday war schließlich im 
Oktober 2017. War zur Premiere noch offen, 
ob das Konzept bei den Mädchen ankommen 
würde, so ging dieser Tag für die teilneh­ 
menden Mädchen und Übungsleiter als sehr 
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6-Nationen-Turnier der Schüler in Bad Blankenburg 

Deutsche Nachwuchsteams überzeugten 
Vom 25. bis 27. Mai 2018 duellierten sich an 
zwölf Tischen die besten Tischtennistalente 
aus Deutschland, Dänemark, England, Nie­ 
derlande, Norwegen und Schweden - qe- 

"...--.., spielt wurde im Team Jungen und Mädchen 
sowie in der Einzelkonkurrenz. 
Am Ende zwei anstrengender Tischtennis­ 
sport-Tage standen die Schülerinnen des 
Deutschen Nationalteams um die Thüringe­ 
rin Katharina Bondarenko-Getz am Samstag, 
den 26. Mai 2018, zur Siegerehrung des 
Team-Wettbewerbes ganz oben auf dem 
Treppchen. Mit 9:1 Punkten konnten sie sich 
gegen England 7:2 und Norwegen mit 6>4 
behaupten. Auch für die Schüler verlieF das 
Turnier positiv. Am Ende Freuten sie sich mit 
einem Punktestand von 7:3 hinter dem nie­ 
derländischen Team mit einem souveränen 
10:3 über den zweiten Platz. Dritter wurde 
England mit 5:5. 
Auch in der Einzelkonkurrenz zeigte sich das 
Deutsche Team kämpFerisch. Auch wenn Ka­ 
tharina Bondarenko-Getz sich mit 2:3 denk­ 
bar knapp der späteren Siegerin JoseFina 
Haagensen (DENJ im Halbfinale geschlagen 

Das Gastgeschenk des TTTV 

geben musste, konnte sich sie über den 3. 
Platz hinter Chan Ruby (ENG) ebenso Freuen 
wie Karl Zimmermann, der in der Schülerein­ 
zeikonkurrenz den 3. Platz hinter Amirul 
Hussain (ENG) und Mattis Näslund (NORJ be­ 
legte. 
Besonders erFreulich war, dass auch eine 

Sportlerin aus dem Kader des Thüringer 
Tischtennis-Verbandes (TTTV) im AuFgebot 
der deutschen MannschaFt der Schülerinnen 
stand. Mit Katharina Bondarenko-Getz vom 
SV Schott Jena, die dem D/C-Kader des DTTB 
angehört und im März die Bronzemedaille 
bei den Deutschen Schülermeisterschaften 
gewonnen hat, stand ein hoFfnungsvolles 
Talent des Erfurter Sportgymnasium in Thü­ 
ringen am Tisch. 
Die Veranstaltung 6-Nationen-Turnier rotiert 
turnusmäßig in den Teilnehmerländern. 
Ergebnisse 
Mädchen-Einzel: 1. Josefina Haagensen IDEN), 2. 
Chan Ruby (ENG), 3. Katharina Bondarenko-Getz (GER) 
und Martine Toftaker (NORl. 
Jungen-Einzel: 1. Amirul Hussain (ENG), 2. Mattis Näs· 
lund (NOR), 3. Karl Zimmermann (GER) und Joshua 
Weatherby (ENG). 
Mädchen - Mannschaft: 1. Deutschland 9:1 Punkte, 
2. England 7:3, 3. Norwegen 6A, 1,. Schweden 5:5, 5. 
Dänemark 2:8, 6. Niederlande 1:9. 
Jungen - Mannschaft: 1. Niederlande 10:0 Punkte, 2. 
Deutschland 7:3, 3. England 5:5, 1,. Schweden 1,:6, 5. 
Dänemark 1,:6, 6. Norwegen 0:10. 

Das deutsche Team beim 6-Nationen-Turnier in Bad Blankenburg 

www.tischtennis.de : 1 
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Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e.v., Delitzscher Straße 121,06116 Halle, 
Tel. 031,5/5601075, Fax 03~5/560107~, E-Mail: moi/@ttvso.de, Internet: shorepoint.ttvso.de, 
Geschäftsführer: Andreas Fricke 
Vizepräsident Öffentlichkeitsarbeit: Tino Rasch, Lärchenstraße 2, 06179 Teutschenthal, 
Telefon 0176-2168681,3, E-Mail: pressewort@ttvso.de 
tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Magedeburg. Sonstige Verkaufsstellen: 39110 Magdeburg: 
Tl-Shop Ohnsorge, Rodensleber Weg 1,3, 06110 Halle (Saale): BigPoint11, Ernst-Toller-Straße 20 

Mitteldeutsche MM der Senioren in Döbeln 

Vier Titel für den TTVSA 
Die Mitteldeutschen Mannschaftsmeister­ 
schaften der Senioren wurden am 21.'\.2018 
in Döbeln (Sachsen) durchgeführt. Leider 
waren nur zehn Damen- und 16 Herren­ 
mannschaften am Start. Bei den Damen fehl­ 
te komplett die Vertretung des Thüringer 
Verbandes, so dass in den Altersklassen L,O 
und 50 nur drei Mannschaften und in den AK 
60 und AK 70 nur zwei Mannschaften am 
Start waren. 
Die Mannschaften vom TTVSA konnten mit 
vier Meistertiteln aufwarten. Der TTC Halle 
bestieg bei den Damen AK L,O mana Dittrich, 
Silke Altmann, Carola Mehner) sowie AK 50 

ulona Söfftge, Katrin Franke, Elke Richter) 
das oberste Podest. Elvira Herrmann und Ka­ 
rin Gebauer (SG Jeßnitz) in der AK 70 und die 
Herren AK L,O des TTC Börde Magdeburg 
(Mark Mechau, Marin Kostadinov, Christian 
Panzer) machten die Meistertitelliste für den 
TTVSA komplett. Insgesamt wurden neben 
vier mal Gold auch dreimal Silber (50-Damen 
HSV Wernigerode; 60-Damen TTC Quedlin­ 
burg, 60-Herren TTC Börde Magdeburg und 
vier mal Bronze (L,O-Damen SG Aufbau 
Schwerz, L,O-Herren Hallescher TTV, 50-Her­ 
ren TTC Börde Magdeburg, 70-Herren TTC 
Börde Maqdeburq) erkämpft. Bärbel Kleber 

Deutsche Jugendmeisterschaften in Berlin 

Luisa Reising als Nachrückerin 
Als kurzfristige Nachrückerin bekam Luisa 
Reising (SV Alemania Riestedt) die Chance, 
bei den Deutschen Jugendmeisterschaften in 
Berlin an den Start zu gehen. Erwartungsge­ 
mäß hingen die Trauben bei diesem Zusam­ 
mentreffen der besten L,8 Spielerinnen und 
Spieler sehr hoch. 
Im ersten Spiel gegen Lamhardt (WTTV) war 
sie lange Zeit die aktivere Spielerin, ehe sie 
im Entscheidungssatz der Spielerin aus dem 
Westdeutschen Verband gratulieren musste. 
Im zweiten Spiel gegen die sächsische Spie­ 
lerin Pascal Roth zeigte sie attraktive Ball­ 
wechsel und bezwang diese mit 3:0. Anasta­ 
sia Bondareva (TTBW) war die Gruppenfavo­ 
ritin und wurde dieser Stellung auch gerecht. 

Die Erstligaspielerin zog mit einem klaren 
Sieg in die Endrunde ein. Somit blieb Luisa 
nur der Gruppenplatz drei und damit war lei­ 
der Endstation. 
Der Doppelwettbewerb sah das Doppel Luisa 
ReisingjMargarita Tischenko (Thüringen) 
dem Deutschen Meisterdoppel der Schülerin­ 
nen Leonie BergerjHannah Schönau (WTTV) 
gegenüber. Trotz guter Leistungen und richti­ 
ger Einstellung durch Landestrainerin Linda 
Renner war das Westdeutsche Doppel das 
stärkere und gewann mit 3:0. Damit auch 
hier leider das Aus in der ersten Runde. Trotz­ 
dem eine starke Leistung von Luisa in Berlin 
mit der auch Landestrainerin Linda Renner 
zufrieden war. 

Sichtung im Bezirk Magdeburg 
Insgesamt zehn Kinder aus sieben Vereinen 
kamen zur diesjährigen Sichtung der Jahr­ 
gänge 2008 und jünger im Bezirk Magde­ 
burgjDessau zusammen. Das waren leider 
weniger als im letzten Jahr. Hoffen wir, dass 
es nächstes Jahr wieder mehr werden! 
In Magdeburg ging es am Vormittag darum, 
sich an verschiedenen Stationen in den Be­ 
reichen Koordination, Schnelligkeit und Ro­ 
tationsgefühl zu beweisen. Nachdem dann 
an mehreren Balleimerstationen noch die 
Grundtechniken gespielt wurden, ging es 
dann am Mittag zum Wettkampf über. Da 
wir jeden Platz ausgespielt haben, konnten 
alle Kinder bis zum Schluss dabei sein und 
sich ihre verdiente Urkunde abholen. 
Vielen Dank an alle Helfer in Magdeburg: 
Berndt Jahnke, Markus Frankenfeld und Ro­ 
bert Schröpl. 

Der TTVSA informiert 
Terminplanung zur Trainer­ 
Aus- und -fortbildung 2018 
Die diesjährigen Termine sind auf der 
Bildungsseite der TTVSA-Homepage 
veröffentlicht. Bitte informiert Eure 
Trainer, deren Lizenzen am 31.12. 
2018 auslaufen, dass sie sich eigen­ 
verantwortlich und rechtzeitig zu den 
Fortbildungsveranstaltungen anmel­ 
den sollen. 

Landesmannschaftsmeister­ 
schaften des Nachwuchses 
Der Termindruck des Nachwuchses machte 
es erforderlich, dass nicht wie gewohnt die 
Ausscheidungen am sei ben Tag gespielt 
werden konnten, sondern die Jungen am 
01.05.2018 in Magdeburg spielten, während 
die Mädchen sowie beide Konkurrenzen im 
Schülerbereich am 05.05.2018 in Biederitz 
ausgespielt worden. 

Ergebnisübersicht 
Mädchen: 1. SV Alemania Riestedt, 2. SV Serum Bern­ 
burg 1962. Schülerinnen: 1. DJK TTV Biederitz, 2. SV 
Alemania Riestedt. Jungen: 1. TTC Börde Magdeburg, 
2. TT Eintracht - Halle, 3. SV Turbo 90 Dessau. Schü­ 
ler: 1. DJK TTV Biederitz, 2. 1. TTC Zeitz, 3. VfB Otters­ 
leben, 1,. SV Alemania Riestedt. 

Landesmannschaftsmeister der Mädchen wurde der SV Alemannia 
Riestedt mit (von links) Lia Markl, Luisa Reising, Clara-Sophie 
Bellstedt und Vanessa Fuhlert 
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Landesmannschaftsmeister der Schülerinnen wurde die DJK TTV 
Biederitz mit (von links) Lilly Voges, Lisa Göbecke, Pia Gottschalk 
und Hanna Hasselberg 
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VerbandsAnale der mini-Meisterschaften in Zerbst 

Kleine Meister im großen Finale 

'. 

Spannend, niveauvoll und fair mit viel Spaß 
beim Tischtennis lautet das Resümee des 
Verbandsfinales der Mini-Meister aus Sach­ 
sen-Anhalt am 28.0L,.2018 in Zerbst/Anhalt. 
Aus über 2000 Schülern qualifizierten sich 
Emma Schneider und Leif Eric Mann für das 
Bundesfinale. 
Die Mini-Meisterschaft ist eine der größten 
Breitensportaktionen in Deutschland. Mehr 
als 2000 Kinder unter zwölf Jahren aus ganz 
Sachsen-Anhalt - ähnlich wie in anderen 
Bundesländern - kämpften zuerst den jewei­ 
ligen Schulmeister und anschließend den Ge­ 
winner des Kreises aus. Die Sieger 
erreichten das Verbandsfinale in Zerbst. Da 
alle Teilnehmer noch nicht aktiv in Vereinen 
spielen, ist das Ziel dieser riesigen Initiative 
Kinder für Sport zu begeistern und neue Mit­ 
glieder zu gewinnen. Der Tischtennisverband 

"......" Sachsen-Anhalt organisierte das Turnier ge­ 
meinsam mit Peter König und 
Berndt Ludewig von der SG ESKA Zerbst, die 
für hervorragende Wettkampfbedingungen 
sorgten. Bürgermeister Andreas Dittmann 
eröffnete das Turnier, das zum fünften Mal 
in Zerbst stattfand, mit einem großen Dank 
an die ehrenamtlichen Helfer. Er wünschte 
den jungen Teilnehmern viel Erfolg und vor 
allem auch Spaß beim Tl-Sport und appel­ 
lierte an einen fairen Umgang miteinander. 
Anschließend gingen die acht Mädchen und 
1 L, Jungs in den Gruppenspielen hochkon­ 
zentriert ans Werk und zeigten in allen Spie­ 
len ausgezeichnete Leistungen und vollen 
Einsatz. Die beiden Gruppenersten qualifi­ 
zierten sich für die Hauptrunde. Aber auch 
alle Ausgeschiedenen erhielten eine Urkunde 
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Emma und Leif Eric können stolz auf sich sein 

und einen kleinen Sachpreis, gesponsert von 
der Volksbank Dessau-Anhalt. Der traditio­ 
nell ausgelobte Fairplay-Pokal wurde an Ne­ 
le Radach aus dem Bördekreis vergeben. 
Die Hauptrundenspiele wurden auf einem er­ 
staunlich hohen Niveau ausgetragen und en­ 
deten oft sehr knapp. So setzte sich im Halb­ 
finale Leif Eric Mann aus der Börde mit 3:2 
gegen Till Schröder aus Zerbst durch, auch 
das zweite Halbfinale ging erst im fünften 
Satz erfolgreich für Joel Kasprzyk (Börde­ 
kreis) gegen Johann Reinald (Maqdeburq) zu 
Ende. Das Finale entschied Leif Eric im 5. 
Satz für sich. 

Bei den Mädchen zogen Josephine König aus 
Zerbst gegen Lilli Schiemann (Salzwedell so­ 
wie Emma Schneider (Mansfeld-Südharz) ge­ 
gen Maja Liebmann (Wittenberg) in das Fina­ 
le ein. Im Finalkrimi ging Josephine mit 2 Sät­ 
zen in Führung, Emma glich in den bei den 
folgenden Sätzen aus und gewann schließ­ 
lich den Entscheidungssatz. 
Emma Schneider und Leif Eric Mann haben 
sich als Landesmeister für das Bundesfinale 
qualifiziert, das vom 08. bis 10. Juni 2018 in 
Trier ausgetragen wird. 

O. Pöls, Vizepräsident 
Sportentwkklung im TT\fSA 

Deutsche Einzelmeisterschaften der Senioren in Dillingen 

Unser Goldmädchen heißt Sigrid Matthias 
Zum Pfingstwochenende fanden in Dillingen 
an der Donau die 39. Deutschen EinzeImei­ 
sterschaften der Senioren statt. Unter fast 
500 Aktiven startete die kleine Abordnung 
des TTVSA mit 6 Damen und L, Herren. Mit ei­ 
ner Bilanz von dreimal Gold; zweimal Silber; 
viermal Bronze und fünfmal Platz 5 kehrten 
die Spieler wieder nach Hause. 
Hervorragende Leistungen wurden geboten 
und Sigrid Matthias (AK 80l vom SV Turbo 90 
Dessau schaffte in allen Klassen den Sprung 
auf das oberste Treppchen. Im Einzel und ge­ 
meinsam mit ihrer Doppelpartnerin Roswitha 
Bank (HSV Colbitz) sowie Mixed-Partner Dr. 
Peter Stolzen burg (SV Groitzsch 1861) konn­ 
te sie die Goldmedaille erkämpfen. Herzlichen 
Glückwunsch zu diesen großen Erfolgen. 
Nicht alle Ziele wurden erreicht, der ein oder 
andere musste sich knapp dem Gegner ge­ 
schlagen geben. Elvira Herrmann (AK 70l von 
der SG 67 Halle-Neustadt wurde mit 2 x Sil­ 
ber belohnt, im Einzel und im Doppel mit ka­ 
rin Gebauer (SG Jeßnitzl. Bronze ging an Ros­ 
witha Bank im Einzel (AK 80l und Manfred 
Heimann (AK 6S) vom TTC Iisenburg, im Her­ 
ren-Doppel (AK 70) Wolfgang Fromm (TTC 

Börde Maqdeburq) / Henning Burkert (TSV 
1888 Falkenau) und im Mixed (AK 70l an Ka­ 
rin Gebauer (SG Jeßnitz) /Günter Fraunheim 
(SV Kubschütz). 
Der TV Dillingen war ein hervorragender 
Gastgeber mit sehr vielen fleißigen Helfern. 

Eine rundum gelungene Veranstaltung, die 
in dieser Größe eine lange Vorbereitung hat 
und alle Aktiven zum Gelingen beigetragen 
haben. Ein großer Dank geht an das gesamte 
Team. Wir freuen uns schon jetzt auf die L,O. 
DEM 2019 in Erfurt. Bärbel Kleber'" 
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Sachsen 
Geschäftsstelle: Sächsischer Tischtennis-Verband, Lohrmannstraße 20, 01237 Dresden,Tel. 0351/ 
~667 6970, Fax: 03 51/~667 6971, E-Mail: 50echsTTV@t-online.de, Homepage: www.sttv.de 
Pressewart: Axel Franke, Conrad-Clauß-Str. 25, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel. 0 37 23/~ 7178 p, 
0371/81203 M d, E-Mail: fronke@sttv.de 

tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Chemnitz, Leipzig 

Bei den Nachwuchs-Landes­ 
mannschaftsmeisterschaften 
gab es folgende Platzierungen: 

5chülerinnen U15 
1. TSV 1862 Radeburg (Leonie Hildebrandt, Finja 
Adam, Maja Adam, Amelie Mocker!. 
2. SV Rotation Süd Leipzig Uolanda Willberg, Kathari­ 
na Kausch, Talea Nadler, Hannah Therbachl. 
3. TTC Neusalza-Spremberg 02 (Lena Oschütz, Selma 
Edling, Jette Rauch, Lina Rämisch!. 

2. TSV Graupa (Flora-Helena Richter, Lisa Randei, Lau­ 
ra Humburg, Elly Niederlaq) 

3. SV Horken Kittlitz (Lene Zahn, Annabell Kipke, Han­ 
na Kracht, Franziska Schwarz). 

5chüler U15 
1. HC Eibe Dresden (Arthur Bach, Friedrich Rahn, 

Aleksander Marz, Tom Redlinqshöfer). 
2. SV Sachsen ring Hohenstein-Ernstthal (Marc Wiese, 

Niclas Piechotta, Anthony Wenke, Gino Hofmann, 
Finn Schlegell. 

3. MSV Bautzen O~ (Marvin Seidler, Matthias Pilz, Ju­ 
stus Tschötsch, Jan Weß). 

~. SV Lindenau 18~8 (Philipp Karsch, Ben Aaron Pfül­ 
ler, Wolf Schneider, David NeufertI. 

Mädchen U18 
1. BSC Rapid Chemnitz (Marlene Scheibe, Sonja Schei­ 

be, Michelle Grünberg, Miaorui Wang). LMM der Schüler U1S: TTC Eibe Dresden 

~ ~ tischtennis 06-2018 

Frühjahrsturnier der 
DJK TTV Biederitz für Menschen 
mit Behinderungen 
Einer guten Tradition folgend, richtete die 
Behindertenabteilung der DJK TlV Biederitz 
das Frühjahrsturnier mit zahlreicher Beteili­ 
gung aus. Die Einrichtungen für Menschen 
mit Behinderungen in Sachsen-Anhalt nah­ 
men auf Einladung der DJK am Tl Turnier 
teil. Folgende Mannschaften konnten in der 
Ehlesporthalle begrüßt werden: Mathias­ 
Claudius-Haus Oschersleben, Wolfener 
Werkstätten, Lebenshilfe Dessau/Roßlau, 
Lebenshilfe Magdeburg 
Als sehr gute Gastgeber, die Lob von allen Sei­ 
ten bekamen, traten die Spielerinnen und 
Spieler aus den Pfeifferschen Stiftungen 
Magdeburg der DJK Tl Biederitz Abteilung 
Behindertensport gemeinsam mit den Sport­ 
lern der DJK auf. Insgesamt gab es L,2 Teilneh­ 
rnerünnen) - 2L, A, 18 B, beide mit gleicher 
Wertigkeit. Pokale gab es für den 1. Platz, für 
den 2. Platz und zwei 3. Plätze. Alle Splelertin­ 
nen) erhielten eine Teilnehmerurkunde. Vielen 
Dank für die hervorragende Unterstützung 
und Versorgung durch viele fleißige Hände, 
sowohl vor Ort als auch im Hintergrund. Es 
gab viele positive Rückmeldungen durch Spie­ 
lerünnen) und Begleitpersonen. 
Folgende Ergebnisse wurden erzielt: 
A-Turnier: 1. Ralf Kwiatowski, 2. Frank Renner (beide 
Oschersleberu. 3. Janie Wladimirowa (ßiederitz) und 
Mario Hausmann (Lebenshilfe Magdeburg!. 
B-Turnier: 1. Christopher Raab (Lebenshilfe Magde­ 
burq), 2. Sven Gürtler, 3. Axel Keindorff und Nicole 
Ouadt (alle Lebenshilfe Dessau/Roßlau) 

Wolfgang Schleiff 

Die nächste Ausgabe 
von tischtennis kommt 
am 5, Juli zum Versand 

Jungen U18: 
1. TTC Holzhausen (Maximilian Zuckerriedei, Robert 

Haufe, Marvin Fischer, Tim Kohlsmann). 
2. SV Dresden-Mitte 1950 (Nadeem Alwan, Oskar ----.,/ 

Kirchner, Jakob Risto, Si mon Binder). 
3. SV Stahl Krauschwitz (Kevin George, Kai Frischke, 

Tom Najork, Louis Böse!. 
~. SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal (Florian Kaul­ 

fuß, Jannik Weis, Niklas Titz, Jonas Sieloske). 
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Ansprechpartner für tt-Regional: Tino Rasch, Vizepräsident Öffentlichkeitsarbeit im TTVSA, Lärchenstraße 2, 
06179 Teutschen hai, Telefon 0176-216868-43, E-Mail: pressewort@ttvso.de 

Sachsen-Anhalt 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt e.V., Delitzscher Straße 121, 06116 Halle, 
Tel. 03 ~5/5 60 10 75, Fax 03 ~5/5 60 107~, E-Mail: moi/@ttvso.de, Internet: shorepoint.ttvso.de, 
Geschäftsführer: Andreas Fricke 
Vizepräsident Öffentlichkeitsarbeit: Tino Rasch, Lärchenstraße 2, 06179 Teutschenthal, 
Telefon 0176-216868~3, E-Mail: pressewort@ttvso.de 
tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Magedeburg. Sonstige Verkaufsstellen: 39110 Magdeburg: 
Tf-Shop Ohnsorge, Rodensleber Weg ~3, 06110 Halle (Saale): BigPoint11, Ernst-Toller-Straße 20 

Mitteldeutsche Ma nnschaftsmeisterschaften 

Biederitzer Schüler auf Platz 1 
Zu den Mitteldeutschen Mannschaftsmeister­ 
schaften trafen sich in der Ehlesporthalle die 
besten Nachwuchsmannschaften der Verbän­ 
de Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. 
In der Schülerinnenkonkurrenz hatten sich die 
Mannschaften des gastgebenden DJK HV 
Biederitz und des TSV 1862 Radeburg qualifi­ 
ziert, während die Thüringer Vertretung leider 
absagen musste. So entschied dieses eine 
Spiel über Sieg oder Niederlage. Nach einem 
ausgeglichenen Doppelausgang überzeugte 
Lisa Göbecke mit zwei Siegen im oberen Paar­ 
kreuz. Ein weiterer Punktgewinn durch Lilly 
Voges reichte allerdings nicht, so dass der 
Sieg in diesem Jahr nach Sachsen ging. 
Im Schülerwettbewerb gingen die DJK TTV 
Biederitz, SV Schott Jena und HC Eibe Dres­ 
den ins Rennen. Nach einem etwas holprigen 
Start im Spiel Biederitz gegen Jena gelang An­ 
ton Vages in einem sehenswerten Spiel die er­ 
ste Überraschung des Tages und er schlug den 
Thüringer Spitzenspieler Alexander Mrowka 
mit 3:2. Ebenso war Darius Heyden eine siche­ 
re Bank und Biederitz führte mit 3:1. Eine 
Punkteteilung danach beließ es beim alten Ab­ 
stand, Felix Braumann unterlag etwas un­ 
glücklich und mit viel Pech während Marius 
Bromann mit einem 3:2 Sieg gegen Kasperski 
das Vertrauen des Trainerteams rechtfertigte. 
Nach zwei weiteren Erfolgen durch Darius und 
Anton stand des 6:2-Gesamterfolg des Biede­ 
ritzer Teams fest. Im Spiel gegen den sächsi­ 
schen Vertreter gaben sich die bei den anderen 
Teams jeweils keine Blöße und gewannen alle 
Spiele, so das am Ende die Biederitzer Schüler 
auf Rang eins einkamen und sich ebenso für 
die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften 
qualifiziert haben. 
Die Jungenkonkurrenz sah nur ein Spiel und 
das endete zu Gunsten des sächsischen Ver­ 
treters TTC Holzhausen, der den sachsen-an­ 
haitinischen Vertreter TTC Börde Magdeburg 

mit 6:0 bezwang. Das Ergebnis fiel etwas zu 
hoch aus, in den Einzelspielen gingen sowohl 
die Einzel von Justin Hollburg als auch von 
Chris Zeltmann über die volle Distanz, doch ein 
Spielgewinn sollte den Landeshauptstädtern 
diesmal nicht gelingen. Somit Glückwunsch 
nach Holzhausen. 
Ein volles Starterfeld sah die sehr gut arbei­ 
tende Turnierleitung, besetzt mit Hagen Bin­ 
neböse und Uwe Richard, im Mädchenwettbe­ 
werb. Die Mannschaft des SV Alemania Rie­ 
stedt vertrat Sachsen-Anhalt, Post SV Mühl­ 
hausen den Thüringer Verband und BSC Rapid 
Chemnitz den sächsischen Verband. Im ersten 
Spiel lag SV Alemania Riestedt nach knapper 
Punkteteilung im Doppel und ausgeglichenen 
Einzelspielen mit Lt:3 in Führung, ehe Mühl­ 
hausen alle drei folgenden Einzel für sich ent­ 
scheiden konnte und damit die Partie noch 
drehen konnte. Beste Spielerin war hier Luisa 
Reising mit zwei Einzelerfolgen. Danach be­ 
siegte Chemnitz Mühlhausen mit 6:1 und war 
damit auch im Spiel gegen Riestedt der Favo­ 
rit. Die mit Spielerinnen aus der 3. Bundesliga 
bis zur Bezirksliga antretenden Chemnitzerin­ 
nen holten sich mit einem 6:1-Erfolg die Mit­ 
teldeutsche Meisterschaft. 

Der TTVSA informiert 
Stelle frei im 
Bundesfreiwilligendienst 
Der Tischtennis-Verband Sachsen­ 
Anhalt bietet zum 01.09.2018 einem 
jungen, engagierten Tischtennisspie­ 
ler (m/w), der Interesse an unserem 
Sport hat und ein Jahr in den Leis­ 
tungssport und seine Strukturen rein­ 
schnuppern möchte, die Möglichkeit 
für einen Bundesfreiwilligendienst. 
Vielleicht hat jemand von euch gera­ 
de sein Abitur gemacht und möchte 
vor dem Studium noch ein BFD einle­ 
gen? Meldet Euch bei Interesse ein­ 
fach per E-Mail in der Geschäftsstelle 
unter moi/@ttvso.de 

Terminplanung zur Trainer­ 
Aus- und -fortbildung 2018 
Die diesjährigen Termine befinden 
sich auf der Bildungsseite der TTVSA­ 
Homepage veröffentlicht. Bitte infor­ 
miert Eure Trainer, deren Lizenzen am 
31.12.2018 auslaufen, dass sie sich 
eigenverantwortlich und rechtzeitig 
zu den Fortbildungsveranstaltungen 
anmelden sollen. 

Im Rahmen der Siegerehrung fanden sowohl 
die Bedingungen in Biederitz als auch die Ver­ 
sorgung vor Ort lobende Worte von allen Sei­ 
ten. Ein großes Dankeschön an die DJK TTV 
Biederitz für die Übernahme und Durchfüh­ 
rung der Veranstaltung. 

Ergebnisse 
Schülerinnen: 1. TSV 1862 Radeburg, 2. DJK HV Bie­ 
deritz. Schüler: 1. DJK HV Biederitz, 2. SV Schott Jena, 
3. He Eibe Dresden. Jungen: 1. He Holzhausen, 2. 
He Börde Magdeburg. Mädchen: 1. BSe Rapid Chem­ 
nitz, 2. Post SV Mühlhausen, 3. SV Alemania Riestedt. 

Die gesamte Mannschaft der Gastgeber aus Biederitz 

www.tischtennis.de ~ 1 
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DTTB Talent Cup in Düsseldorf 

Um jeden Punkt gekämpft 
Anfang Juni fand wie gewohnt in Düsseldorf 
der Talent Cup des DTTB statt. Dieses Mal 
durften die Jahrgänge 2007, 2008 und jün­ 
ger an den Start gehen. Den TTVSA vertraten 
in diesem Jahr Samantha Rothe und Lucy 
Dutkiewicz (oelde SV Alemania Riestedtl, Oli­ 
ver Lange (TTC Wolmirstedt) und Elias Kühne 
(Union 1861 SchönebeckL Die älteren Spieler 
hatten sehr große Konkurrenz und kämpften 
tapfer um jeden Punkt. Gecoacht von Chris 
Orlowski (Riestedtl reichte es am Ende zu ei­ 
nem 20. Platz für Oliver Lange und einem 23. 
Platz für Samantha Rothe. 

Unsere jüngsten Starter spielten vor allem, 
um Turniererfahrungen zu sammeln und dies 
gelang auch sehr gut. Gecoacht von Landes­ 
trainerin Linda Renner gewann Lucy Dutkie­ 
wicz drei Einzel und wurde am Ende 20. Elias 
Kühne spielte viele gute Spiele und verlor 
dreimal unglücklich im entscheidenden S. 
Satz und wurde am Ende 23. Somit heißt es 
für alle fleißig weiter trainieren, und gerade 
Lucy (darf noch zweimal starten) und Elias 
(darf noch dreimal starten) können im kom­ 
menden Jahr wieder beweisen, was sie ge­ 
lernt haben! 
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Unsere Talente, eingerahmt durch Linda 
Renner und Chris Orlowski 

Beiratstagung des TTVSA 

Aufgaben der Zukunft zusammen mei~tern 
Unter gewohnt sehr guten Bedingungen fand 
die Beiratstagung am 26. Mai 2018 im Eisca­ 
fe Gärtner in Schönebeck statt. Nach der Er­ 
öffnung durch den Präsidenten Konrad Rich­ 
ter folgten die Punkte Bestätigung der Ta­ 
gesordnung, Grußworte und Totengedenken. 
Björn Hoffmann konnte mit der Silbernen Eh­ 
rennadel des TTVSA geehrt werden, ehe sein 
Nachfolger Hagen Binneböse, der vorher 
schon durch das Präsidium kooptiert wurden 
war, von der Beiratstagung bestätigt wurde. 
Auch im Bereich Öffentlichkeitsarbeit wird es 
zum 01.07.2018 eine Arbeitsteilung geben. 
Die Delegiertenversammlung bestätigte die 
Kooptierung von Wolfgang Schleiff in der 
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Nach spannenden Spielen und einem 
hervorragenden Rahmenprogramm 
ermittelten die besten Minis der Landes­ 
verbände ihre Sieger in Trier. Sehr gut 
verkauften sich dabei unsere beiden 
Starter Emma Schneider (SV Oberröblingen) 
und Leif Eric Mann (TTC Grönlnqen). 
Emma konnte sich am Ende über Rang 
acht freuen, Leif Eric wurde Elfter. 

2 ~ tischtennis 07·2018 

Funktion des VP Öffentlichkeitsarbeit. Nach 
der Kenntnisnahme des Protokolls der letzten 
Beiratstagung erfolgte die Vorstellung, Er­ 
gänzung und Aussprache über alle vorliegen­ 
den Berichte. Auch der Haushaltsabschluss 
sowie der Bericht der Kassenprüfer fand die 
Zustimmung der Delegiertenversammlung. 
Die Moderation der vorliegenden Anträge 
übernahm Geschäftsführer Andreas Fricke. 
Über die Ergebnisse und die sich daraus er­ 
gebenden Veränderungen in den Bestim­ 
mungen wurde bereits in einem Newsletter 
berichtet. Nach der Vorstellung des Haus­ 
haltsansatzes und der entsprechenden Bera­ 
tung konnte auch dieser Punkt erfolgreich 

mit der Zustimmung abgeschlossen werden. 
Eine Danksagung gab, es durch den Präsi­ 
denten Konrad Richter an den Gastgeber 
Heiner Gärtner und sein Team, denn nach 
mehreren erfolqreichen TTVSA Beirats- und 
Verbandstagungen wirld es im nächsten Jahr 
einen neuen Veranstaltungsort geben. 
Nach einer Tagung mit zahlreichen Informa­ 
tionen, Auszeichnungen, Wortmeldungen 
und Veränderungen i? Folge der Anträge 
schloss Präsident Konrad Richter diese mit 
den Wünschen, dass a11le weiterhin aktiv an 
der Veränderung und E[neuerung des TTVSA 
mitarbeiten und die in o/er Zukunft liegenden 
Aufgaben zusammen erfolgreich meistern. 

I 

Deutsche Meisterschaften der Leistungsklasse~ 

Luisa Reising Deutsche M~isterin 
Am 16. und 17. Juni 2018 fanden in Chemnitz 
die Deutschen Meisterschaften der Lei­ 
stungsklassen statt. Der TTVSA nahm mit 6 
Damen und S Herren an diesem Turnier teil 
und konnte dieses erfolgreich abschließen. 
Das Highlight des Turniers aus Sicht des 
TTVSA war der Deutsche Meistertitel bei den 
Damen A durch Luisa Reising (SV Alemania 
Riestedt), Sie gab im gesamten Turnierver­ 
lauf nur zwei Sätze ab. Herzlichen Glück­ 
wunsch zu diesem tollen Erfolg! 
Ein weiteres Highlight war die Halbfinalteil­ 
nahme und damit der 3. Platz bei den Damen 
C durch Helene Flader (TSV Tangermünde 
von 1990). Des Weiteren konnten Lena Reck­ 
ziegel (SV Alemania Riestedt - Platz 5) und 
Tina Schlotter (TTC Halle - Platz 9) bei den 
Damen Bund Lucy Zieske (TTC Wolmirstedt 
- Platz 9) bei den Damen C die Endrunde er­ 
reichen. Bei den Damen A startete zudem 
Laura Krüger (SV Alemania RiestedtL 
Auch unsere Herren schlugen sich hervorra­ 
gend. Durch die schlechtere Satzdifferenz 
verpassten bei 2:1 Siegen Klaidas Baranaus­ 
kas <DJK TTV Biederitz) bei den Herren A und 
Stefan Bartel (TTC Börde Magdeburg) bei 
den Herren B die Endrunde unglücklich. Des 
Weiteren nahmen Justin Huszti <DJK TTV Bie- 

deritz) bei den Herren t, Adrian Reising (SV 
Alemania Riestedtl bel den Herren Bund <::» 

Gordon Oethe (SG Stalhl Magdeburg-Nord) 
bei den Herren C an dierem Turnier teil. 
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Luisa darf sich Deutsch~ Meisterin nennen 
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Landesranglistenqualifikation des Nachwuchses 

Erfreuliche Ansätze in Aschersleben 
Sehr gute BedingUng~n fanden die Spielerin­ 
nen und Spieler der fltersklassen A und C 
zum Landesranglistenqualifikationsturnier in 
Aschersleben vor. An beiden Tagen waren 
gute Kondition und Kqnzentration auf Grund 
der hohen Temperaturen nötig, um ganz 
vorn zu landen und sich die begehrten Plätze 
für die tandesranqliste zu erspielen. Die Tur­ 
nierleitung schätzte das Turnier auf gutem 
spielerischem Niveau ~in, vor allem bei den 
jüngsten SPielerinnen~und Spielern sind er­ 
freuliche Ansätze in uncto Technikausbil­ 
dung und Spielverstä dnis zu beobachten. 
Mittlerweile wird in vielen Vereinen nach den 
Grundsätzen der Lehrgruppe "Trainerausbil­ 
dung" trainiert, die trfolge konnten jetzt 
schon mal eingefahren werden. 
Am zweiten Oualifikationswochenende star- 

teten die Altersklassen Jugend und Schüler B 
in Griebo bei den Landesranglistenqualifika­ 
tionsturnieren. Dabei wollten sich die Teil­ 
nehmer für die im September stattfindende 
Landesrangliste der jeweiligen Altersklasse 
qualifizieren. Der TSV Griebo hatte vorbildli­ 
che Rahmenbedingungen geschaffen und 
die Aktiven dankten es mit sehr guten Leis­ 
tungen. Als Sieger gingen aus dem Turnier 
bei den Jungen Tim Becker (SV Eintracht 
Magdeburg-Diesdorf), bei den Mädchen Lau­ 
ra Bernhard (TSV Griebe), bei den Schülern B 
Michael Geißler (VFB Ottersleben) und bei 
den Schülerinnen B Laura Schulze (SV Turbo 
90 Dessau) hervor. 
Glückwunsch an alle Sieger und Platzierten 
und viel Erfolg bei den Landesranglisten 
nach einer schönen Sommerpause. 

Sachsen 
Geschäftsstelle: Säcrlsischer Tischtennis-Verband, Lohrmannstraße 20, 01237 Dresden,Tel. 0351/ 
'<6676970, Fax: 03 51/<\667 6971, E-Mail: SaechsTTV@t-online.de, Homepage: www.sttv.de 

Pressewart: Axel Franke, Conrad-Clauß-Str. 25, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel. 03723/'< 7178 p, 
0371/8120361, d, E-Mail: franke@sttv.de 
tischtennis Verkauf~stellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Chemnitz, Leipzig 

NDM der Leistungsklassen in Chemnitz 

Fünf Medaillen für Sachsen 
Chemnitz war wieder einmal Schauplatz ei­ 
ner Tischtennisgroßveranstaltung. Diesmal 
trafen sich knapp 200 Spielerinnen und Spie­ 
ler der Leistungsklassen Abis C, um in der 
Richard-Hartmann-Halle ihre Nationalen 
Meister zu ermitteln. Der durchführende 
Sächsische Tischtennisverband mit seinem 
Ausrichter, dem BSC Rapid Chemnitz, konn­ 
ten erneut eindrucksvoll unter Beweis stei­ 
len, dass sie ein Turnier dieser Größenord­ 
nung reibungslos durchführen können. Dies 
brachte auch der Ressortleiter Michael Alt­ 
hoff vom DTTB in sein~n Dankesworten am 
Ende dieser MeisterscHaften zum Ausdruck. 
Stellvertretend für die vielen fleißigen Helfer 
im Hintergrund nahm Thomas Neubert, Prä­ 
sident des SÄTTV, den Ehrenpokal für seinen 
durchführenden Verein in Empfang. Nicht 
unerwähnt soll an dieser Stelle auch bleiben, 
dass sich einige Aktive persönlich bei der 
Verantwortlichen für den reibungslosen Ab­ 
lauf des Turniers und die ausgezeichneten 
Bedingungen bedankten, was natürlich 
Freude und Ansporn zugleich auslöste. 
Mit insgesamt sechs Titeln war der Hesst­ 
sche Tischtennisverband der große .Abräu­ 
rner" bei diesen Deutschen Meisterschaften. 
Aber auch unsere sächsischen Aktiven 
schnitten nicht schlecht ab. Am Ende stan­ 
den ein Zweiter und vier dritte Plätze zu Bu­ 
che, wobei Duc Bui von der SG Clara Zetkin 
Leipzig zwei Medaillen auf sich vereinen 
konnte. Im Einzel der Herren C kam er mit 3:0 

Punkten aus der Vorrunde ins K.-o.-Feld. 
Hier setzte er sich zunächst gegen Holger 
Knebel (TG Söllingen) knapp mit 3:2 durch. 
Im Viertelfinale bezwang er Julian Schulz (SG 
Blau-Weiß Pessin) mit 3:0 und hatte somit 
eine Medaille sicher. Erst im Halbfinale un­ 
terlag er Robert Schleicher (FC Schalke OL,) 
mit 0:3, konnte sich aber über die Bronzeme­ 
daille freuen. Noch besser lief es zusammen 
mit Christopher Luft (TTC 19S7 Larnpert­ 
heim) im Doppel der Herren C. Mit drei Sie­ 
gen kämpften sich beide bis ins Finale. Erst 
hier unterlagen sie Cacija/Lantzsch nTC RW 
1921 Biebrtch) mit 1:3 Sätzen. 
Zwei weitere Bronzemedaillen gab es im Ein­ 
zel der Damen A und e. Anke Brand (TTC Eibe 
Dresden) gewann ihre Vorrundengruppe klar 
mit 3:0 Punkten. Danach besiegte sie Felicia 
Behringer (FC Dörlesberq) mit 3:0 uns setzte 
sich auch gegen Tina Acker (TV 1907 Sterz­ 
hausen) mit 3:2 durch. Erst im Halbfinale 
schied sie nach einem 0:3 gegen Antonia 
Bernhard (SSV Schönmünzach) aus, der drit­ 
te Platz ein toller Erfolg. Ebenfalls über Bron­ 
ze durfte sich Flora Helena Richter vom TSV 
Graupa m Wettbewerb der Damen e freuen. 
Ohne Punkt und Satzverlust marschierte sie 
durch die Vorrunde. Im Achtelfinale bezwang 
sie Hannah Langen (SC Westfalia Kinder­ 
haus) mit 3:1 Sätzen. Mit dem gleichen Er­ 
gebnis besiegte sie Katharina Strobel nsv 
Grcssqlattbach) und stand im Halbfinale. 
Nach einem 0:3 gegen Tiziana Schuh nTF 

Ergebnisübersicht 
Jungen: 1. Tim Becker (SV Eintracht Magdeburg-Dies­ 
dort), 2. Hannes Römer (SV Alemania Riestedt), 3. 
Hannes Franke (SV MahlwinkelJ. Mädchen: 1. Laura 
Bernhard (TSV Griebo). 2. Nele Niebling (TTV Frey­ 
burq), 3. Paula Hubrich (SV AltenweddingenJ. Schüler 
A: 1. Oliver Lange nTC Wolmirstedtl, 2. Franz 
Deutschmann (SV Alemania Riestedt), 3. Johann Tro­ 
sits (Domstadt NaumburgJ. Schülerinnen A: 1. Paula 
Heidenreich (SV Schorstedtl, 2. Anouk Pardeike nTC 
Börde Magdeburgl, 3. Lena Anhalt (HV Barleben 09J. 
Schüler B: 1. Michael Geißler, 2. Timo Krause, 3. Gien 
Kulling (alle VfB Otters leben I. Schülerinnen B: 1. Lau­ 
ra Schulze (SV Turbo 90 Dessaul, 2. Nelly Wachsmuth, 
3. Samantha Rothe tbeide SV Alemania Riestedt). 
Schüler C: 1. Jannis Syring (SV Turbo 90 Dessau), 2. 
Tim Toetz (SV Zörbigl, 3. Oliver Gradowski (KSC Blau­ 
Weiß 90 Magdeburgl. Schülerinnen C: 1. Helene Rön­ 
nebeck (HC Gröningen), 2. Emely Benecke, 3. Lara 
Maria Gottschlich tbelde TSV Kusey), 

Die STTV-Schiedsrichter­ 
Kommission informiert 
Der nächste Verbandsschiedsrichter­ 
lehrgang findet am 18. August 2018 
von 9.30 bis 17 Uhr in der Sportpen­ 
sion Dresden (ehemalige STTV-Ge­ 
schäftsstellel, Marienallee 1L, b, 
01099 Dresden statt. 
Meldungen bitte bis zum 10.07.2018 
an den VSRO Andre Zickert, E-Mail: 
zickert@5ttv.de 
In diesem Zusammenhang wird noch­ 
mals darauf hingeweisen, dass zu 
den Punktspielen der Sachsen- und 
Landesligen der Damen und Herren, 
sowie zu den Punktspielen der 1. Be­ 
zirksligen Herren ein Verbands­ 
schiedsrichter anwesend sein muss. 
Dieser kann auch am betreffenden 
Punktspiel teilnehmen. Ein fehlender 
Verbandsschiedsrichter beim Punkt­ 
spiel führt zu einer Ordnungsstrafe. 
Alle betroffenen Vereine sollten da­ 
her noch einmal prüfen, ob ihre 
Mannschaft diese Festlegung erfüllt. 

Oberzeuzheirn) durfte auch sie sich auf dem 
Treppchen präsentieren. Else Hubald (LTTV 
Leutzscher Füchse) und Sandra Luckanus 
nTe Holzhausen) gingen gemeinsam im 
Doppel der Damen B an den Start. Beise be­ 
zwangen zunächst Leeck/Peper (SV Lichten­ 
berg L,7/SV Werder Bremen) mit 3:0 und 
setzten sich gegen Hamel(Klöpfer nsv Herr­ 
lingen/DJK Sportbund Stuttgart) mit 3:1 
durch. Den späteren Titelträgerinnen Shen/ 
Beck (TSV Nieder-Ramstadt/DJK SG Blau­ 
Weiß Lahri konnten sie zwar einen Satz "ab­ 
knöpfen", unterlagen aber mit 1 :3, konnten 
sich dennoch gemeinsam über den dritten 
Platz freuen. Axel Franke 

Die nächste Ausgabe 
von tischtennis kommt 

am 2. August zum Versand 

www.tischtennis.de!3 
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mit ~:2 Punkten Platz zwei. Nach einem 3:1 
gegen HC Berlin Neukölln standen beide im 
Endspiel. Während man in der Vorrunde mit 
2:3 den Kürzeren zog, unterlagen sie im End­ 
spiel mit 1:3 und belegten somit Rang zwei. 
Gebhardt/Kermer setzten sich in der Vorrun­ 
de mit jeweils 3:0 gegen HC Bensberg und 
HC Langen 1950 durch. Nach einem klaren 
3:0 gegen HF Rhenania Königshof wartete 

im Endspiel der SV Medizin Stralsund auf die 
Dresdnerinnen. Mit 3:1 setzten sich die Nord­ 
licher durch und Christa Gebhardt und Rosita 
Kermer erkämpften die Silbermedaille. 
Die Männer von Eintracht Leipzig-Süd (AK 
70> verloren das Platzierungsspiel um Platz 
drei gegen HV Burgholzhausen-Köppern 
und verpassten somit die Medaille nur 
knapp. Der HV 19~8 Hohndorf (AK 60> er­ 
reichte den 5. Platz und der SV ABS Aue (AK 
50> wurden Siebenter. 
Der Vorstand und der Seniorenausschuss des 
SHV gratulieren unseren Seniorinnen und 
Senioren recht herzlich zu ihren Erfolgen. 

DMM der Senioren in Langenselbold 

Zweimal Silber errungen 
Am 2. und 3. Juni fanden in Langenselbold 
(Hessen) die Deutschen Mannschaftsmei­ 
sterschaften der Seniorinnen und Senioren 
~O, 50, 60 und 70 statt. 
Die beiden Seniorenteams des SV-Dresden­ 
Mitte 1950 mit Lilija Dietterle/Evelin Dathe 
(AK 60> sowie Christa Gebhardt/Rosita Ker­ 
mer (AK 70> wurden jeweils Zweite. Dietter­ 
le/Dathe belegten in der Vorrundengruppe 

Oualifikationsturniere zur 
Landesrangliste und Rangliste 1 
Folgende Aktive sind jeweils qualifiziert: 

Schüler U11 
Für die Landesrangliste: Jonathan Poppe (nV Rade­ 
beul), Nathanael Weickmann (SG Clara Zetkin Leipzig), 
Jakob Kalbhenn (TTV RadebeuD, Johannes Jahn (TTV 
RadebeuD. 
Für die Rangliste 1: Leopold Stehr (SV Rotation Süd 
Leipzig), Bruno Hegewald (TTV RadebeuD, Max Wille 
(Tauchaer SVl, Jaron Kaden (TSV Burkhardtsdorfl, Lu­ 
ka Künast (Amrnelshelner TTVl, Jonas Frömling (TTC 
Eibe Dresdenl, Jonas Berghammer mv Chemie Böh­ 
len), Lenny Tschirner (TTV Neugersdorf 90l, Joshua 
Hertel (SG Deisal, Pascal Lang (TSV RW Arnsfeldl. 

Schülerinnen U13 
Für die Rangliste 1: Juliane Kuhn (SG Jößnitzl, Anna 
Lorenz (LSV Mörtitzl, Lena Klemm ITSV Graupal, Jo­ 
hanna Pötzsch (SV Borsdorf 1990l, Lene Zahn (SV 
Horken Kittlitzl, Tabea Jeschke (TSV Einheit Linden­ 
thall, Chantal Prochnau (TTV 1979 Tirpersdorfl, Nilu­ 
far Rudolf (TV Ellefeldl. 

Schüler U13 
Für die Landesrangliste: Niclas Piechotta (SV SR Ho­ 
henstein-Ernstthall. 
Für die Rangliste 1: Lennart Weber (SV Leukersdorfl, 
Lenny Schubert (TTSV HW Tannenbergl, Paul Hilde­ 
brandt (TSV 1862 Radeburgl, Tinn Niklas Schmidt (SG 
Adelsbergl, Len König (TTV RadebeuD, Timon Grawun­ 
der (nv RadebeuD, Mischa Roß (LTTV Leutzscher 
Füchsel, Tim Schirmer (nV RadebeuD, Moritz Michel 
(nV Königsteinl, Johann Jäger ITSG Markkleebergl. 

Schülerinnen U15 
Für die Rangliste 1: Laura Humburg (TSV Graupal, Le­ 
na Körner (TTC Neukirchl, Xenia Kaminski (Lichtenau­ 
er SC), Ekaterina Staub (SG Dresdner Bank), Lena Mül­ 
ler (SV GW Röthenbach), Ariane Pester (TSG Markklee­ 
berq), Kat ja Weller (SV Dresden-Mitte 1950l. 

Schüler U15 
Für das Landesranglistenturnier: Arthur Boch (He .1- 
be Dresden), Rick Liebscher (SV Lückersdorf-Gelenaul. 
Für die Rangliste 1: Erik Balazs (VfB Lengenfeld 
1908), Aleksander Marz (nC Eibe Dresden), Felix Pop­ 
pe (TTV RadebeuD, Niclas Piechotta (SV SR Hohen­ 
stein-Ernstthall, Julius Engler (TTV Makranstädt), Tom 
Redlingshöfer (TTC Eibe Dresden), Gabriel Schmiedek­ 
ke (SG Clara Zetkin Leipzig), Nils Ullmann mv Burg­ 
städtl, Robin Eulitz (TSV 1872 Pobershaul, Louis Ron­ 
ninger Inc Holzhausenl. 

Mädchen U18 
Für die Rangliste 1: Kat ja Schreiber (SV Saxonia Frei­ 
berq), Paulina Lattig (Radeberger SV), Jolanda Will­ 
berg ISV Rotation Süd Leipzigl, Leonie Hexelschneider 
(TSV Einheit Lindenthall, Flora Helena Richter (TSV 
Graupa), Maja Adam (TSV 1862 Radeburgl. 

Jungen U18 
Für Rangliste 1: Nils Görke (SC Riesal, Max Tronick 
(TTV RadebeuD, Jakob Risto (SV Dresden-Mitte 1950l, 
Oskar Kirchner ISV Dresden-Mitte 1950l. 
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Die beiden Seniorinnenteams des SV-Dresden-Mitte 1950 holten jeweils Silber 

Bezirk Chemnitz Senioren 60 I 
1. Frank Kropfgans (SV Rt:' Treuern 16: '< 5:1 

Ranglisten 2 2. Rolf Kaiser (SG Aufbau F.hemnitZ) 15: 6 5:1 
3. Frank Hartig (SV RemS~) 1'<: '<:2 

Herren Senioren 65 I 
1. Ben Seifert (SV SR Hohenstein-Ernstth.l 22: 6 7:1 1. Andreas Freibott (SV Remse) 21: 0 7:0 
2. Marcus Schneider (TTC Lugau) 18:13 5:3 2. Hans-Jürgen Eichhorn tG Vielau 07) 16:12 5:2 <:» 
3. Christian Franz (TTSV HW Tannenbergl 17:1'< 5:3 3. Manfred Uhlig (TTV Au. rhammer) 1'<:11 '<:3 
'<. Leon Schubert (1.TTV Schwarzenberg) 19:1'< '<A Senioren 70 
5. Max Tautenhahn (SV MT Wilkau-Haßlau)17:17 '<:'< 1. Rolf Herold (SV Fronbe~g-Schreiersgrün) 18: 7 6:0 
6. Andre Holfeld (ESV Lok Zwickau) 1'<:18 3:5 2. Jürgen Köthe (Rot-Wei~ Scheiben berql 16: 3 5:1 
7. Steffen Meier-Knietzsch (TTC Annaberq) 11:17 3:5 3. H.-Michael Joppich (Gerania Chemnitz) 12:11 3:3 
8. Sven Mittag (Post SV Chemnitz) 12:18 3:5 Senioren 75: 
9. Roman Gebhardt (SV Stennl 8:21 2:6 1. Wolfgang Kertscher (SG Niederlautersteinl 
Damen 2. Gerd Eger (SV FronDer~-5cnrelersgrUnl 
1. Ronja MännellTV Ellefeld) 18:12 5:2 3. Klaus Glagla (SV Chemie Zwickau) 
2. Antje Stock (TTV Falkensteinl 18:12 5:2 NaChwuchsranJlisten 3. Melanie Weiß (SV Muldenhammer) 17:10 3:~ 
'<. Micheie Grünberg IBSC Rapid Chemnitz) 15:1'< '<:3 Schülerinnen U11 <nicht ~esPielt) 
5. Debora Neuber (SG Sorgau) 13:1'< '<:3 1. Angela Jin ITTC Annab . rg) 
6. Melinda Klemm (TTV Amtsberg 96) 11:15 2:5 ,",,; Fritzsche msv T Tannenberq) 
7. Jeannine Wölfel (Post SV Plauen) 11:17 2:5 3. Lucie Six (TTV Tirpersd rfl 
8. Luise Zweigier (TTV Amtsberg 961 10:18 2:S Schüler U11 

1. Samuel Flechsing (VfB I engenfeldl 21: 3 7:0 

Seniorenranglisten 2 2. Pascal Lang ITSV RW tynsfeld) 18: 8 6:1 
3. Keviin Landrock (GeyerdOrfer SV) 17: 9 5:2 

Senioren ~O Schülerinnen U13 
1. Jens Möbius (SR Hohenstein-E.) 2'<: 6 '<:0 1. Chantal Prochnau (TTV Tirpersdorf) 16: 8 5:1 
2. Candy Richter (SG Handw. Rabenstein) 23: 6 3:1 2. Paula Kober (SV RW Treuern 16: 7 ,:2 
3. Veikko Bartsch (SSV Zschopau) 20:1'< 2:2 3. Juilane Kuhn (SG JÖßnifz) 13:10 '<:2 
Senioren 50 Schüler U13 ~ 
1. Ronny Löbner (HC Lugaul 16: 9 5:1 1. Lennart Weber (SV Le kersdorf) 2'<: 6 8:0 
2. Steffen Arnold (SV Schneeberq) 16: 9 5:1 2. Nielas Piechotta (SV S~ Hohenstein-E.) 23: '< 7:1 
3. Uwe Gündel (SG Aufbau Chemnitz) 12:10 3:3 3. Lenny Schubert (TTSV W Tannenberg) 19:11 5:3 
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Abschlusstabellen Saison 2017/18 
3. Bundesliga Herren Süd 

1 NSU Neckarsulm 18106: 38 3~: 2 
2 ASV Grünwettersbach 11 18 85: 55 25:11 
3 SV SCHOTT Jena 18 88: 61 23:13 
L. TTC 19~6 Weinheim 18 85: 73 20:16 
5 Post SV Mühlhausen 11 18 80: 75 20:16 
6 TTC Wöschbach 18 72: 8~ 16:20 
7 TV Leiselheim 18 65: 85 13:23 
8 TTC Wohlbach 18 63: 87 11 :25 
9 DJK SpVgg Effeltrich 18 53: 92 10:26 

10 FC Bayern München 18 53:100 8:28 

Regionalliga Herren Süd 
1 BSC Rapid Chemnitz 11 
2 SV SCHOTT Jena 
3 DJK Ettmannsdorf 
~ SG Motor Wilsdruff 
5 RV Viktoria Wombach 
6 DJK SB Regensburg 
7 TSV Schwabhausen 111 
8 TTC Langweid 11 
9 TuS Fürstenfeldbruck 11 

10 TTC Birkland 

18 1~2: 58 3L.: 2 
18 136: 86 30: 6 
18135: 77 29: 7 
18 11~: 99 20:16 
18115:100 19:17 
18101:116 16:20 
18 9~:121 12:2~ 
18 77:128 9:27 
18 7~:13~ 7:29 
18 68:137 ~:32 

Oberliga Herren Mitte 
1 TTC Beendorf 18 157: 72 32: ~ 
2 MSV Hettstedt 18 1~3: 95 28: 8 
3 Stahl Blankenburg 18 1~8: 80 27: 9 
L. SV Dresden·Mitte 1950 18 133:127 19:17 
5 DJK Biederitz 18118:117 18:18 
6 TSV Elektronik Gornsdorf 18120:139 17:19 
7 SV SCHOTT Jena 11 18112:131 15:21 
8 SV Aufbau Altenburg 18 110:1~5 12:2L. 
9 TTC Börde Magdeburg 18 8~:1L.5 9:27 

10 TTC Annaberg 18 85:159 3:33 
11 SSV 07 Schlotheim zurückgezogen am 12.01.2018 

3. Bundesliga Damen Süd 
1 NSU Neckarsulm 17101: 27 33: 1 
2 TTC Langweid 16 8~: ~6 26: 6 
3 SV DJK Kolbermoor 11 17 79: 66 20:1~ 
~ BSC Rapid Chemnitz 16 75: 65 17:15 
5 TuS Fürstenfeldbruck 17 70: 79 17:17 
6 TTG Süßen 17 69: 79 1~:20 
7 TV 1921 Hofstetten 17 66: 78 1~:20 
8 TSV Schwabhausen 11 17 62: 76 1L.:20 
9 TTC Bietigheim·Bissingen 17 65: 81 12:22 

10 VfL Sindelfingen 17 27:101 1:33 

Regionalliga Damen Süd 
1 BSC Rapid Chemnitz 11 
2 SV SCHOTT Jena 
3 DJK Ettmannsdorf 
~ SG Motor Wilsdruff 
5 RV Viktoria Wombach 
6 DJK SB Regensburg 
7 TSV Schwabhausen 111 
8 TTC Langweid 11 
9 TuS Fürstenfeldbruck 1I 

10 TTC Birkland 

18 1L.2: 58 3~: 2 
18136: 86 30: 6 
18 135: 77 29: 7 
18 11~: 99 20:16 
18115:100 19:17 
18 101:116 16:20 
18 9~:121 12:2~ 
18 77:128 9:27 
18 7~:13L. 7:29 
18 68:137 ~:32 

Oberliga Damen Mitte 
1 TTC HS Schwarza 20 lS8: 51 38: 2 
2 ESV Lokomotive Zwickau 20 1~5: 87 30:10 
3 TTC Börde Magdeburg 20 136: 8~ 30:10 
L. Alemania Riestedt 20137: 95 27:13 
5 TTC Eibe Dresden 20 123: 99 2L.:16 
6 TTZ Sponeta 20 99:109 18:22 
7 LTTV Leutzscher Füchse 1990 11 20107:130 15:25 
8 SV Turbo 90 Dessau 20 86:135 13:27 
9 TTV Barleben 09 20 95:1~3 11:29 

10 BSC Rapid Chemnitz 111 20 81:1~7 8:32 
11 Aufbau Schwerz 20 67:15~ 6:3~ 
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Deutschlandpokal des Nachwuchses 

Licht und Schatten 
In diesem Jahr konnte der TTVSA alle vier 
Mannschaften an den Start schicken. Somit 
fuhren Luisa Reising (SV Alemania Riestedt), 
Leonie Gottschalk (DJK TTV Biederitz), Marah 
Salomo (TuS Schwarz-Weiß Bismark) und 
Laura Dittrich (TTC Halle) mit Coach Tim 
Aschenbrenner und Robin Weber, Yannick 
Sprengel (beide TTE Halle), Bennet Pohl (TTC 
Börde Magdeburg) und Lars Ernst (DJK TTV 
Biederitz) mit Coach Berndt Jahnke nach 
Saarbrücken zum Deutschlandpokal der Ju­ 
gend. 
Nach Bonn zu den Schülern fuhren mit den 
Trainern Wolfgang Schleiff und Linda Renner 
die Spieler Lisa Göbecke, Pia Gottschalk (bei­ 
de DJK TTV Biederitz), Helene Flader (TSV 
Tangermünde), Laura Bernhard (TSV Griebe). 
Darius Heyden, Anton Voges tbetde DJK TTV 
Biederitz), Simon Frank (SV Altenweddingen) 
und Lucas Hörhold (1. TTC Zeitz). 

Die Mädchen hatten sich vorgenommen ein 
gutes Turnier zu spielen und sich teuer zu 
verkaufen und das taten sie dann auch. 
Knappe Niederlagen gegen Niedersachsen 
(2A), Brandenburg (2A) und die Pfalz (zwei­ 
mal 3:4) bescherten zwar am Ende Platz 13, 
es konnten jedoch alle Spiele eng gestaltet 
werden. Besonders hervorzuheben ist die 
Leistung von Luisa Reising: sie führte die 
Mannschaft als Spitzenspielerin an und 
spielte eine überragende 8:0 Bilanz. Sie ge­ 
wann alle Einzel und schlug dabei unter an­ 
derem Niedersachsens Spitzenspielerinnen 
Tabea Bratz und Viola Blach sowie Regional­ 
liga-Spielerin Jana Porten aus der Pfalz und 
auch Jugend Top-12-Spielerin Ann Kathrin 
Dahms aus Brandenburg. Eine sehr starke 
Leistung! 
Die Jungs waren in diesem Jahr das am meist 
ausgeglichene Team. Sie konnten in jeder ~ 

ALLE H. 
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Die Schülerinnen und Schüler mit Linda Renner und Wolfgang SchleiFF 
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Aufstellung überzeugen. Mit einer Gesamtbi­ 
lanz von vier Siegen und drei Niederlagen 
konnte man sehr zufrieden sein. Am Ende 
ein sehr guter 11. Platz, zumal alle Spieler 
auch mindestens im kommenden Jahr noch 
starten können. 
Die Schülerinnen wurden mit dem 13. Platz 
nicht ganz ihren Erwartungen gerecht. Nach 
einer 1:1-Bilanz in der Gruppe verlor man das 
Zwischenrundenspiel mit 1:L, gegen Rhein­ 
land, um dann im entscheidenden Spiel ge­ 
gen Sachsen hauchdünn mit 3:L, zu verlieren. 
Die darauffolgenden zwei sicheren Siege zei­ 
gen, dass da noch Luft nach oben ist. 
Die Schüler erwischten leider ein mehr als 
unglückliches Wochenende. Das Spiel um 
den Gruppensieg ging nach 2:1-Führung ge­ 
gen Berlin noch 2:L, verloren und im Spiel da­ 
nach verletzte sich Spitzenspieler Darius 
Heyden gegen Taylor Fox, 50 dass er das 

Die Jungen und Mädchen mit den Trainern Bernd Jahnke und Tim Aschenbrenner 

restliche Turnier ausfiel. Das war ein herber 
Schlag, zumal er bis dahin keinen Satz abge­ 
geben hatte (5:0). Die anderen drei Spieler 
wirkten dadurch sichtlich geschockt und ver­ 
loren das letzte Spiel am Samstag dann auch 
noch mit 3:L, gegen Brandenburg. Am Ende 

wurde es ein 1L,. Platz, der unter diesen Um­ 
ständen im Rahmen der Möglichkeiten war. 
Es war alles in allem ein lehrreiches Turnier 
aus dem wir viel mitnehmen konnten und se­ 
hen konnten, woran in den nächsten Mona­ 
ten gearbeitet werden muss. 

Sportlerball des Kreissportbundes Mansfeld-Südharz 

Viele Ehrungen für Riestedter Talentschmiede 
Beschlossen durch den Kreissportbund 
Mansfeld-Südharz wurden im Kloster Helfta 
erstmals zwei Sportlerbälle durchgeführt. Ein 
Versuch, der offensichtlich Zukunft haben 
wird. Zum ersten Mal wurde ein gesonderter 
Sportlerball für den Nachwuchs ins Leben ge­ 
rufen. Dieser war gut besucht durch die Ver­ 
eine, die zu Ehrenden sowie von Eltern und 
Freunden, die sich um den Nachwuchssport 
2017 verdient gemacht haben. 
Besonders die SV Alemania Riestedt konnte 
sich bei den Auszeichnungen hervor tun. Zu 
den Ausgezeichneten gehörten Luisa Reising, 
für ihre Erfolge auf Landes- und Bundesebe­ 
ne, Lucie Dutkiewicz, Lia Markl, Nelly Wachs­ 
muth, Marian Markl und Hannes Römer. Aber 
auch Adrian Reising, für Erfolge auf Bezirks­ 
und Landesebene, und die Riestedter Ju­ 
gendmannschaft mit Adrian Reising, Hannes 
Römer, Toni Franke, Franz Deutschmann und 
Long Vu Nhu wurden für den Sieg beim Ver­ 
bandspokal und den Vizemeistertitel bei der 
Landesmeisterschaft geehrt. 
Alle Geehrten erhielten hochwertige Sach­ 
und Geldpreisen. Der Kreisverband Tischten­ 
nis hat die dafür notwendigen Vorausset­ 
zungen im Landesleistungsstützpunkt in Rie- 

stedt geschaffen. Das Ziel soll sein, dieses 
Niveau weiterhin zu verbessern, damit es 

auch in Zukunft Gründe für Ehrungen dieser 
oder einer anderen Art geben wird. 

Die Riestedter Talentschmiede hatte mehrfachen Grund zur Freude 

Spielbezirk Dessau 

Bezirksrangliste des Nachwuchses 
Zwei Tage war die Ehlesporthalle fest in den 
Händen des Tischtennisnachwuchses. Dabei 
ging es um eine optimale Ausgangsposition 
für die neue Spielsaison 2018/2019, denn die 
gespielten Bezirksranglisten bilden die 
Grundlage für die neue Spielsaison. Dabei 
sind viele Spieler des Landesstützpunktes in 
ihrer ursprünglichen Altersklasse bereits 
qualifiziert und versuchten sich bereits in hö­ 
heren Altersklassen. Auch die jüngsten Spie­ 
lerinnen und Spieler bekamen ihre Einsatz­ 
chance. 
In der Altersklasse Jungen U18 überzeugte 
Anton Voges mit einem starken Wettkampf 
und gewann verdient den Siegerpokal. Im 
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Endspiel besiegte er den Dessauer Streithoff 
und den Froser Nagel. Auch Felix Braumann 
und Marius Bromann zogen als Gruppen­ 
zweite bzw. -dritte in die Endrunde ein und 
belegten am Ende Rang vier und fünf. 
In der Altersklasse der Mädchen U18 war Lll­ 
Iy Vages die Überraschung des Turniertages. 
Ihre Leistung in der Vorrundengruppe war 
fehlerfrei, sie belegte Rang eins. In der zwei­ 
ten Vorrundengruppe war Mandy Kramer am 
Start. Auch sie holte sich vier Siege und un­ 
terlag nur der späteren Gesamtsiegerin Lau­ 
ra Bernhard aus Griebo. In der Endabrech­ 
nung landete Lilly Voges auf Rang zwei und 
Mandy Kramer auf Rang fünf. 

Für Nils Rittweger war es der erste große 
Wettkampf. Sehr viel Aufregung war da na­ 
türlich angesagt. Trotzdem konnte Nils ein 
Spiel gewinnen und in der Gruppe den vier­ 
ten Platz belegen. 
Hier ist weiter eifrige Trainingsarbeit ange­ 
sagt, dann werden weitere Erfolge nicht lan­ 
ge auf sich warten lassen. 
Insgesamt gingen an beiden Tagen über 80 
Spielerinnen und Spieler aus dem gesamten 
Spielbezirk an den Start. Jugendwart Uwe 
Richard sowie Oberschiedsrichter Karsten 
Tauber und die Turnierleitung waren sowohl 
mit dem Niveau als auch mit den gezeigten 
Leistungen zufrieden. Siehe Foto rechts ~ 



Der TTVSA informiert 
Terminplanung zur Trainer­ 
Aus- und -fortbildung 2018 
Die diesjährigen Termine sind auf der 
Bildungsseite der HVSA-Homepage 
veröffentlicht. Bitte informiert Eure 
Trainer, deren Lizenzen am 31.12. 
2018 auslaufen, dass sie sich eigen­ 
verantwortlich und rechtzeitig zu den 
Fortbildungsveranstaltungen anmel­ 
den sollen. 

Region 8 

Großer Anklang bei der Sichtung im Bezirk Halle 
Insgesamt 23 Kinder in den Jahrgängen 2008 
- 2013 trafen sich am Sonntag, dem 
18.03.2018, in der Sporthalle in Riestedt, um 
an der Sichtung des Bezirkes Halle teilzuneh­ 
men. Damit konnte die Zahl vom Vorjahr (18 
Kinder) nochmals gesteigert werden. Erfreu­ 
lich auch, dass die Kinder aus insgesamt sie­ 
ben Vereinen kamen. 
Am Vormittag ging es darum, sich an ver­ 
schiedenen Stationen in den Bereichen Koor­ 
dination, Schnelligkeit und Rotationsgefühl 
zu beweisen. Nachdem dann an mehreren 

Balleimerstationen noch die Grundtechniken 
gespielt wurden, ging es dann am Mittag 
zum Wettkampf über. Da wir jeden Platz 
ausgespielt haben, konnten alle Kinder bis 
zum Schluss dabei sein und sich ihre verdien­ 
te Urkunde abholen. Alle Kids hatten großen 
Spaß und wir werden dieses Konzept auch 
im kommenden Jahr fortführen. 
Vielen Dank an alle Helfer in Riestedt, vor al­ 
lem an Bernhard Hedig, Chris Orlowski und 
Klaus Scheiner, sowie Kevin, Max, Danny 
und Jörq. 
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Die teilnehmenden Mannschaften bei der Siegerehrung des 20. Harzpokalturniers für Förderschulen in Wernigerode 

20. Traditionsturnier für Förderschulen 

Der Harzpokal bleibt in Wernigerode 
Bereits zum 20. Mal hatte die Pestalozzi­ 
Schule Wernigerode zum Harzpokal eingela­ 
den. Leider ging die Grippewelle auch nicht 
an diesem Turnier spurlos vorbei. So hatte 
noch kurzfristig die Albert-Schweitzer-Schule 
aus Halberstadt das Traditionsturnier absa­ 
gen müssen. Nun wetteiferten der Gastgeber 
aus Wernigerode und der Vorjahressieger 
aus Wasserleben um die begehrten Medail­ 
len und den Siegerpokal. Unterstützt wurde 
die Veranstaltung wieder vom HC Iisenburg. 
Die Mannschaft aus Wernigerode startete 
diesmal mit zwei Mannschaften. Viele junge 
Nachwuchsspieler wollten ihre ersten Erfah­ 
rungen sammeln, die sonst regelmäßig die 

Schularbeitsgemeinschaft besuchen. Im 
Wettkampfsystem "Jeder gegen Jeden" 
konnte die Mannschaft der Wilhelm-Busch­ 
Schule die Reserve der Pestalozzi-Schule im 
ersten Spiel mit 5:1 besiegen. Das nächste 
Aufeinandertreffen entschied die 1. Mann­ 
schaft aus Wernigerode gegen die 2. Mann­ 
schaft mit 6:0. 
Somit wurde im letzten Spiel mit großer 
Spannung das Finale der Vorjahresbesten er­ 
wartet. Nach fast drei Stunden Wettkampf 
endete dieser Vergleich mit 5:1 für die Pesta­ 
lozzi-Schule Wernigerode. Der Sieg war letzt­ 
endlich verdient, aber viele Spiele endeten 
mit knappen Entscheidungen, 50 dass der 
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Der Biederitzer Stützpunkt bei der Bezirksrangliste Dessau des Nachwuchses 

Erfolg vielleicht etwas zu hoch ausfiel. 
Die Gäste aus Wasserleben hatten mit Guido 
Weber den stärksten Spieler in ihren Reihen. 
Weiterhin gehörten Emilio Lerm, Finn Barch­ 
mann und Joshua Barchmann zum Team. 
Die 2. Mannschaft von Wernigerode trat in 
der Besetzung Jaen xrorz, rana suavskt, ser­ 
giu Flora, Ronja Kannengießer und Enrico 
Hamann an. 
Die Siegermannschaft spielte mit Dominik 
Rohde, Maximilian Elsasser, Sameer Rashid, 
Leon Hartung und Damien Hinz. 
Ein Dank geht gleichzeitig auch an die Be­ 
treuer, die mit dafür verantwortlich waren, 
dass dieses Traditionsturnier so reibungslos 
ablaufen konnte. 
Endstand 
1. Pestalozzi-Schule Wernigerode I 11: 1 1,:0 
2. Wilhelm-Busch-Schule Wasserleben 6: 6 2:2 
3. Pestalozzi-Schule Wernigerode 11 1:11 0:1, 

Diese Wettkämpfe und Begegnungen sind fe­ 
ster Bestandteil unseres Schulprogramms 
und ermöglichen allen sportbegeisterten 
Schülern und Schülerinnen wertvolle Erfah­ 
rungen zu sammeln. Dieses Turnier 5011 auch 
dazu beitragen, noch mehr Spaß an der Sport­ 
art Tischtennis zu gewinnen, um sich letzt­ 
endlich einem Sportverein anzuschließen. 

11i1 r ,ltJ',,,,,,n Hamann, 
Turniarleiter und Förderschuliehrer 
der Pestalozzi-Schule Wernigemde 
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Deutschlandpokal des Nachwuchses in Saarbrücken 

Platz 6 für Aktive des STTV 
Die sächsischen Nachwuchsauswahlmann­ 
schaften der Mädchen, Jungen, Schülerinnen 
und Schüler haben bei den Deutschlandpo­ 
kalwettkämpfen in Saarbrücken (Saarland) 

und Bonn (Nordrhein-Westfalen) sehr gute 
Ergebnisse erreicht. 
Die Jungenmannschaft U18 Uohann Kosch­ 
mieder, Benno Oehme, Alister Seltmann und 
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Das Team der Jungen beim Deutschlandpokal 

Florian Kaulfuß) erreichte mit Platz .I, das 
beste Ergebnis für den snv. 
Aber auch die Mädchen U18 (Marlene Schei­ 
be, Scheibe, Lara Neubert und Selina Lang­ 
holz), die Schüler U15 (Karl Zimmermann, 
Christian Franz, Robert Haufe, Max Tronick) 
mit jeweils Platz 6 und die Schülerinnen U15 
(l.eonie Hildebrandt, Emily Kaden, Finja 
Adam, Miaorui Wang) mit Platz 11 spielten 
gute Turniere beim Deutschlandpokal. 
Die Spielerinnen und Spieler, sowie ihre Trai­ 
ner erreichten mit Platz 6 in der Gesamtwer­ 
tung des Deutschlandpokals, nach Platz 5 im 
Jahr 2007, das bisher zweitbeste Ergebnis in 
der Geschichte des snv. 
Der Vorstand und der Jugendausschuss gra­ 
tulieren den Spielerinnen, Spielern, ihren 
Vereinen, den Trainern und Betreuern zu die­ 
sen sehr guten beziehungsweise guten Er­ 
gebnissen. 

Das Team der Mädchen beim Deutschlandpokal 

Deutsche Meisterschaft der Jugend 

Bronze für Benno Oehme 
Bei den Nationalen Deutschen JugendeinzeI­ 
meisterschaften in Berlin erkämpfte sich 
Benno Oehme vom SV Dresden-Mitte 1950 
mit einer starken Leistung die Bronzemedail­ 
le im Einzel. In seiner Vorrundengruppe ge­ 
wann er alle drei Spiele und schaffte damit 
den Sprung in die Hauptrunde. Nach einem 
Freilos traf er auf Lasse Becker (TSG Kaisers­ 
lauten, den er mit 3:1 Sätzen bezwingen 
konnte. Nach einem hart umkämpften Sie­ 
bensatzsieg gegen Tom Mykietyn (nC Ver­ 
nich) stand Benno im Halbfinale und hatte 
Bronze sicher. Erst in der Vorschlussrunde 

musste sich der Dresdner Fan Ba Meng (Tl'C 
Rhönsprudel Fulda-Maberzelll mit 2:.1, Sätzen 
geschlagen geben. Der Vorstand und der Ju­ 
gendausschuss gratulieren Benno sowie sei­ 
nen Trainern und seinem Verein ganz herz­ 
lich zu dieser tollen Leistung. 
Im Jungen-Doppel schafften Benno Oehmej 
Johann Koschmieder (SV Sachsenring Ho­ 
henstein-Ernstthall den Sprung ins Viertelfi­ 
nale. Marlene Scheibe (BSC Rapid Chemnitz) 
und Johann Koschmieder erreichten im Ein­ 
zel ebenfalls die Endrunde und belegten am 
Ende die Plätze 17 bis 2.1,. 
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Benno Oehme 

18. Internationale Youth Championships in Linz 

Platz 2 für Johann Koschmieder 
Am Osterwochen ende gingen zehn sächsische 
Nachwuchsspieler bei den 18. Internationalen 
Youth Championships in Unz, begleitet von EI­ 
tern und Eberhard Hübner, an den Start. Fast 
.1,00 Teilnehmer kämpften an 63 Tischen in 
den Altersklassen sowohl im Teamwettbe­ 
werb als auch in den Einzelkonkurrenzen um 
die begehrten Pokale. Johann Koschmieder 
gelang bei seiner dritten Teilnahme nach ei­ 
nem hervorragenden Turnier beinahe das 
Kunststück, den Sieg in der AK U18 wieder 
nach Sachsen zu holen, aber im Finale musste 
er sich dem flinken chinesischen Kanadier Te­ 
rence Yeung geschlagen geben. Dennoch eine 
tolle Leistung von Johann Koschmieder! 
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Im Teamwettbewerb trat Johann Koschmie­ 
der mit dem Thüringer Timothy Franke an. Jo­ 
hann und Timothy gewannen überzeugend 
die Vorrundengruppe und belegten nach einer 
knappen 2:3-Niederlage gegen den späteren 
Turniersieger Platz 2 in der Zwischenrunde. 
Nach den gewonnenen Platzierungsspielen 
stand am Ende ein guter 7. Platz zu Buche. 
Auch Leon Schubert, Florian Kaulfuß, Christi­ 
an Franz und Alister Seltmann spielten ein 
starkes Turnier. Während Leon und Florian 
nach den Vorrunden in der Challenge um gu­ 
te Platzierungen kämpften, gelang Christian 
und Alister der Sprung in die Championships. 
Leon und Florian konnten die Team-Challen- 

ge gewinnen und Florian erreichte auch im 
Einzel das Challenge-Finale. Nach drei Sät­ 
zen musste Florian seinem tschechischen 
Gegner allerdings zum Sieg gratulieren . 
Mit überaus starken Gegnern bekamen es 
die beiden U15-Starter in den Champion­ 
ships zu tun. Für Christian und Alister reichte 
es trotz toller Leistungen nicht für einen 
Platz auf dem Treppchen. Platz 8 im Team ist 
dennoch ein super Ergebnis. 
Für den jüngsten sächsischen Starter Lenny 
Schubert (U11) ging es vor allem darum, 
Spiel- und Wettkampfpraxis zu sammeln. 
Auch Lenny gelangen bereits einige Siege. 
Mit großem Einsatz und Ehrgeiz sind bereits 
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TTVSA-Top-8-Turnier in Tangermünde 

Favoriten setzten sich durch 
In Tangermünde fanden die besten Spielerin­ 
nen und Spieler der beiden jüngsten Alters­ 
klassen sehr gute Bedingungen vor, um das 
jährliche Top-8-Turnier auszurichten. Ent­ 
sprechend groß war die Vorfreude und Auf­ 
regung als kurz nach der Begrüßung und Er­ 
öffnung bereits die ersten Ballwechsel statt­ 
fanden. Im Wettkampf setzen sich die Favo­ 
riten ausnahmslos durch. 
Bei den Schülerinnen B konnte Laura Bern­ 
hard nsv Griebo) vor Lia Markl (SV Alemania 
Riestedtl den Titel erringen. Der dritte Platz 
ging an Anouk Pardeike (TTC Börde Magde­ 
burq), 
In der Schülerkonkurrenz nutzte Simon 

,........, Frank (SV 1889 Altenweddingen) die Gunst 
der Stunde und belegte ungeschlagen den 
ersten Platz vor Felix Braumann (OJK HV 
Biederitz) und Janni Kaukorat (SV B.G. Ei­ 
chenbarleben-Ochtmersleben). 

Das Feld der Schüler B bestand leider nur aus 
sechs Spielern, da sowohl Anton Voges als 
auch Marius Braumann tbetde DJK HV Bie- 

deritz) krankheitsbedingt absagen mussten. 
Für die Schülerinnen C war es vor der Lan­ 
desmeisterschaft eine schöne Standortüber­ 
prüfung. Der SV Alemania Riestedt holte sich 
den Doppelsieg mit Nelly Wachsmuth auf 
Rang 1 und Samantha Rothe auf dem silber­ 
nen Platz. Leonie Brandt (Chemie Mieste) 
wurde Dritte. 
Ebenfalls überzeugend holte sich Oliver Lan­ 
ge nTC Wolmirstedtl den Titel bei den Schü­ 
lern C. Die starke Otterslebener Auswahl 
kam auf die Plätze zwei, drei und vier durch 
die Spieler Michael Geißler, Gien Kulling und 
Philipp On nasch. 
Neben kämpferischen Leistungen bestätigte 
Landestrainerin Linda Renner den Spielerin­ 
nen und Spielern verbesserte Techniken, vor 
allem diejenigen, die in letzter Zeit bei den 
durchgeführten Bambini-Lehrgängen teil­ 
nehmen durften, profitierten hiervon ent­ 
sprechend. 
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Siegerehrung der Schüler B beim Top-S-Turnier in Tangermünde 

Landesmannschaftsmeisterschaften der Senioren in Osterburg 

TTe Börde Magdeburg vierfacher Meister 
Die Herrenmannschaften des HC Börde Mag­ 
deburg erkämpften bei den Landesmann­ 
schaftsmeisterschaften der Senioren in allen 
vier Altersklassen den Titel und die Damen des 
He Halle in der AK L,O und AK 50. Insgesamt 
starteten 36 Mannschaften, bei den Herren in 
vier Altersklassen und bei den Damen in drei 
Altersklassen, da sich die Damen AK 70 be­ 
reits für die MDMM qualifiziert haben. 
Es gab äußerst spannende Mannschafts­ 
kämpfe und nicht nur einmal entschied das 
letzte Spiel im 5. Satz über Sieg oder Nieder­ 
lage. 
Eine gelungene Veranstaltung mit Dank an 
die Turnierleitung, an die Landessportschule 
Osterburg und allen fleißigen Helfen. 

Platzierungen der Herren AK ~O: 1. HC Börde Magde­ 
burg; 2. Union 1861 Schönebeck; 3. Hallescher HV. AK 
50: 1. HC Börde Magdeburg; 2. SV Eintracht Magde­ 
burg-Diesdorf; 3. SV Serum Bernburg. AK 60: 1. TTC 
Börde Magdeburg; 2. SSV 90 Landsberg; 3. TTC Lok Alt· 
mark Stendal. AK 70: 1. HC Börde Magdeburg; 2. SG 

Chemie Wolfen; 3. SV Eintracht Magdeburg-Diesdorf. 
Platzierungen der Damen: AK ~O: 1. TTC Halle; 2. SG 
Aufbau Schwerz 1966; 3. HC Lok Altmark Stendal. AK 
50: 1. HC Halle; 2. HSV Wernigerode; 3. TTV Wimmel· 
burg. AK 60: 1. TSV 1919 Kusey; 2. TTC Quedlinburg; 
3. TTC Glück Auf Staßfurt 1951. 

Siegerehrung in der Damen-Altersklasse-60 
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Nachtrag zu den Bundesveranstaltungen in Sachsen-Anhalt im Februar 
Am 03./0,".02.2018 fanden die Mitteldeut­ 
schen Meisterschaften in Riestedt und am 
17./18.02.2018 das Top-12-Turnier der Ju­ 
gend und Schüler in Barleben statt. Neben 
den Aktiven und den Helfern rund um die 
Veranstaltung waren auch die Schiedsrichter 
gefragt. Viele Verbandsschiedsrichter haben 
die Möglichkeit wahrgenommen, als Schieds­ 
richter am Tisch "hautnah" bei diesen hoch­ 
klassigen Veranstaltungen dabei zu sein. 
Der Schiedsrichterausschuss des Verbandes 
bedankt sich nochmals recht herzlich bei den 
Schiedsrichtern und den Kollegen Ana Beja­ 
Pütz und Uwe Weng aus dem WTTV, Für Ihr 
Engagement und hoFft, dass das hohe Niveau, 
was die Akteure bei den Turnieren an den Ti­ 
schen gezeigt haben, das Interesse bei den 
Schiedsrichtern geweckt hat, sich auch in Zu­ 
kunFt Für solche Veranstaltungen als Schieds­ 
richter wieder zu VerFügung zu stellen. 
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Das Schiedsrichterteam beim DTTB-Top-12-Turnier in 8arleben 

Deutsche Meisterschaften der Schülerinnen und Schüler in Dissen 

Die große Überraschung knapp verpasst 
Pia und Darius haben in Dissen zusammen 
mit Landestrainerin Linda Renner die Fahnen 
des TTVSA bei den Nationalen Deutschen 
MeisterschaFten der Schülerinnen und Schü­ 
ler hochgehalten. 
Für Pia galt es, in der Gruppe wertvolle Er­ 
Fahrungen gegen die höherklassigen Spiele­ 
rinnen mitzunehmen und ihr Spielsystem zu 
verbessern, was auch im möglichen UmFang 
gelang. Mit einem Satzgewinn gegen Anna 
Schüler zeigte sie, dass sie auch mitspielen 
konnte. Trotzdem war mehr als ein Satzge­ 
winn nicht drin, auch wenn andere Sätze 
sehr knapp waren und Linda Renner vor al­ 
lem mit dem Spiel gegen die TurniermitFavo­ 
ritin Naomi Prankovic sehr zuFrieden war. 
Auch im Doppel mit der Niedersächsin Ste­ 
Fanska sah es lange gut aus und das gegne­ 
rische Doppel Balthus/Schön musste alles 

geben, um als Sieger den Tisch zu verlassen. 
Darius zeigte in der Gruppenphase exzellen­ 
te Leistungen und konnte so zum AuFtakt 
gegen Felix Tränkle (TTBW) mit 3:0 gewin­ 
nen, genau wie gegen Tjark Heinrich aus 
Schleswig-Holstein. Gegen den Berliner Nam 
Hoang Thai ging es dann um den Gruppen­ 
sieg, den sich Darius mit einem 11:9 im 5. 
Satz sicherte. 
In der Endrunde wurden die Gegner logi­ 
scherweise hochklassiger. Durch die Bestäti­ 
gung des Setzplatzes 8 hatte Darius ein Frei­ 
los und war somit unter den Besten 16 Spie­ 
lern des Turniers. In einem hoch umkämpF­ 
ten Spiel unterlag er dann im Achtelfinale 
dem Bayern Tom Schweiger mit 3:," Sätzen. 
Zwischenzeitlich hatte Darius mit tollen An­ 
grifFs bällen den Bayer nach einer 3:1 Füh­ 
rung schon Fast niedergerungen, aber dieser 

kämpFte sich ins Match zurück und hatte das 
bessere Ende Für sich. Damit wurde Darius 
auF Rang 9 bis 16 notiert, ein toller ErFolg, so 
auch Lindas Originalkommentar. 
Im Doppel waren Darius und sein saarländi­ 
scher Partner Mathias Hübgen noch näher 
an einer Überraschung dran. Über ein Freilos 
gab es den Einzug in Runde zwei, dort wurde 
das bayerische Doppel Sampakidis/Danzer 
mit 3:2 niedergerungen. Im ViertelFinale 
standen sich dann unser Doppel und das nie­ 
dersächsische Team Kcepke/hintze gegen­ 
über. Diese AngriFfs-/Abwehrkombination er­ 
laubte großartige Ballwechsel, war aber 
auch in den AngriFfspassagen sehr stark, So 
zog unser Doppel nach gewonnenem zwei­ 
ten Satz mit einer 1 :3-Niederlage den Kürze­ 
ren und verpasste knapp die große Überra- 

<::: schung. 

DJK TTV Biederitz räumt bei Ehrung des Kreissportbundes ab 
Mit vielen Pokalen und Ehrungen kehrten die 
Spielerinnen und Spieler von der Sportlereh­ 
rung des Kreissportbundes und der Volks­ 
stimme am 16. März 2018 aus Burg zurück. 
Pokale und Ehrungen konnten Für die sport­ 
lichen ErFolge Lisa Göbecke, Leonie Gott­ 
schalk, Pia Gottschalk, Mandy Kramer, Han­ 
na Hasselberg, Lilly Voges, Darius Heyden, 
Anton Voges, Luc Röttig, Marius Bromann, 
Felix Braumann sowie bei den Erwachsenen 
als 1. Herrenmannschaft Mathias Dietrich, 
Klaidas Baranauskas und Justin Huszti ent­ 
gegennehmen. 
Neben einer niveauvollen Veranstaltung 
konnten sich alle Beteiligten nach dem Aus­ 
zeichnungsmarathon bei einem großen BüF­ 
Fet stärken. 
Vereinspräsident Jens Röttig gratulierte al­ 
len Ausgezeichneten und bedankte sich 
ebenfalls bei allen für die erbrachten Leis­ 
tungen. 
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Das Team der DJK TTV Biederitz bei der Ehrung in Burg 
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B-C-Ländervergleich in Quickborn 

TTVSA-Teams belegten den 2. und 7. Platz 
Zum ersten Mal überhaupt reisten zwei 
Teams aus Sachsen-Anhalt nach Quickborn, 
um am B-C -Ländervergleich teilzunehmen. 
Unser Team II hatte eine erwartet schwere 
Gruppe und verlor gegen Schleswig-Holstein 
mit 0:10 und gegen Thüringen denkbar 
knapp mit L,:6. Im letzten Gruppenspiel ge­ 
lang dann der erste Sieg mit 7:3 gegen den 
Bezirk 2. 
In der Endrunde um Platz 7 bis 12 konnte 
man dann Bremen (7:3), Bezirk 3 (7:3) und 
Bezirk 1 (10:0) besiegen und gegen Hamburg 
ein 5:5 holen. Damit reichte es am Ende zu 
einem sehr guten 7. Platz! 
Unser Team I gewann in der Gruppenphase 
gegen die Auswahl aus Bremen und gegen 
den Bezirk 1 mit jeweils 10:0. Gegen die Be­ 
zirksauswahl L, wurde ein knappes Unent­ 
schieden erreicht. 
In der Endrunde um Platz 1 bis 6 konnte man 
sich gegen Thüringen (7:3), Brandenburg 
(6:L,) und Mecklenburg-Vorpommern (7:3) 
durchsetzen und musste sich nur dem späte­ 
ren Sieger Schleswig-Holstein mit 3:7 ge­ 
schlagen geben. Am Ende reichte es damit 
zu einem sehr guten 2. Platz, den sich die 
Mädchen und Jungen mehr als verdient ha­ 
ben. Vor allem aufgrund der Tatsache, dass 
wir sechs Aktive dabei hatten, die ihr erstes 
überregionales Turnier spielten, sind diese 
Platzierungen als Erfolg zu werten. 
Das Melden von zwei Teams, um noch mehr 
Spielern diese Erfahrung zu ermöglichen, hat 
sich also gelohnt. 
Einen großen Dank an Berndt Jahnke, Wolf­ 
gang Schleiff und Andrea Vages für das Be­ 
treuen und Coachen der Kinder und auch an 
das Präsidium, die uns den Start mit zwei 
Teams ermöglicht haben. 
Wir arbeiten weiter fleißig mit unseren Bam­ 
binis, um an diese Erfolge anzuknüpfen! 
Einzelbilanzen 
Anton Voges 6:1, Si mon Frank 7:0, Marius Bromann 
2:5, Felix Braumann 6:1, Laura Bernhard 5:2, Lia Markl 
4:3, Anouk Pardeike 3:4, Lena Anhalt 5:2, Oliver Lange 
4:3, Lucas Fünfhausen 6:1, Konrad Schulze 4:3, Phi 1- 
ipp On nasch 6:1, 5amantha Rothe 3:4, Lucy Dutkie­ 
wicz 3:4. 

Das TTVSA-Team I belegte einen hervorragenden 2. Platz beim B-C-Ländervergleich 

Das TTVSA-Team 11 belegte den 7. Platz beim B-C-Ländervergleich in Quickborn 

Mitteldeutsche Einzelmeisterschaften der Senioren 

t.3 Medaillen für den TTVSA 
Bei den Mitteldeutschen EinzeImeisterschaf­ 
ten der Seniorinnen und Senioren in der Lan­ 
dessportschule Bad Blankenburg wurde das 
Siegerpodest gleich zweimal vollständig mit 
TTVSA-Aktiven belegt. 
In der Damen AK L,O wurde Ulrike Scheinert 
(Gardelegen) vor Yvonne Zöller (Schwerz) 
und Dana Dittrich (Halle) Mitteldeutsche 
Meisterin. Elvira Herrmann (Halle) konnte in 
der Damen AK 70 den Titel erkämpfen und 
verwies Regina Kretschmar (Schönebeck), 
Karin Gebauer Ueßnitz) und Elke Hamel 
(Freyburg) auf die weiteren Plätze. Als weite­ 
re Mitteldeutsche Meister konnten Denis Uh­ 
de (Zörbig) in der AK L,O, Wolfgang Fromm 

(Maqdeburqi in der AK 70 und Sigrid Matthi­ 
as (Dessau) in der AK 80 geehrt werden. 
Insgesamt kann der TTVSA auf einen Erfolg 
mit 10 Gold -, 9 Silber- und 2L, Bronzemedail­ 
len stolz sein. 
Die Landessportschule in Bad Blankenburg 
war ein guter Gastgeber und der Dank gilt al­ 
len Verantwortlichen, Organisatoren und 
freiwilligen Helfern. 
Allen Teilnehmern an den Deutschen EinzeI­ 
meisterschaften zu Pfingsten in Dillingen 
a.d. Donau (BYTTV) wünschen wir gute Er­ 
folge. Bedingt durch den Termin der DEM 
zum Pfingstfest werden leider nicht alle qua­ 
lifizierten Teilnehmer starten. 

Bitte informiert Eure Trainer, deren 
Lizenzen am 31.12.2018 auslaufen, 
dass sie sich eigenverantwortlich und 
rechtzeitig zu den Fortbildungsveran­ 
staltungen anmelden sollen. 

Der TTVSA informiert 
Terminplanung 
zur Trainer-Aus­ 
und Fortbildung 
2018 
Die diesjährigen Termine sind auf der 
Bildungsseite der TTVSA-Homepage 
veröffentlicht. 
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Sachsen 
Geschäftsstelle: Sächsischer Tischtennis-Verband, Lohrmannstraße 20, 01237 Oresden,Tel. 0351/ 
'<6676970, Fax: 03 51/~6 67 69 71, E-Mail: SoechsTTV@t-online.de, Homepage: www.sttv.de 
Pressewart: Axel Franke, Conrad-Clauß-Str. 25, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel. 03723/'<7178 p, 
0371/81203 Md, E-Mail: fronke@sttv.de 

tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Chemnitz, Leipzig 

Deutsche Meisterschaften in Berlin 

Huong Da Thi siegt im Doppel Freuten sich über den Titel im Damen­ 
Doppel: Huong 00 Thi und Sabine Winter 

Das erfolgreiche Doppel war erst durch die 
Absage der erkrankten Nationalspielerin Ni­ 
na Mittelham (TuS Bad Driburgl zustande ge­ 
kommen. 
Nach einem Freilos brauchten beide zu­ 
nächst etwas Einlaufzeit, um gegen Alexan­ 
dra Kaufmann (ne Bietigheim-Bissingenl 
und Jana Kirner <DJK Offenburgl mit 3:2 er- 

folgreich zu sein. Gegen Anne Bundesmannj 
Janina Kämmerer (TSV Langstadtl gab es ei­ 
nen 3:1-Sieg und mit dem gleichen Resultat 
wurde die Paarung Alena Lemmer nsv 
Langstadtl und Yuan Wan (nG Bingenl be­ 
zwungen. Im Endspiel bezwangen beide 
dann Jessica Göbel/Tanja Krämer vom TV Bu­ 
senbach mit 3:1 Sätzen (-1Lt, 6, 11, 5), 

Bei den 86. Nationalen Deutschen Meister­ 
schaften in Berlin haben Huong 00 Thi (L nv 
Leutzscher Füchsel und Sabine Winter (SV 
DJK Kolbermoorl die Vorjahresfinalistinnen 
Jessica Göbel/Tanja Krämer nv Busenbachl 
im Finale mit 3:1 bezwungen und gewannen 
damit vollkommen unerwartet die Deutsche 
Meisterschaft im Damen-Doppel. 

Die drei Erstplatzierten bei den Schülerinnen U15 Die drei Erstplatzierten bei den Schülerinnen U15 

Platzierungen bei den Landespunktwertungsturnieren 
Schülerinnen U11 S. Mona Christof SG Motor Wilsdruff 1A 3. Alister Seltmann TSV 1888 Falkenau 3:2 
1. Lene Zahn SV Horken Kittlitz 5:0 6. Mareike Förster TTF Riesa 1A ~. Max Tronick TTV Radebeul 1A 
2. Kat ja Weller SV Dresden-Mitte 1950 ~:1 Schüler U13 S. Arthur Bach TTC Eibe Dresden 1A 
3. Paula Kober SV Rot-Weiß Treuen 3:2 1. Rick Liebscher SG Lückersdorf-Gelenau ~:O 6. Marc Wiese SV SR Hohenstein-Ernstthal1 A 
~. Chantal Prochnau TTV 1979 Tirpersdorf 2:3 2. Marc Wiese SV SR Hohenstein-ErnstthaI3:1 Mädchen U18 
S. Siena Meinhold SV Rot-Weiß Treuen 1A 3. Niclas Piechotta SV SR Hohenstein-ErnstthaI2:2 1. Marlene Scheibe BSC Rapid Chemnitz 5:0 
6. Nilufar Rudolf TV Ellefeld 0:5 ~. Mischa Roß L TTV Leutzscher Füchse 1:3 <:> 2. Sonja Scheibe BSC Rapid Chemnitz ~:1 
Schüler U11 5. Aleksander Marz TTC Eibe Dresden DA 3. Frieda Sc herber SG Motor Wilsdruff 3:2 
1. Lenny Schubert TTSV HW Tannenberg ~:1 Si mon Gries TTV Radebeul verletzt ~. Leonie Hildebrandt TSV 1862 Radeburg 2:3 
2. Erik Haas TSV Elektronik Gornsdorf ~:1 Schülerinnen U15 5. Selina Langholz SG Motor Wilsdruff 1:~ 
3. Len König TTV Radebeul 2:3 1. Emily Kaden SG Sorgau 5:0 6. Pascale Roth TSV Graupa 0:5 
~. Jonathan Poppe TTV Radebeul 2:3 2. Leonie Hildebrandt TSV 1862 Radeburg ~:1 
5. Oliver Roßmann TTV Radebeul 2:3 3. Miaorui Wang BSC Rapid Chemnitz 3:2 Jungen U18 
6. Lennart Weber SV Leukersdorf 1A ~. Flora Helena Richter TSV Graupa 2:3 1. M. Zuckerriedel TTC Holzhausen S:O 
Schülerinnen U13 5. L. Hexelschneider TSV Einheit Lindenthai 1A 2. Robert Haufe TTC Holzhausen ~:1 
1. Lena Müller SV GW Röthenbach 5:0 6. 5ara Rosinski TTV Erlbach 198~ 0:5 3. Leon 5chubert 1. TTV Schwarzen berg 3:2 
2. Vanessa Fiedler TTV Radebeul ~:1 Schüler U15 ~. Florian Kaulfuß SV SR Hohenstein-ErnstthaI2:3 
3. Maria Becker SG Wiednitz/Heide 3:2 1. Christian Franz TTSV HW Tannenberg 5:0 5. Marvin Fischer TTC Holzhausen 1A 
~. Lena Körner TTC Neukirch 1A 2. Nadeem Alwan SV Dresden-Mitte ~:1 6. Tim Kohlsmann TTC Holzhausen 0:5 

Die drei Erstplatzierten bei den Schülern U11 Die drei Erstplatzierten bei den Schülerinnen U11 
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Der TTVSA informiert 
Terminplanung zur Trainer­ 
Aus- und -fortbildung 2018 
Die diesjährigen Termine werden planmäßig 
Anfang März auf der Bildungsseite der 
TTVSA-Homepage veröffentlicht. Bitte infor­ 
miert Eure Trainer, deren Lizenzen am 31.12. 
2018 auslaufen, dass sie sich eigenverant­ 
wortlich und rechtzeitig zu den Fortbildungs­ 
veranstaltungen anmelden sollen. 

Sichtung im TTVSA für die 
Jahrgänge 2008 und jünger 
Wie im vergangenen Jahr wird das Trainer­ 
team um Landestrainerin Linda Renner die 
Nachwuchssichtung an drei Terminen in den 
einzelnen Bezirken durchführen - am 17.03. 
2018 in Biederitz, am 18.03.2018 in Riestedt 
und am 21.0L,.2018 in Magdeburg. Zu diesen 
Terminen sind alle Kinder der Jahrgänge 2008 
und jünger eingeladen, die Spaß am Tisch­ 
tennis haben und schon einmal ihr Können 
zeigen wollen. Neben der Prüfung schon vor­ 
handener Tischtennisfähigkeiten werden 
auch allgemeinsportliche und koordinative 
Aufgaben bewerkstelligt. Das Ziel der Sich­ 
tung soll das Finden von Talenten sein, um 

diese frühzeitig zu fördern, bei Lehrgängen 
und in den Stützpunkten des TTVSA mittrai­ 
nieren zu lassen und somit schon früh in die 
Kaderstruktur einzubauen. Es ist natürlich 
möglich, an einer anderen Bezirkssichtung 
teilzunehmen, sollte man am Termin der ei­ 
genen Bezirkssichtung nicht können. Weitere 
Informationen können dem Nachrichtenbei­ 
trag auf der Homepage entnommen werden. 

Mitteilung des Fördervereins 
zum "Verein des Jahres 2017" 
Der Verein zur Förderung des Tischtennis­ 
sports hatte im Rahmen des Wettbewerbs 
Tischtennisverein des Jahres 2017 die Kreis­ 
verbände um Vorschläge gebeten. Es wurde 
entschieden, den Wettbewerb zu öffnen und 
die Bewerbungsfrist bis zum 15. März 2018 
zu verlängern. Es besteht in diesem Zusam­ 
menhang die Möglichkeit, dass sich die Ver­ 
eine direkt bewerben können. 

Ostercamp beim HSV Medizin 
Magdeburg 
Der HSV Medizin lädt zum ersten internatio­ 
nalen Trainingscamp in Magdeburg ein. un- 
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Neben konzentrierter 
Arbeit blieb den 
Bambinis auch Zeit für 
jede Menge Spaß 

Usa Göbecke ist jetzt im DTTB-Talentkader 

ter dem Motto ,Trainieren wie Profis' werden 
in zwei Leistungsgruppen zweimal zwei 
Stunden am Tag professionelle Trainingsein­ 
heiten angeboten. Geleitet wird das Training 
von Regionalligaspielern unter Führung von 
Andras Turoczi (Trainer und Profispieler der 
3. Bundesliga) vom 26.03. bis 31.03.2018, 
täglich 11 bis 19 Uhr (außer Karfreitag). AI­ 
tersgruppen von 6 bis 66 Jahren für aktive 
Spieler. Nähere Auskünfte erteilt Euch Andre 
Futh per E-Mail an:andrefuth@afa-ag.de 

Lisa Göbecke wurde in den 
DTTB-Talentkader aufgenommen 
Erfreuliche Neuigkeiten für unseren Nach­ 
wuchssport: der DTTB hat Lisa Göbecke vom 
DJK TTV Biederitz für das gesamte Jahr 2018 
in den DTTB-Talentkader aufgenommen. 
Schon im Verlaufe der jetzigen Saison durfte 
sie an einigen DTTB-Lehrgängen teilnehmen 
und diese Nominierung ist nun ein weiterer 
Erfolg für die fleißige Trainingsarbeit der 
letzten Zeit. Herzlichen Glückwunsch an Lisa 
und ihren Verein DJK TTV Biederitz sowie al­ 
len unterstützenden Trainern, insbesondere 
Wolfgang Schleiff und Berndt Jahnke. 

3. Bambini-Lehrgang 
in Osterburg 
Insgesamt 13 Schülerinnen und Schüler nut­ 
zen die Winterferien, um sich auf Einladung 
von Landestrainerin Linda Renner, auf die 
kommenden Wettkämpfe (Top 8 und B-(­ 
Ländervergleich in Quickborn) vorzubereiten. 
Alle Teilnehmer waren hochmotiviert und ar­ 
beiteten vier Tage lang fleißig an ihrer Tech­ 
nik und lernten viele neue Inhalte, vor allem 
in Bezug auf Rotationen und Beinarbeit. Lan­ 
destrainerin Linda Renner hofft, dass diese 
Motivation auch für die kommenden Lehr­ 
gänge im April und Mai hochgehalten wer­ 
den kann. Dort werden dann auch schon die 
neugesichteten Schüler und Schülerinnen 
der Altersstufe 2008 und jünger erwartet. 

www.tischtennis.dei1 
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DTTB-Top-12-Bundesranglistenfinale der Schüler in Barleben 

Darius Heyden erspielte sensationell Platz 6 
Bei seinem allerersten Turnierstart beim Fi­ 
nale der Bundesranglistenturniere spielte 
Darius Heyden vom DJK-TTV Biederitz stark 
auf und konnte den Heimvorteil zu seinen 
Gunsten nutzen. 
Der Gastgeber vom TTV Barleben hatte per­ 
fekte Bedingungen geschaffen und so konn­ 
ten die jeweils besten zwölf Spieler ihrer Al­ 
tersklasse ins Turnier starten. 
Darius erwischte einen guten Start und be­ 
zwang zu Beginn Tobias Tran vom TTVBW 
mit 3:1. In den darauffolgenden sechs Spie­ 
len am Samstag ging es viermal über fünf 
Sätze, davon konnte Darius zweimal gewin­ 
nen (gegen Felix Köhler vom PTTV und Karl 
Zimmermann vom STTV) und zweimal muss­ 
te er dem Gegner gratulieren (gegen den 
späteren 4. Haye Köppke vom TTVN und To­ 
bias Slanina vom WTTVl. Gegen Niclas Reindl 
vom ByTTV gelang ihm ein 3:1-Sieg und nur 
gegen den späteren, ungeschlagenen Ge­ 
samtsieger Mike Hollo vom ByTTV kassierte 
er ein deutliches 0:3. Somit schloss Darius 
den Samstag mit einer 4:3-Bilanz ab. 
Am Sonntag morgen startete er gegen Scha­ 
piro (WTTV) mit einer 0:3-Niederlage, die 
aber im Ergebnis über die knappen Sätze 
hinwegtäuscht. Im zweiten Spiel spielte er 

gegen den späteren 2. Platz Hannes Hör­ 
mann (ByTTV) groß auf und brachte ihn an 
den Rand einer Niederlage. Nach einer 2:0- 
Führung musste sich Darius aber dann im 
Entscheidungssatz mit 9:11 geschlagen ge- 

Darius Heyden erspielte sich einen tollen 6. 
Platz beim Schüler-BundesranglistenFinale 

ben. Durch die lange Spieldauer musste er 
dann sofort wieder gegen Uros Bojic 
(TTVBW) an den Tisch und kämpfte sich trotz 
zweimaligem Satzrückstand in den Entschei­ 
dungssatz, den er mit 11:8 gewann. Im aller­ 
letzten Spiel des Wochenendes spielte er ge­ 
gen Jeremy Löffler vom TTVBW und musste 
sich deutlich mit 0:3 geschlagen geben. 
Mit dieser 5:6-Bilanz reichte es am Ende zum 
6. Platz, ein sehr starkes Ergebnis für ihn 
und den Verband mit vielen Spielen auf ho­ 
hem Niveau. Im Training wird jetzt weiter an 
den Schwerpunkten gearbeitet, um dann bei 
den DEM von 09. bis 11.03.2018 in Dissen 
und beim Deutschlandpokal wieder anzu­ 
greifen. Einen großen Dank an das gesamte 
Trainerteam (vor allem Bernd Jahnke, Wolf­ 
gang Schleiff und Christoph Gerloffl. 
Der Veranstalter TTV Barleben 09 erhielt für 
die Ausrichtung lobende Worte sowohl vom 
DTTB in Form von Jürgen Siewert, als auch 
von der regionalen und lokalen Politpromi­ 
nenz. TTVSA-Präsident Konrad Richter be­ 
dankte sich bei der Vereinsführung und allen 
Helfern für die Übernahme und Durchfüh­ 
rung der Veranstaltung. Der Verein hat sich 
damit auch für weitere Veranstaltungen 
empfohlen. L. Renner und W. Schleiff 

Mitteldeutsche Meisterschaften der Damen und Herren in Riestedt 

Dreimal Sachsen und dreimal Thüringen vorn 
Zur Eröffnung der Mitteldeutschen Meister­ 
schaften begrüßten Ressortleiter Heiko 
Schürer, der Präsident des TTVSA, Konrad 
Richter, und Udo Michael, in seiner Funktion 
als Vertretung des Schirm herrn, die Spiele­ 
rinnen und Spieler der drei Verbände Sach­ 
sen-Anhalt, Sachsen und Thüringen. Der SV 
Alemania Riestedt als gastgebender Verein 
hatte unter der Leitung von Tim Aschenbren­ 
ner in der Riestedter Sporthalle vorzügliche 
Bedingungen geschaffen, damit die Besten 
der drei Länder sich messen konnten und am 
Ende die Fahrtkarten zu den Deutschen Ein­ 
zelmeisterschaften ausspielen konnten. 
Die Favoriten wurden am Ende ihrer Stellung 
gerecht. Zur Siegerehrung wurden bei den 
Damen dreimal Sachsen und bei den Herren 
dreimal Thüringen aufgerufen. Herzlichen 
Glückwunsch an Anna-Marie Helbig, die vor 
Soraya Domdey und Julia Krieghoff den Sieg 
für den Sächsischen Verband sicherte. Lan- 

desmeisterin Luisa Reising vom gastgeben­ 
den Verein hatte sich bravourös in die End­ 
runde vorgespielt, verlor dann aber zwei 
Spiele jeweils im Entscheidungssatz und 
wurde trotzdem ausgezeichnete Fünfte. 
Auch die anderen Starterinnen spielten sehr 
gut mit. Ann Christin Seidens wurde Neunte, 
Sandra Maibaum und Lin Josephine Schubert 
sowie Laura Krüger konnten sich über Spiel­ 
bzw. Satzgewinne freuen. 
Bei den Herren ging der Sieg zum wiederhol­ 
ten Male an Erik Schreyer vor seinem Ver­ 
einskollegen Andreas Wenzel. Vor dem letz­ 
ten Spiel hatte Mathias Dietrich vom TTVSA 
noch Chancen aufs Podest, aber im ver­ 
bandsinternen Duell sicherte sich Philipp 
Schädlich gegen den bis dahin verlustpunkt­ 
freien Andreas Wenzel mit einem glatten 4:0 
Sieg den dritten Platz im Gesamtklassement. 
Damit gab es einen Dreifacherfolg für die 
Thüringer Delegation. Herzlichen Glück- 
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wunsch! Mathias Dietrich wurde starker 
Vierter mit drei Siegen gegenüber zwei Nie­ 
derlagen gegen Platz eins und zwei. Auch die 
anderen Starter zogen sich mehr als achtbar 
aus der Affäre. Jens Köhler wurde Siebter 
und hatte in der Vorrunde als Vierter den 
Endrundeneinzug nur ganz knapp verpasst. 
Dahinter belegten Robert Roß den 9., Alex­ 
ander Pazdyka den 13. und Klaidas Baran- 
auskas den 15. Platz. "--~ 
Der gastgebende Verein SV Alemania Rie­ 
stedt, mit Vereinschef Tim Aschenbrenner 
an der Spitze, bekam von allen Seiten Lob für 
die perfekte Gesamtorganisation, zu der 
auch die stets präsente Turnierleitung und 
die Schiedsrichtercrew mit ihren Leistungen 
beigetragen habe. Vielen Dank an alle Unter­ 
stützer, Helfer, Sponsoren, Vereinsmitglieder 
der SV Alemania und natürlich an alle Spiele­ 
rinnen und Spieler für den hervorragenden 
Sport über zwei Tage. W.Schleiff 

Siegerehrung bei den Damen 
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Mitteldeutsche Meisterschaften des Nachwuchses 

Pia Gottschalk krönte starkes Spiel mit Platz 3 
Als unsere Delegation nach Chemnitz starten 
wollte, gab es gleich die erste Hiobsbot­ 
schaft: Lisa Göbecke, Mitfavoritin bei den 
Schülerinnen, musste krankheitsbedingt ab­ 
sagen. Helene Flader war kurzfristig bereit 
einzuspringen und sorgte dafür, dass wir 
trotzdem mit insgesamt 15 Spielern ins Tur­ 
nier starteten. In jeder Altersklasse spielten 
jeweils zwölf Spieler Jeder gegen Jeden. 
Da wir in diesem Jahr eine sehr unerfahrene 
und junge Mannschaft ins Rennen geschickt 
haben (13 von 15 Spielern spielten entweder 
das allererste Mal oder das erste Mal in die­ 
ser Altersklasse), waren die Erwartungen 
nicht übermäßig hoch und es ging vor allem 
darum, kämpferisch zu überzeugen und Er­ 
fahrungen für die kommenden Jahre zu sam­ 
meln. 
Vor allem für die fünf B-Schüler und -Schüle­ 
rinnen. Und in dieser Hinsicht haben alle 
Spielerinnen und Spieler mehr als überzeugt. 
Alle kämpften bis zum letzten Punkt, auch 
wenn es am Ende nicht immer zu den erhoff­ 
ten Ergebnissen reichte. 
Besonders hervorzuheben sind folgende 
Spieler: 
Anton Voges (OJK TTV Biederitz) spielte am 
ersten Tag sehr gut und glänzte mit einer 6:1 
Bilanz, brach aber leider am 2. Tag ein und 
wurde am Ende 7. Platz (als B-Schüler bei 
den A-Schülernl. 
Luisa Reising (SV Alemania Riestedt) spielte 
das erste Mal in der Jugend mit und konnte 5 
Spiele gewinnen, war in weiteren Spielen 
nah dran und wurde am Ende 7. 
Darius Heyden (OJK TTV Biederitz) und Ro­ 
bin Weber (TTE-Halle) starteten das erste 
Mal in der Jugend und gewannen beide 5 
Spiele und wurden am Ende 6. und 7. 
Helene Flader rückte kurzfristig am Freitag 
nach und überzeugte mit 5 Siegen und einem 
damit verbundenen 7. Platz. 
Lia Markl (SV Alemania Riestedt) und Laura 
Bernhard (TSV Griebe) als jüngste Spielerin­ 
nen im Turnier (Jahrgang 2006) gewannen 
jeweils schon drei Spiele und können noch 
dreimal in der Schülerklasse starten. 
Und natürlich Pia Gottschalk (OJK TTV Bie­ 
deritz). Sie spielte ein spielerisch und kämp- 

Pia Gottschalk (rechts) erreichte einen tollen 3. Platz 

ferisch überragendes Turnier, am Samstag 
spielte sie gar 7:0. Am Sonntagmorgen 
musste sie zwei knappe Niederlagen ein­ 
stecken, ehe sie gegen die spätere Siegerin 
und eine weitere Gegnerin jeweils im 5. Satz 
11:9 gewann und sich durch diese Nerven­ 
stärke den 3. Platz und damit die Qualifikati­ 
on für die Deutschen Meisterschaften der 
Schüler vom 09.-11.03.2018 in Dissen sicher­ 
te! Herzlichen Glückwunsch dazu! Bei den 
Deutschen Meisterschaften wird auch Darius 
Heyden mitmischen, der sich schon über die 
Punkterangliste seinen Platz sicherte. 
Die gezeigten Leistungen machen auf jeden 
Fall Hoffnung für die kommenden Jahre und 
ermutigt die Trainer und Spieler dazu, weiter 
fleißig im Training für die Zukunft zu arbei­ 
ten. L. Renner 

Ergebnisse aus TTVSA-Sicht 
Jungen 
6. Darius Heyden (DJK- TTV Biederitz) 
7. Rabin Weber (TTE Halle) 

10. Yannick Sprengel (TTE Halle) 
12. Adrian Reising (SV Alemania Riestedtl 
Mädchen 
7. Luisa Reising (SV Alemania Riestedt) 

11. Leanie Gattschalk (DJK TTV Biederitz) 
12. Marah Salamo (TuS Schwarz-Weiß Bisrnark) 
Schüler 
7. Antan Vages (DJK TTV Biederitz) 
9. Lucas Hörhold (1. TTe Zeitz) 

10. Si man Frank (SV Altenweddingen) 
12. Marius Bromann (DJK TTV Biederitz) 
Schülerinnen 
3. Pia Gattschalk (DJK TTV Biederitz) 
7. Helene Flader nsv Tangermünde) 
8. Lama Bernhard nsv Grlebo) 
9. Lia Markl (SV Alemania Riestedt) 
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Das gesamte Team aus Sachsen-Anhalt bei den Mitteldeutschen Meisterschaften des Nachwuchses in Chemnitz 
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Sachsen 
Geschäftsstelle: Sächsischer Tischtennis-Verband, Lohrmannstraße 20, 01237 Dresden,Tel. 0351/ 
~667 6970, Fax: 03 51/~6 67 69 71, E-Mail: SaechsTTV@t-online.de, Homepage: www.sttv.de 
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tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Chemnitz, Leipzig 

Mitteldeutsche Meisterschaft der Schüler/Jugend 

Die Sachsen als Titelhamster 
Die Aktiven des Sächsischen Tischtennisver­ 
bandes haben bei den Mitteldeutschen Meis­ 
terschaften der Schülerinnen und Schüler so­ 
wie der Mädchen und Jungen drei der vier 
möglichen Titel erkämpft. Gold holten Emily 
Kaden (SG Sorgau) bei den Schülerinnen, Ro­ 
bert Haufe (TTC Holzhausen) bei den Schü­ 
lern sowie Johann Koschmieder (SV Sach­ 
senring Hohenstein-ErnstthaD bei den Jun­ 
gen. Katharina Bonderenko-Getz (SV Schott 
Jena) war bei den Mädchen für den Thürin­ 
ger TTV siegreich. An zwei Tagen kämpften 
die jeweils zwölf Spielerinnen und Spieler im 
System jeder gegen jeden um die Titel und 
Medaillenplätze. Bis teilweise .',5 Sätze hat­ 
ten die Wettkämpfer am Sonntag in den Bei­ 
nen. In der Richard-Hartmann-Halle in Chem­ 
nitz fanden die Starter aus Thüringen, Sach­ 
sen-Anhalt und Sachen beste Voraussetzun­ 
gen vor und dankten es den Zuschauern mit 
sehenswertem Tischtennis. 
Weitere Medaillenränge wurden bei den 
Mädchen von Lara Neubert und Sonja Schei­ 
be (beide BSC Rapid Chemnitz) mit Platz 2 
und 3 erreicht. Bei den Schülern wurde Chri­ 
stian Franz (TTSV Handwerk Tannenberq) 
ebenfalls Zweiter. 

Alle diese Spielerinnen und Spieler qualifi­ 
zierten sich für die Deutschen EinzeImeister­ 
schaften. Miaorui Wang (BSC Rapid Chem­ 
nitz) und Nadeem Alwan (SV Dresden-Mitte 
1950) qualifizierten sich als beste Schülerin­ 
nen/Schüler U13 ebenfalls für DEM der Schü­ 
lerlnnen/Schüler U15. 
Der Vorstand und der Jugendausschuss des 
STTV gratulieren recht herzlich den Siegern 
und Platzierten, ihren Heimvereinen und den 
Trainern zu diesen sehr guten Ergebnissen. 
Für die DEM der Mädchen/Jungen hatten 
sich bereits Marlene Scheibe (ßSC Rapid 
Chemnitz) und Benno Oehme (SV Dresden­ 
Mitte 1950), sowie Karl Zimmermann (SG 
Blau-Weiß Reichenbach) für die DEM der 
Schüler über das DTTB-Top 2.',-Turnier quali­ 
fiziert. 

Platzierungen 
Schülerinnen 
1. Emily Kaden (SG Sorgaul 10: 
2. Lilian Nicodemus (Post SV Mühlhau.1 9: 2 
3. Pia Gottschalk IDJK Biederitzl 9: 2 
L,. Leonie Hildebrandt (1862 Radeburgl 8: 
5. Finja Adam (TSV 1862 Radeburgl 7: ~ 
6. Miaorui Wang (BSC Rapid Chemnitzl 7: ~ 
7. Helene Flader (TSV Tangermündel 5: 6 
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Siegerehrung bei den MDM der Damen 

Dreifacher Erfolg bei den MDM 
für die Damen in Riestedt 
In Riestedt (Sachsen-Anhalt) fanden die Mit­ 
teldeutschen Einzelmeisterschaften der Da­ 
men und Herren statt. Mitteldeutsche Meis­ 
terin wurde Anna-Marie Helbig (LTTV Leutz­ 
scher Füchse). Der zweite Platz ging an ihre 
Vereinskameradin Soraya Domdey und Dritte 
wurde Julia Krieghoff (SG Motor Wilsdruff). 
Anna-Marie und Soraya hatten sich damit für 
die Deutschen Einzelmeisterschaften in Ber­ 
lin qualifiziert. Bereits qualifiziert über das 
DTTB Top .',8: Huong Tho Do Thi (LTTV Leutz­ 
scher Füchse). Bei den Herren erreichte Ben­ 
no Oehme (SV Dresden-Mitte 19501 mit Platz 
6 die beste Platzierung aus sächsischer Sicht. 
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8. Laura Bernhard (TSV Griebol 3: 8 
9. Lia Markl (Alemania Riestedtl 3: 8 
10. Emma Eisenblatt (TuS Osterb. Wei.l 2: 9 
11. Vanessa Fiedler (HV Radebeull 2: 9 
12. Lena Most (HV Stadtlengensfeld 1:10 

Schüler 
1. Robert Haufe (HC Holzhausenl 11: 0 
2. Christian Franz (HSV HW Tannen. 10: 
3. Alexander Mrowka (SV Sch. Jenal 7: ~ 
4. Luc Röttig (Post SV Mühlhausenl 7: ~ 
5 -. Nadeem Alwan (SV Dresd.-M. 19501 6: 
6. Max Tronick tTTV Radebeull 6: 
7. Anton Voges (ÜJK Biederitzl 6: 
8. Fabian Günzel (Post SV Mühlhaus.I ~: 7 
9. Lucas Hörhold (HC Zeitzl 3: 8 

10. Simon Frank (SV Altenweddingenl 3: 8 
11. Vincent Kazuch (HZ Spanetal 3: 8 
12. Marius Bromann IDJK Biederitzl 0:11 

Mädchen 
1. K. Bondarenko-Getz (SV Sch. Jenal 11: 0 
2. Lara Neubert tB5C Rap. Chemnitzl 10: 
3. Sonja Scheibe (BSC Rapid Chemnitzl 7: 4 
4. Margarita Tischenko (SV Sch. Jenal 7: 4 
5. Sarah Uecker (HZ Spane tal 6: 5 
6. Pascale Roth (TSV Graupal 6: 
7. Luisa Reising (Alemania Riestedtl 5: 6 
8. Josefine Heuring (HZ Spanetal ~: 7 
9. Selina Langholz (SG Mot. Wilsdruffl ~: 7 '-.,..- 

10. Pia Ludwig (HC HS Schwarzal ~: 7 
11. Leonie Gottschalk IDJK Biederitzl 2: 9 
12. Marah Salomo (S-W Bismarkl 0:11 

Jungen 
1. Johann Koschmieder (SV SR Ho-Er.1 11: 0 
2. Timothy Franke (HZ Spanetal 10: 1 
3. Leander I. Neudeck (HZ Spanetal 9: 2 
4. Karl Zimmermann (SG BW Reichenb.1 8: 3 
5. Nico Müller (HC HS Schwarzal 7: ~ 
6. Darius Heyden (ÜJK Biederitzl 5: 6 
7. Robin Weber (Eintracht Hailei 5: 6 
8. Leon Schubert (1. HV Schwarzenb.1 L,: 7 
9. Florian Kaulfuß (SV SR Hohenst.-Er.1 3: 8 
10. Yannick Sprengel (Eintracht Hailei 2: 9 
11. Marvin Fischer (HC Holzhausenl 2: 9 
12. Adrian Reising (Alemania Riestedtl 0:11 

Axel Franke 
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Platz 3 gab es beim Top 12 der Jungen für Benno Oehme (rechts) 

Der Vorstand und der Sportausschuss gratu­ 
lieren Anna-Maria, Soraya und Julia recht 
herzlich zu diesen sehr guten Ergebnissen. 

Dritter Platz für Benno Oehme 
beim DTTB-Top 12 der Jungen 
In Barleben (Sachsen-Anhalt) fand das Top 
12-Bundesranglistenfinale der Schülerinnen, 
Schüler, Mädchen und Jungen statt. Beim 
Wettbewerb der Jungen erreichte Benno 
Oehme vom SV Dresden-Mitte 1950 im Feld 
der elf Starter einen hervorragenden dritten 
Platz. In zehn Spielen ging er acht Mal als 
Sieger vom Tisch. Nur gegen den ungeschla­ 
genen Sieger Fan Bo Meng (TTC Fulda-Ma­ 
berzelD und dem Zweiten Cendric Meissner 

(TuS Cellel zog er den Kürzeren. Der Vor­ 
stand und der Jugendausschuss gratulieren 
Benno, seinen Trainern und seinem Verein 
recht herzlich zu diesem tollen Erfolg. 
Karl Zimmermann von der SG Blau-Weiß Rei­ 
chenbach bekam kurzfristig eine Einladung 
und bestätigte diese mit einem neunten 
Platz im Feld der zwölf Schüler. Vier Spieler 
auf den Plätzen sieben bis zehn hatten am 
Ende .',:7 Punkte auf dem Konto, die Satz­ 
und Balldifferenz entschied letztendlich über 
die Reihung dieser Plätze. Für Karl Zimmer­ 
mann ein sehr gutes Ergebnis, der im kom­ 
menden Jahr noch einmal in der Schülerklas­ 
se starten kann. Herzlichen Glückwunsch an 
Karl, sowie seinem Heimatverein und dem 
Trainerteam zu diesem Ergebnis. 
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Der TTVSA informiert 
Kooptierungen durch das 
TTVSA-Präsidium 
Das Präsidium des TTVSA hat auf seiner Sit­ 
zung am 11.01.2018 den Sportfreund Hagen 
Binneböse nTC 1990 Gröningenl als neuen 
Vizepräsidenten Nachwuchssport und Felix 
Bausenwein (TTV Barleben 09l als dessen 
Nachfolger als Beisitzer im Jugendausschuss 
kooptiert. Die Kontaktdaten können dem ak­ 
tualisierten Anschriftenverzeichnis auf der 
TTVSA-Homepage (unter der Rubrik "Ge­ 
schäftliches" a .Handbuch") entnommen 
werden. Unser bisheriger Vizepräsident 
Björn Hoffmann hatte das TTVSA-Präsidium 
bereits langfristig um seine Entbindung zum 
Jahresende 2017 gebeten und auch selbst an 
den jetzigen Nachfolgerlösungen mitge­ 
wirkt. Das Präsidium des TTVSA dankt Björn 
für seine jahrelange Ehrenamtstätigkeit, zu­ 
nächst als Beisitzer und später Vorsitzenden 
des Jugendausschusses. 

19. Beiratstagung des TTVSA am 
26.05.18 in SchönebeckfElbenau 
Die Frist zur Einreichung von Anträgen an die 
19. Beiratstagung des TTVSA endet am 
Samstag, den 1L,.0L,.2018 (Mail-, Fax- oder 
Posteingangl. Antragsberechtigt sind die 
Mitgliedsvereine, die Stadt- und Kreisver- 

bände, das Präsidium und die ständigen 
Ausschüsse des TTVSA. Die Tagungsunterla­ 
gen werden den Delegierten gemäß §18 der 
Satzung des TTVSA bis spätestens Samstag, 
den 05.05.2018 per Mail zugestellt. 

Information vom Sportgericht 
Der Vorsitzende des TTVSA-Sportgerichts, 
Hendrik Schulz, bittet im Mailverkehr zu­ 
künftig die Adresse SportG@t-on/ine.de zu 
verwenden. 

click-TT und myTischtennis.de 
wachsen zusammen 
Der TTVSA wird in Kürze den ersten Schritt 
des Zusammenwachsens von click-TT und 
myTischtennis vollziehen. Wir haben uns mit 
allen click-TT-Verbänden dazu entschlossen, 
jetzt umzusteigen, wohl wissend, dass es 
noch Einiges zu optimieren gibt. Wenn Sie 
Vorschläge zur Optimierung haben, bitten 
wir diese per E-Mail an steffen@klosk.de zu 
senden. Diese werden gesammelt, mit den 
Anregungen und Hinweisen anderer Landes­ 
verbände abgeglichen und dann nach und 
nach abgearbeitet. Besten Dank für Eure Un­ 
terstützung und viel Spaß mit dem neuen 
click-TT auf myTischtennis.de. 
Bitte beachtet, dass die Ergebniseingabe 
und alle administrativen Tätigkeiten (zum 

Beispiel Spielberechtigungen, Wechsell 
weiterhin über den Login-Bereich von cJick­ 
TT erfolgen! 
Noch einmal der Hinweis: 
Die Anmeldung als Basis-User bei myTisch­ 
tennis.de ist kostenlos. Sie ermöglicht bereits 
die Nutzung von Komfortfunktionen. Wer 
mehr möchte, kann den kostenpflichtigen 
Premiumzugang zwei Monate kostenlos te­ 
sten und sich dann entscheiden, ob ihm das 
Leistungspaket monatlich einen Euro wert ist. 

Inklusion im Sport 
Sport stärkt das Gemeinschaftsgefühl und 
begeistert als Erlebnis sowohl Zuschauer wie 
Teilnehmende - und zwar unabhängig von 
einer Behinderung. Sport als Inklusionstrei­ 
ber ist damit ein wichtiges Thema. Zu einem 
selbstbestimmten Leben gehört auch eine 
selbstbestimmte Freizeitgestaltung und da­ 
mit auch der Bereich Sport in seiner ganzen 
Bandbreite. 
In Kooperation mit dem Behinderten- und 
Rehabilitationssportverband Sachsen-Anhalt 
(BSSAl werden wir auch weiterhin Termine, 
Ausschreibungen und Berichte der in unse­ 
rem Verbandsgebiet stattfinden Veranstal­ 
tungen veröffentlichen. 

Future Cup in Bad Blankenburg 
Beim diesjährigen Future Cup in Bad Blan­ 
kenburg gingen sowohl eine Mädchen- als 
auch eine Jungenmannschaft mit dem vor­ 
rangigen Ziel an den Start, Wettkampferfah­ 
rung zu sammeln. Landestrainerin Linda 
Renner und Christoph Gerloff traten mit den 
Spielerinnen Laura Bernhard, Lia Markl, Sa­ 
mantha Rothe sowie Michael Geißler, Philipp 
Onnasch und Gien Kulling an. Während die 
Jungen in der Trostrunde den siebten Platz 
belegten, konnten die Mädchen nach Grup­ 
pensiegen gegen den Bayerischen und Thü­ 
ringer Verband sowie einem Hauptrundener­ 
folg gegen den Westdeutschen Verband ei­ 
nen richtig guten 6. Platz erspielen. 

TTVSA-Team beim DTTB-Sichtungsturnier 
Landestrainerin Linda Renner war zusammen 
mit Samantha Rothe und Nelly Wachsmuth 
(beide SV Alemania Riestedtl, Elias Kühne 
(Union SchönebeckJ und Michael Geißler MB 
Otterslebenl zum DTTB Sichtungsturnier der 
ersten Stufe. Dies fand nach langer Zeit wie­ 
der mal mit den sieben Norddeutschen Ver­ 
bänden beim SV Alemania Riestedt statt. Da­ 
bei wurden von den DTTB-Sichtungstrainern 

Ronald Raue und Dirk Wagner in vier Tagen 
aus den zahlreichen Teilnehmern der Nord­ 
verbände die bes-ten Spielerinnen und Spie­ 
ler ausgesucht, die sich dann für die Stufe 2 
qualifizieren konnten. Auch wenn es bei die­ 
ser Sichtung noch nicht für einen Platz ganz 
vorn gereicht hat, haben alle vier Teilnehmer 
voll überzeugt und waren voller Tatendrang, 
das Erlernte auch im Stützpunkttraining um- 

zusetzen. Vor allem Nelly und Elias zählten zu 
den jüngsten Teilnehmern und dürfen alters­ 
gemäß und bei entsprechender Leistung im 
nächsten Jahr noch einmal teilnehmen. Die 
beiden DTTB-Trainer zollten sowohl dem 
Ausrichter als auch der Arbeit der anwesen­ 
den Trainer hohen Respekt und erläuterten, 
dass dies die Basis für eine erfolgreiche Ar­ 
beit auch auf Bundesebene darstellt. 

www.tischtennis.de!1 
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Die Teilnehmer des DTTB-Sichtungsturniers in Riestedt 
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Landeseinzelmeisterschaften der Damen und Herren in Rogätz 

Die Erfahrung siegte vor der Nachwuchspower 
Die 28. Auflage der LandeseinzeImeisterschaf­ 
ten fand unter optimalen Bedingungen in der 
hervorragend präparierten Sporthalle in Ro­ 
gätz statt. Der gastgebende Verein, SV Con­ 
cordia, hatte mustergültige Rahmenbedin­ 
gungen geschaffen und die Aktiven dankten 
es mit hervorragendem Sport während der 
zweitägigen Veranstaltung. 
Nach der Eröffnung durch Konrad Richter, 
Präsident des nVSA, Frau Engelbrecht als 
Vertretung der Lokalpolitik und Herrn Wöllm 
als Vereinsvertreter bestimmten die Aktiven 
das Geschehen. In der Gruppenphase der 
Einzelwettbewerbe setzten sich fast durch­ 
weg die Favoriten durch. 
Sehr erfreulich war aus Nachwuchssicht das 
Erreichen der Endrunde durch die Nach­ 
wuchsspieler Yannick Sprengel und Robin 
Weber (beide Tischtennis Eintracht-Halle) im 
Herren-Einzel. In der Endrunde siegte dann 
aber doch noch Erfahrung vor Nachwuchs­ 
power. Robert Roß (MSV Hettstedtl und Ma­ 
thias Dietrich (DJK nv Biederitz) besiegten 
die beide Hallenser Nachwuchsspieler. Eben­ 
so konnten sich die Oberligaspieler Jens Köh­ 
ler und Marin Kostadinov (beide nc Börde 
Magdeburg) durch Siege ins Viertelfinale 
spielen. Justin Huszti (DJK nv Biederitz) 
hatte im Achtelfinale Jonas Schüttig (nC 
Börde Magdeburg) ausgeschaltet und zeigte 
gegen seinen Mannschaftskollegen Matthi­ 
as Dietrich einen hervorragenden Auftritt 
trotz der 4:2 Niederlage. 
Einen ganz starken Tag erwischte auch Klai­ 
das Baranauskas (DJK nv Biederitz) mit sei­ 
nem Sieg gegen Richard Köhler (nc Börde 
Magdeburg), in der zweiten Runde zog er mit 
seinem 4:1-Sieg über Alexander Pazdyka 
(MSV Hettstedtl in das Halbfinale ein. Im 
zweiten Halbfinale standen sich Robert Roß 
und Marin Kostadinov gegenüber, Robert 
Roß hatte nach spannendem Spiel Jens Köh- 
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ler besiegt, Marin Kostadinov hatte wenig 
Mühe mit dem bis dahin gut spielenden Chris­ 
tian Tschense (SV Zörbiql. Die richtige Taktik 
hatte sich im Vereinsduell Mathias Dietrich 
gegen Klaidas Baranauskas zurechtgelegt, 
sein 4:0-Sieg fiel etwas hoch aus, sparte 
aber die notwendige Kraft fürs Finale. We­ 
sentlich mehr Kraft musste Robert Roß auf­ 
wenden um Marin Kostadinov in Schach zu 
halten, was ihm mit seinem 4:3-Sieg jedoch 
gelang. 
Das Finale sah zwei sehr spannende Sätze, 
bevor Robert Roß Mathias Dietrich ziehen 
lassen musste und dieser mit einem 4:1-Sieg 
Landesmeister 2018 wurde. Erfolgreichster 
Teilnehmer wurde dennoch der Hettstedter 
Robert Roß. Seinen Doppeltitel, gemeinsam 
mit Alexander Pazdyka, erreichte er mit ei­ 
nem Sieg über das Magdeburger Doppel 
Jens Köhler und Marin Kostadinov. Bronze 
errangen in diesem Wettbewerb die Kombi­ 
nationen Ole HerbstjAndre Bünger (Eintracht 
DiesdorfjnC Börde Magdeburg) sowie Ri­ 
chard KöhlerjTimon Christ (beide nc Börde 
Magdeburg). 
Ohne Spielverlust setzten sich die jeweiligen 
Gruppenfavoriten im Dameneinzelwettbe­ 
werb durch. Auch hier konnten sich die 
Nachwuchsspielerinnen Pia Gottschalk (DJK 
nv Biederitz) mit Spielgewinn, aber beson­ 
ders Luisa Reising (SV Alemania Riestedtl 
und Helene Flader (TSV Tangermünde) je­ 
weils als Gruppensiegerin in Szene setzen. 
Leonie Gottschalk und Lisa Göbecke tbeide 
DJK rrv Biederitz) waren neben Dana Dit­ 
trich (nC Halle) und Christina Wirth (SG Auf­ 
bau Schwerz) weitere Siegerinnen der Vor­ 
runde und konnten sich für die Endrunde 
qualifizieren. 
Einen ganz starken Tag verzeichneten Laura 
Krüger (SV Alemania Riestedtl und Sandra 
Maibaum (SV Zörbiq) sowie Mandy Ködel 

(TSV 1990 Merseburq) und Verena Zimmer- 
mann (SV Turbo 90 Dessau), Sie erspielten 
sich ebenfalls das Achtelfinale. Erstmals 
richtig mit großer Gegenwehr durch Verena 
Zimmermann gefordert, zeigte Ann Christin 
Seidens starkes Tischtennis und zog verdient 
mit einem 4:2-Sieg ins Viertelfinale ein, wei- 
ches sie dann mit 4:0 gegen Christi na Wirth 
gewinnen konnte. Etwas überraschend war 
doch der Einzug ins Viertelfinale von Sandra 
Maibaum gegen Ulrike Grobleben (nc Börde 
Magdeburg), welches sie dann gegen Lin Jo­ 
sephine Schubert (SG Aufbau Schwerz) mit 
1:4 verlor. Nachdem Marion Vollmer (Tl C 
Börde Magdeburg) gegen Leonie Gottschalk 
siegreich war, verlor diese gegen Laura Krü- '-.. __ 
ger, die vorher auch Mandy Ködel aus allen 
Titelträumen gerissen hatte. Lisa Göbecke 
und Luisa Reising zogen im Gleichschritt ins 
Viertelfinale ein. Im Spiel der Nachwuchs­ 
spielerinnen hatte diesmal Luisa Reising, 
dank mutigerer Spielweise, mit 4:1 die Nase 
vorn. Die Halbfinalbegegnungen waren je- 
weils klare Angelegenheiten mit 4:0, hier 
siegten Luisa Reising im Vereinsduell gegen 
Laura Krüger und Ann-Christin Seidens ge- 
gen Lin Josephine Schubert. Das Finale hatte 
seinen Namen auch verdient, Luisa Reising 
wurde nach zahlreichen starken Baliwech- 
seln als 4:3-Siegerin gefeiert und freute sich 
verdientermaßen riesig über diesen Erfolg. 
Glückliche Sieger sahen die zahlreichen Zu­ 
schauer auch im Doppelfinale. Die Kombina- 
tion Christina WirthjLin Josephine Schubert 
(SG Aufbau Schwerz) besiegten Marion Voll­ 
merjMandy Ködel (nc Börde Magdeburgj 
TSV Merseburg) allerdings hauchdünn mit 
3:2. Über den dritten Platz freuten sich je- 
weils die Kombinationen Leonie Gottschalkj 
Sandra Maibaum (DJK rrv BiederitzjSV Zör- 
biq) und Ann Christin SeidensjUlrike Groble- 
ben tbeide nc Börde Maqdeburq), 



Die Sieger und Platzierten sahen sich vor der 
Siegerehrung zwei großen Tischen mit Pokalen 
und Auszeichnungen gegenüber, die im Laufe 
der Siegerehrung die Besitzer wechselten. 
Ein großes Dankeschön richtete der sich an 
beiden Tagen vor Ort befindliche Präsident 
an die Schiedsrichter und die Turnierleitung, 
natürlich an alle Zuschauer und Sportlerin­ 
nen und Sportler. Auch der Verein dankte al- 

len Teilnehmern, war besonders zufrieden 
mit dem guten Verlauf der Veranstaltung 
und dem Besuch der Abendveranstaltung 
am Samstagabend. Im Laufe der Siegereh­ 
rung wünschte der Präsident allen Qualifi­ 
zierten für die Mitteldeutschen Meister­ 
schaften maximale Erfolge bei der Veranstal­ 
tung, die in Riestedt stattfinden wird. 

Wolfgang Schleiff 
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TTVSA-Landesmeister 2018 
Herren-Einzel: Mathias Dietrich {OJK TTV Sie­ 
deritzl. Damen-Einzel: Luisa Reising (SV Ale­ 
mania Riestedt). Herren-Doppel: Robert Roß/ 
Alexander Pazdyka (MSV Hettstedtl. Damen­ 
Doppel: Christi na Wirth/ Lin Josephine Schu­ 
bert (SG Aufbau Schwerz). 

Siegerehrung im Einzel der Damen 
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Siegerehrung im Einzel der Herren 

Sachsen 
Geschäftsstelle: Sächsischer Tischtennis-Verband, Lohrmannstraße 20, 01237 Dresden,Tel. 0351/ 
q667 69 70, Fax: 03 51/q667 6971, E-Mail: SoechsTTV@t-online.de, Homepage: www.sttv.de 

Pressewart: Axel Franke, Conrad-Clauß-Str. 25, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel. 037 23/q 7178 p, 
0371/81203 M d, E-Mail: fronke@sttv.de 
tischtennis Verkaufsstellen 
Bahnhofsbuchhandlungen: Chemnitz, Leipzig 

Landeseinzelmeisterschaften der Damen und Herren 

Neue Titelträger in Görlitz 
Zwei Tage war Görlitz nicht die "Hauptstadt" 
für Filmaufnahmen, diesmal war die östlichs­ 
te Stadt Deutschlands an der Lausitzer Neiße 
Austragungsort der Sachsenmeisterschaften 
der Damen und Herren. Insgesamt 88 Aktive 
suchten in fünf Wettbewerben die Sachsen­ 
meister und Platzierten. 
Jürgen Hilpert, Cheforganisator der Veran­ 
staltung, hatte mit seinen zahlreichen Hel­ 
fern die Jahnsporthalle bestens präpariert, 
so dass alle Spielerinnen und Spieler optima­ 
le Bedingungen vorfanden. Dafür an dieser 
Stelle ein großes Dankeschön. 
Nachdem die Gruppenspiele in den EinzeI­ 
konkurrenzen beendet waren, wurden tradi­ 
tionsgemäß zunächst die Sieger im Gemisch­ 
ten Doppel ermittelt. Auf dem Siegertrepp­ 
chen stand diesmal keine reine .vereinspaa­ 
rung". Das Endspiel erreichten Huong 00 Thi 
und Georg Gütschow (L TTV Leutzscher Füch­ 
se/TTC Holzhausern sowie Lara Neubert und 
Nick Neumann-Manz (BSC Rapid Chernnitz/ 
SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthall. Mit 
einem 3:0-Sieg holten sich 00 ThijGütschow 
den ersten Titel dieser Meisterschaft. Wie im 
vergangenen Jahr holten sich Lara Neu­ 
bert/Marlene Scheibe IBSC Rapid Chemnitz 
die Bronzemedaille, ebenso wie Julia Krieg­ 
hoff (SG Motor Wilsdruff), diesmal allerdings 
mit ihrer Vereinskameradin Andre Püschel. 
.Füchsedornlnanz" herrschte im Endspiel, 

wo Anna-Marie Helbig/Huong 00 Thi und So­ 
raya Domdey/Huong Tho 00 Thi (alle L TTV 
Leutzscher Füchse) aufeinandertrafen. Hel­ 
big/Do Thi siegten in drei Sätzen und wurden 
somit Sachsenmeister. 
Die Titelverteidiger im Herren-Doppel, Hart­ 
mut Engert/Paul Müller (MSV Bautzen 04/ 

Soraya Domdey und Benno Oehme, die 
Sieger der jeweiligen Einzelkonkurrenz 

TTC Holzhausern zogen ins Halbfinale ein. 
Hier unterlagen sie dann Johann Koschmie­ 
der/Benno Oehme (SV SR Hohenstein-Ernst­ 
thaI/SV Dresden-Mitte 1950l mit 1:3. Dirk 
Schröder und Robert Janke (SV Rotation Süd 
Leipzig/TTC Holzhausen) verteidigten ihren 
Bronzeplatz aus dem Vorjahr. Im Halbfinale 
unterlagen sie Nick Neumann-Manz/Karl 
Zimmermann (SV SR Hohenstein-Ernstthal/ 
SG Blau-Weiß Reichenbach) knapp in fünf 
Sätzen. Im Endspiel setzten sich Neumann­ 
Manz/Zimmermann mit 3:1 Sätzen gegen 
Koschmieder/ Oehme durch und holten sich 
den Titel. 
Nach Silber im Doppel holte sich Soraya 
Domdey dann die goldene Medaille im Einzel 
der Damen. Die Gewinnerin der Landesrang­ 
liste bezwang in der Vorschlussrunde Julia 
Krieghoff, die damit ihren Bronzeplatz aus 
dem Vorjahr wiederholte. Mit zwei aufeinan­ 
derfolgenden, hart erkämpften 4:3-Siegen 
gegen Andrea Püschel und Huong 00 Thi zog 
auch Anna-Marie Helbig ins Endspiel ein. 
Hier setzte sich Soraya Domdey in sechs Sät­ 
zen durch und wurde damit Sachsen meiste­ 
rin. 
Im Herren-Einzel hätte der einheimische Oli­ 
ver Malek (Post SV Görlitz) fast für eine 
Überraschung gesorgt, doch am Ende setzte 
sich der dreifache Sachsen meister Nick Neu­ 
mann-Manz knapp mit 4:3 durch. Mit zwei 
deutlichen 4:0-Erfolgen gegen Hartmut En­ 
gert (MSV Bautzen 04) und Axel Rösch (SG 
Clara Zetkin Leipzig) erreichte Neumann­ 
Manz das Finale. Dieses erreichte auch Ben­ 
no Oehme nach Erfolgen gegen Ben Seifert 
(SV SR Hohenstein-Ernstthall, Robert Janke 
und Johann Koschmieder. Im Endspiel konn­ 
te sich Oehme immer wieder etwas absetzen 
und hatte mehrere Chancen auf einen früh­ 
zeitigen Sieg. Doch Neumann-Manz kämpfte 
sich immer wieder in die Partie zurück. Mit 
einem 12:10 im siebenten Satz verhinderte 
Benno Oehme den vierten Titelgewinn von 
Neumann-Manz und durfte sich selbst über 
seinen ersten Sachsen meistertitel freuen. 

Axel Franke ~ 
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Ergebnisse 
Gemischtes Doppel: 1. Huong 00 Thi/Georg Gütschow 
(LTTV Leutzscher Füchse/TTC Holzhausero. 2. Lara 
Neubert/Nick Neumann-Manz (BSC Rapid Chemnitzj 
SV SR Hohenstein-ErnstthaD, 3. Anna-Marie Helbig/ 
Robert Janke (L TTV Leutzscher Füchse/TTC Holzhau­ 
sern und Julia Krieghoff/Stefan Meiner (SG Motor Wils­ 
druff/TSV Elektronik Gornsdorf). 
Damen-Doppel: 1. Anna-Marie Helbig/Huong 00 Thi, 
2. Soraya Domdey/Huong Tho 00 Thi (alle LTTV Leutz­ 
scher Füchse), 3. Julia Krieghoff/Andrea Püschel (SG 
Motor Wilsdruff) und Lara Neubert/Marlene Scheibe 
!8SC Rapid Chemnitz). 
Herren-Doppel: 1. Nick Neumann-Manz/Karl Zimmer­ 
mann (SV SR Hohenstein-Ernstthal/SG BW Reichen­ 
bactu. 2. Johann Koschmieder/Benno Oehme (SV SR 
Hohenstein-Ernstthal/SV Dresden-Mitte 1950), 3. Dirk 
Schröder/Robert Janke (SV Rotation Süd Leipzig/TTC 
Holzhausern und Hartmut Engert/Paul Müller (MSV 
Bautzen O~/TTC Holzhausern. 
Damen-Einzel: 1. Soraya Domdey, 2. Anna-Marie Hel­ 
big, 3. Huong Do Thi (alle LTTV teutzscher Füchse) und 
Julia Krieghoff (SG Motor Wilsdruff). 
Herren-Einzel: 1. Benno Oehme (SV Dresden-Mitte 
1950), 2. Nick Neumann-Manz (SV Sachsenring Ho­ 
henstein-ErnstthaD, 3. Axel Rösch (SG Clara Zetkin 
Leipzig) und Johann Koschmieder (SV Sachsenring Ho­ 
henstein-ErnstthaD. 
Alle Ergebnisse unter www.sttv.de Siegerehrung im Damen-Einzel 

Siegerehrung im Herren-Doppel 
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Siegerehrung im Gemischten Doppel 
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tischtennis regional Januar: 2018 

RJ!g-ion 8 
Sachsen-Anhalt • Sachsen • Thüringen 
Ansprechpartner für tt-Regional :Tino R~sch, Vizepräsident Öffentlichkeitsarbeit im TTVSA, Lärchenstraße 2, 
06179 Teutschenthal, Telefon 017'6-21686843, E-Mail: pre55e~ort@ttv50.de ' 

Tabellen nach Abschluss 
Sachsen-Anhalt der Vorrunde 2017/18 

3. Bundesliga Herren Süd 
Geschäftsstelle: Tischtennis-Verband Sachsen-Anhalt eV., Delitzscher Straße 121, 06116 Halle, 
Tel. 0345/5601075, Fax 0345/5601074, E-Mail: mai/@ttvsa.de, Internet: sharepaint.ttvsa.de, 

1 NsU Neckarsulm 9 53:15 17: Geschäftsführer: Andreas Fricke 
2 AsV Grünwettersbach 11 9 47:26 14: 
3 TTC 1946 Weinheim 9 46:31 11: Vizepräsident Öffentlichkeitsarbeit: Tino Rasch, Lärchenstraße 2, 06179 Teutschenthal, 
4 SV SCHOTT Jena 9 40:32 11: Telefon 0176-21686843, E-Mail: pressewart@ttvsa.de 
5 TTC Wöschbach 9 38:41 9: 9 tischtennis Verkaufsstellen 6 TV Leiselheim 9 37:39 8:10 

,...--...._ 7 Post SV Mühlhausen 11 9 31:47 6:12 Bahnhofsbuchhandlungen: Halle, Magedeburg. Sonstige Verkaufsstellen: 39110 Magdeburg: 
8 DJK spVgg Effeltrich 9 28:45 6:12 Tl-Shop Ohnsorge, Rodensleber Weg 43, 06110 Halle (Saale): BigPoint11, Ernst-Toller-Straße 20 
9 FC Bayern München 9 29:49 5:13 

10 TTC Wohl bach 9 24:48 3:15 

Regionalliga Herren Süd 
Gute Ergebnisse beim Top 2~ in Neckarsulm 1 TB/AsV Regenstauf 9 80:30 17: 1 

2 SV SR Hohenstein·Ernstthal 9 76:40 16: 2 

Grandioser Platz 10 für Darius 3 TsV schwabhausen 9 68:47 12: 6 
4 SB Versbach 9 68:51 12: 6 
5 Medizin Magdeburg 9 57:52 10: 8 
6 spVgg Thalkirchen 9 58:63 9: 9 
7 SB DJK Rosenheim 9 46:71 5:13 Bestens vorbereitet ging es für unsere bei- Dort gewann sie dann erst souverän 3:0 ge- 
8 TTC Holzhausen 9 49:75 5:13 den DTTB-Top 2,,-Starter Lisa Göbecke und gen Friedrich. Im Abschlussspiel (wieder ge- 
9 TTZ Sponeta 9 48:72 4:14 Darius Heyden (beide DJK-TTV Biederitz) am gen Abwehr, gleiche Gegnerin wie beim letz- 

10 TsV 1860 Ansbach 9 32:81 0:18 letzten Novemberwochenende nach Neckar- ten Duell beim Top "8) musste sie sich denk- 
Oberliga Herren Mitte sulm, um sich dort mit den jeweils anderen bar knapp im 5. Satz mit 9:11 geschlagen ge- 

1 TTC Beendorf 10 89:32 19: 1 23 Besten ihrer Altersklasse zu messen. ben. Am Ende also erneut der 22. Platz, der 
2 Stahl Blankenburg 10 85:36 17: 3 

Lisa startete in ihrer Gruppe gleich schwer ge- noch Luft nach oben lässt und da Lisa näch- 3 MSV Hettstedt 10 74:55 14: 6 
4 SV Dresden·Mitte 1950 10 77:69 13: 7 gen die Top 48-Siegerin Leonie Berger und stes Jahr noch einmal starten darf, kann sie 
5 SV SCHOTT Jena" 10 68:72 10:10 verlor 0:3. Danach fand sie leider immer noch dann hoffentlich ihre gewonnenen Erfahrun- 
6 SV Aufbau Altenburg 10 M:73 9:11 nicht 50 richtig ins Turnier, so dass ihr erst im gen einbringen. 7 TSV Elektronik Gornsdorf 10 62:78 8:12 
8 DJK Biederitz 10 66:74 7:13 letzten Gruppenspiel ein Sieg gegen Brickl ge- Darius spielte in der Zwischenrunde gegen 
9 SSV 07 Schlotheim 10 55:85 5:15 lang. Der dafür dann aber auch mit 3:2 nach Danzer aus Bayern und lag dieses Mal mit 

10 TTC Börde Magdeburg 10 48:79 5:15 einem 0:2-Rückstand, kämpferisch sehr gut, 0:2 zurück, kämpfte sich aber zurück und ge- 
11 TTC Annaberg 10 49:84 3:17 leider trotzdem Gruppenplatz 6. Darius er- wann am Ende ganz knapp mit 11:9 im Ent- 

___..,,-, 3. Bundesliga Damen Süd wischte in der Gruppe den besseren Start, ge- scheidungssatz und spielte am Sonntag um 
1 NsU Neckarsulm 9 54:16 18: 0 wann 3:0 gegen Uros Bojic und lag gegen den die Plätze 5 bis 12. Nach einer Niederlage ge- 
2 TTC Langweid 9 48:25 15: 3 Bayern Niclas Reindl schon 2:0 in Front, verlor gen Abwehrspieler Hintze und einem Sieg 3 SV DJK Kolbermoor 11 9 46:34 12: 6 
'i TuS Fürstenfeldbruck 9 37:40 10: 8 aber noch unglücklich 2:3. Danach folgten gegen Zimmermann, ging es im letzten Spiel 
5 TSV schwabhausen " 9 38:38 9: 9 noch zwei sichere Siege und eine deutliche wieder gegen Schapiro, gegen den er in der 
6 TTC Bietigheim-Bissingen 9 38:44 7:11 Niederlage und somit Gruppenplatz 3. Gruppe klar verlor. Dieses Mal konnte er im- 
7 TTG Süßen 9 35:43 6:12 
8 TV 1921 Hofstetten 9 39:47 6:12 In der Zwischenrunde musste Lisa dann zum merhin einen Satz gewinnen und wurde da- 
9 BSC Rapid Chemnitz 9 36:47 6:12 zweiten Mal gegen eine Abwehrspielerin ran mit am Ende zehnter. Ein super Platzierung, 

10 vfL Sindelfingen 9 16:53 1:17 und verlor trotz guter Leistung und spielte die sich Darius durch konstant gute Leistun- 
Regionalliga Damen Süd somit am Sonntag um die Plätze 21 bis 2". gen in beiden Turnieren redlich verdient hat. 

1 BSC Rapid Chemnitz 11 9 72:31 18: 0 
2 SV SCHOTT Jena 9 69:41 16: 2 
3 DJK Ettmannsdorf 9 66:34 14: I, 

4 SG Motor Wilsdruff 9 57:49 10: 8 
5 DJK SB Regensburg 9 53:51 10: 8 
6 RV Viktoria Wombach 9 56:54 7:11 
7 TSV Schwabhausen 111 9 39:63 6:12 
8 TTC Langweid 11 9 36:62 5:13 
9 rus Fürstenfeldbruck 11 9 42:66 4:1'i 

10 TTC Birkland 9 33:72 0:18 

Oberliga Damen Mitte 
1 TTC Hs Schwarza 10 80:21 20: 0 
2 ESV Lokomotive Zwickau 10 75:38 17: 3 
3 TTC Börde Magdeburg 10 M:45 13: 7 
4 Alemania Riestedt 10 66:50 13: 7 
5 TTC Eibe Dresden 10 61:48 13: 7 <: 

l/) 

6 TTZ Sponeta 10 54:54 10:10 > 
f- 

7 LTTV Leutzseher Füchse 1990 11 10 63:68 8:12 f- 

8 TTV Barleben 09 10 48:72 5:15 0 
0 9 Aufbau Schwerz 10 41:76 4:16 CL 

10 SV Turbo 90 Dessau 10 30:74 4:16 
11 BSC Rapid Chemnitz 111 10 41:77 3:17 Landestrainerin Linda Renner mit Lisa und Darius 
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Landesmeisterschaften des Nachwuchses 

DJK TTV Biederitz erhielt LSB-Auszeichnung 
In der Ehlesporthalle in Biederitz fanden die 
diesjährigen Landesmeisterschaften im 
Nachwuchsbereich statt. 
Viele Zuschauer fanden den Weg in die 
Sportstätte, um an zwei Tagen die Spitzen­ 
spielerinnen und -spieler in den jeweiligen Al­ 
tersklassen zu bestaunen. Zur Eröffnung er­ 
hielt die DJK TTV Biederitz die LSB Auszeich­ 
nung .Farniüenfreundlkher Verein". Neben 
den Spielerinnen und Spielern der Stützpunk­ 
te aus Riestedt, Magedeburg und Biederitz 
konnten sich auch viele neue Vereine Preise 
und Plätze bei der Siegerehrung sichern. 

Sieger der Schüler-B-Konkurrenz und 
Zweiter bei den Schülern A: Anton Voges 

Ergebnisse 
Jungen: 1. Darius Heyden (DJK TTV Biederitzl, 2. Ro­ 
bin Weber (TTE-Hallel, 3. Marin Kraetsch (SV Turbo 90 
Dessaul und Bennet Pohl (TTC Börde Magdeburgl. 
Mädchen: 1. Luisa Reising (SV Alemania Riestedtl, 2. 
Lisa Göbecke, 3. Leonie Gottschalk (beide DJK TTV 
Biederitzl und Marah Salomo (Schwarz-Weiß Möserl. 
Schüler: 1. Darius Heyden, 2. Anton Voges tbeide DJK 
TTV Biederitzl, 3. Simon Frank (SV Altenweddingenl 
und Lucas Hörhold (TTC Zeitzl. 
Schülerinnen: 1. Lisa Göbecke, 2. Pia Gottschalk (bei­ 
de DJK TTV Biederitzl, 3. Paula Hubrich (SV Altenwed­ 
dingenl und Saskia Schmidt (Oscherslebener SCI. 
Schüler B: 1. Anton Voges, 2. Marius Bromann, 3. Fe- 

lix Braumann (alle DJK TTV Biederitzl und Simon Frank 
(SV Altenweddingenl. 
Schülerinnen 8: 1. Laura Bernhard nsv Griebol, 2. Lia 
Markl (SV Alemania Riestedtl, 3. Lena Anhalt (TTV 
Barleben 091 und Anouk Pardeike (TTC Börde Magde­ 
burg!. 
Schüler C: 1. Oliver Lange (TTC Wolmirstedtl, 2. Glenn 
Kulling, 3. Marius Mertens und Philipp On nasch (alle 
VfB Otterslebeni. 
Schülerinnen C: 1. Samantha Rothe, 2. Lucy Dutkie­ 
wicz tbelde SV Alemania Riestedtl, 3. Leonie Brandt 
(Chemie Miestel und Nelly Wachsmuth (SV Alemania 
Riestedtl. 

Siegerehrung bei den Jungen 

Wichtige Termine der Saison 2017/18 
13.01.2018 DTTB-Future-Cup 
1L..01.2018 Bezirksmannschaftsmeisterschaften der Senioren 
20.01.2018 Landesmeisterschaften der Damen und Herren 
26.01.2018 Landesmeisterschaften der Senioren 
27.01.2018 Mitteldeutsche Meisterschaften der Jugend und der Schüler 
03.02.2018 Mitteldeutsche Meisterschaften der Damen und Herren 
17.02.2018 DTTB-Top 12-Ranglistenturnier der Jugend und der Schüler in Barleben 
23.02.2018 Landesmannschaftsmeisterschaften der Senioren 
2L,.02.2018 TTVSA-Top 8-Turnier der Schüler Bund C 
25.02.2018 Endtermin der Ortentscheide der mini-Meisterschaften 
25.02.2018 Kreispokal der Damen und Herren (Endtermini 
02.03.2018 Deutsche Meisterschaften der Damen und Herren in Berlin 
03.03.2018 Kreisranglisten der Schüler A und C 
0L..03.2018 Kreisranglisten der Schüler B und der Jugend 
10.03.2018 Mitteldeutsche Meisterschaften der Senioren 
10.03.2018 Deutsche Meisterschaften der Schüler 
11.03.2018 Bezirkspokal der Damen und Herren 
18.03.2018 Kreispokal der Jugend und Schüler (Endtermini 
20.03.2018 German Open in Bremen 
2L..03.2018 Bezirksranglisten der Schüler A und C 
25.03.2018 Bezirksranglisten der Schüler B und der Jugend 
07.0L..2018 Deutschlandpokal der Jugend und der Schüler 
08.0L..2018 Bezirksranglistenqualifikation der Damen und Herren 
1S.0L..2018 Bezirksmannschaftsmeisterschaften der Jugend und der Schüler 
21.0L..2018 Deutsche Meisterschaften der Jugend 
21.0L..2018 Mitteldeutsche Mannschaftsmeisterschaften der Senioren 
28.0L,.2018 Verbandsentscheid der mini-Meisterschaften 
28.0L..2018 Bezirkspokal der Jugend und der Schüler 
29.0L..2018 Verbandspokal der Damen und Herren 
05.05.2018 Relegationsspiele VLjOLjRL 

2: tischtennis 01·2018 

DTTB-Top12 in Barleben 

Darius Heyden 
qualifiziert 
Aufgrund seiner überzeugenden Leistungen 
beim Top L.8 und Top 2L. wurde Darius Hey­ 
den (Foto, DJK TTV Biederitzl vom DTTB-Res­ 
sort Jugendsport für das DTTB-Top 12-Bun­ 
desranglistenfinale nominiert I Herzlichen 
Glückwunsch zu diesem Erfolg! Das Turnier 
in Barleben wird am 17. und 18. Februar 
2018 somit für ihn zu einem Heimspiel. 
Merkt Euch diesen Termin vor, unterstützt 
Darius und alle anderen Starter und macht 
dieses Turnier zu einem großen Erlebnis. 


